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Währungsentente Paris -London -Washington
100 Franken 1 Pfund Sterling / Börsen einige Tage geschlossen

Paris , 26 . September .
Havas tündigte Freitag abend an , daß in Paris ,

London und Washington eine gleichlautende Note ver¬
öffentlicht wird , die sich mit einer zwischen den Ver =
einigten Staaten , England und Frant
reich getroffenen Währungsentente befaßt .
Finanzminister Vincent Auriol hatte dem Ministerrat über
die Entente berichtet . Die französisch -englisch -ameritani¬
schen Verhandlungen sind , wie Havas weiter mitteilt , seit
drei Monaten geführt worden . Zweck der Entente sei die
Sicherung des Gleichgewichts der Welt¬
preise . Das Parlament werde für den kommenden
Montag einberufen , um die Regierungsvorschläge zu rati¬
fizieren . Die Wertpapierbörse bleibt bis zum Dienstag
geschlossen. Man rechnet damit , daß die Ratifizierung
durch das Parlament vor Dienstag mittag erfolgt sein
werde .

Die langwierigen Beratungen des Ministerrates vom
Freitag haben in der am späten Freitagabend ver¬
öffentlichten Mitteilung von dem bevorstehenden Abschluß
einer Währungsentente ihre Erklärung gefunden . Die
französische Regierung sei , wie eine halbamtliche Verlaut¬
barung besagt , im Hinblick auf eine internationale
Währungsgesundung entschlossen , eine „ Angleichung "
der hauptsächlichen Weltwährungen herbeizuführen .
die Regierung Blum ans Ruder kam , seien zu diesem
Zweck Verhandlungen mit England und den Vereinigten
Staaten eingeleitet worden , die zu einem Abkommen ge¬
führt haben . Das Parlament werde am Montag mit der
Beratung einer Gesezesvorlage beginnen , die die Einzel¬
heiten des Abkommens regelt und die Maßnahmen fest¬
legen soll , durch die man die nationale Währung zu
schützen und den Goldabfluß einzudämmen hat .

In gewöhnlich gutunterrichteten Finanzkreisen erklärt
man , daß bei einem allgemeinen Abkommen zwischen den
an der Währungsstabilisierung interessierten Ländern
die Parität des Franken gegenüber dem
Pfund Sterling sich auf etwa 100 Franken
stellen werde . Die zwischen den Regierungen Frankreichs ,
Englands und der Vereinigten Staaten geführten Ver¬
handlungen bezweden nach französischer Darstellung , von
den hauptsächlich interessierten Ländern insbesondere
England und den USA . - Bürgschaften dafür zu er¬
langen , den französischen Schritt nicht mit Gegen¬
maßnahmen zu beantworten .

Die Volksfrontregierung will , so behauptet man ferner ,
Ausgleichsmaßnahmen zugunsten derjenigen Franzosen
vorschlagen, die durch die neuen Bestimmungen irgendwie
geschädigt werden könnten .

Zweifellos wird die Aussprache über diese Pläne in
beiden Kammern eine leidenschaftliche politische Aus¬
einandersetzung zur Folge haben . Man weist aber bereits
darauf hin , daß die kommunistische Partei , die bisher
jeder Abwertung feindselig gegenüberstand , unter den
gegenwärtigen Umständen bereit sein werde , mit der
Mehrheit zu gehen .

Die Gesezzentwürfe sollen bis Dienstag mittag verab¬

schiedet sein , damit zu diesem Zeitpunkt die Wertpapier¬
börse wieder eröffnet werden kann . Wenn es gelingt ,

dieje Vorlage so rechtzeitig unter Dach und Fach zu bringen ,
würde das Parlament bis zum 27 . Oftober wieder in die
Ferien gehen .

eine feste und sichere Grundlage nicht erhalten kann ohne
vorherige Wiederherstellung eines dauerhaften Gleich¬
gewichts zwischen den verschiedenen Wirtschaften , hat die
französische Regierung beschlossen , ihrem Parlament die

Anpassung " ihrer Währung vorzuschlagen . Die ameri¬
kanische und die englische Regierung haben diesen Be¬
schluß günstig aufgenommen in der Hoffnung , daß damit
festere Grundlagen für die Stabilität der internationalenfestere Grundlagen für die Stabilität der internationalen
Wirtschaftsbeziehungen geschaffen werden .

Der französische Ministerrat hat die in Paris , London
und Washington gleichzeitig veröffentlichte Erklärung zur
Kenntnis genommen und daraufhin den Wortlaut einer
Währungsgesehvorlage gebilligt , die im

wesentlichen eine Anpassung des Frankenwertes an die
augenblickliche Wirtschaftslage bezweckt. Die Gesetzes¬
vorlage bestimmt namentlich , daß der neue Goldwert des
Franken zwischen 49 und 43 Milligramm bei 0,900 Fein¬
gehalt betragen soll . Sie steht vor , daß bis auf weiteres
ein mit 10 milliarden Franten ausgestatteter Wäh =
rungsstabilisierungs - Fonds die Regelmäßig =
feit der Beziehungen zwischen dem Franken und den aus¬
ländischen Devisen sichern wird , und zwar durch Erhaltung
der vorgesehenen Goldparität des Franken . Bis zur An¬
nahme der Gesetzesvorlage durch das Parlament trifft die
Bank von Frankreich die notwendigen Maßnahmen zur
Eindämmung von Spefulationsmanövern . Der Franken¬
markt wird scharf kontrolliert werden . Die Wertpapier¬
und Handelsbörsen
schlossen .

bleiben einige Tage ge =

Wer sichert des Volkes Brot ?
Bon Hermann -Heinrich Freudenberger ,

Reichsabteilungsleiter im Reichsnährstand

Es war einer der verhängnisvollsten Trugschlüsse der
Borkriegspolitik , die Unabhängigkeit Deutschlands allein
auf der Wehrmacht aufzubauen . So sehr eine gesicherte Er¬
nährung die Voraussetzung für die lehten politischen Ents
scheidungen ist , so verkannt wurde doch dieses Problemscheidungen ist, so verkannt wurde
weitsichtiger Staatspolitik . Inzwischen war gerade die
jüngste geschichtliche Entwicklung der beste Anschauungs¬
unterricht , die beste Lehre für jedermann , wo er auch ge¬
standen haben mag . Daß heutzutage die Ernährungswirt¬
schaft , alle Maßnahmen zur Sicherung der Versorgungs¬
lage , also von ganz anderer Warte betrachtet werden muß ,
kann nicht wundernehmen . Freilich gibt es auch heute noch
gelegentlich Zeitgenossen , deren Erinnerung schon wieder
verblaßt ist und die mit unbeschwertem Gemüt wenig oder

gar kein Interesse für die entscheidenden Fragen der Land¬
wirtschaft , überhaupt der Ernährungswirtschaft , auf¬
bringen .

Tritt auf diesem oder jenem Gebiet des Lebensmittel¬
markts tatsächlich ein Mangel ein , so ist man mit der

Kritit schnell bei der Hand . Man fordert nur , man möchte
die Bauern und Landwirte zur Ordnung rufen und gute
Ratschläge erteilen , wenn einmal das Fleisch zeitweise
fnapp ist .

Niemand läßt darüber Zweifel , daß die völlige restlose
Sicherstellung der Ernährung des Volkes aus eigener

Scholle allerdings noch nicht erreicht ist und wir auf
einigen Gebieten ausländischer Zufuhr bedürfen , um zu

Die großen Herbstübungen sind beendet

-

Der Führer kehrte nach Berlin zurück

Berlin , 26 . September

Der Führer weilte wie in den Vortagen auch am

Mittwoch und Donnerstag wiederum längere Zeit im
Manövergelände , besuchte Stellungen und Truppenteile
beider Parteien und ließ sich über besonders bemerkens¬

werte Leistungen und Anlagen Vortrag halten . Am Frei¬

tag früh , als die beiden Parteien zum entscheidenden Schlag
ausholten , verfolgte der Führer von einer Anhöhe bei
Mauswinkel aus den interessanten und spannenden An¬
griff der blauen Partei , insbesondere den Durchbruchsver¬
such eines Panzerregiments . Anschließend fuhr der Führer
nach Schlüchtern , wo die Abschlußbesprechung stattfand .

Nach Schluß der Besprechung begab sich der Führer mit
seiner Begleitung im Flugzeug nach Berlin .

Erklärung über die Währungsentente rote Saupttampflinie an. Dieser frontale Angriff führte
Paris , 26 . September .

Der Ministerrat hat dem Wortlaut einer Er =
flärung zugestimmt , deren Inhalt nach freundschaft¬
lichen Besprechungen zwischen der Regierung der Ver¬
einigten Staaten von Amerika , der britischen Regierung
und der französischen Regierung festgelegt worden ist .
Diese Erklärung ist gleichzeitig von jeder der drei Re¬
gierungen am 26. September , 2 Uhr früh , veröffentlicht
worden . Die Erklärung , die aus fünf Punkten besteht ,
besagt u . a . , daß die drei Regierungen die von ihnen im
Laufe der letzten Jahre betriebene Politit fortzusetzen
gedenken . Eines der ständigen Ziele dieser Politit sei
es , das größtmögliche Gleichgewicht auf dem
internationalen Währungsmarkt zu erhalten und

alles zu tun , um zu vermeiden , daß dieses Gleichgewicht
auf Grund einer amerikanischen oder englischen Wäh¬
rungshandlung gestört werde . Aus der Erwägung heraus ,
daß die wünschenswerte Festigkeit der Hauptwährungen

„Das Ganze halt " wurde geblasen

Fünf Tage und vier Nächte haben die Truppen
auf dem Uebungsgebiet , das mehr als 130 Quadratkilometer

umfaßt und dessen Bodengestaltung unübersehbare Schwies
rigkeiten bot , bei Schwüle und empfindlicher Herbstfühle ,
bei Sonnenschein und Regen im Kampfe gestanden . Die
Manöverleitung hatte in monatelanger peinlichster Vor¬
arbeit alle Vorbereitungen getroffen , die einen hochinter¬

essanten Verlauf dieser großen Herbstübungen gewähr¬
leisteten und zu einem Musterbeispiel neuzeitlichen Bewes
gungsfrieges wurden , bei dem alle Kampfarten wechselnd
zwischen den beiden Parteien in besonders interessanter
Weise zur Darstellung kamen . Aufklärung und Aufmarsch ,
Bewegungsgefechte , das Heranführen rückwärtiger Kräfte ,
die Verlagerung des Kräfteverhältnisses innerhalb der
Frontabschnitte und innerhalb der Parteien , das abschnitt¬
weise Zurückgehen und am Schlußtage endlich die sorgfältig
vorbereitete Verteidigung einer gut ausgebauten Stellung
bzw . die Bereitstellung zum Angriff und die Durchführung
dieses Angriffes unter Einsatz aller modernen Waffen¬
das war das Programm dieser inhaltsreichen Tage .

Wenn auch die Uebung in so großen Verbänden M
erster Linie der Führerschulung diente , so entstanden doch

Lagen , die selbständiges Handeln bis hinunter zur kleinsten
bei der freien Durchführung der Manöver fortgesetzt

Kampfeinheit , der Gruppe , verlangten . Dabei haben die
Träger unserer Wehrmacht alle soldatischen Tugenden in
schönster Weise bewiesen . Sie zeigten einen eisernen
Willen zum Aushalten , Entschlossenheit
und Gewandtheit ; sie ertrugen die ihnen auferlegten
Strapazen bewunderungswürdig , denn die Uebung wurde
völlig friegsmäßig durchgeführt . Die erste Abschlußprüfung
nach der Wiedereinführung der Wehrpflicht und nach ein¬

vorzügliche technische Ausstattung und den glänzenden Geist
der Truppen bewiesen . Die gezeigten Leistungen sind nur
dadurch und durch die kameradschaftliche Verbundenheit
zwischen Führung und Truppe möglich geworden . Alle ,
die Gelegenheit hatten , in diesen Tagen die neue deutsche
Wehrmacht zu beobachten , nahmen die Ueberzeugung mit
heim , daß das deutsche Volk unter ihrem Schutz beruhigt
seiner friedlichen Arbeit nachgehen kann . Mit stolzer
Freude und unbegrenztem Vertrauen blickt es auf die
Träger seiner Wehr .

Bad Nauheim , 26. September
Die großen Herbsübungen der deutschen

Wehrmacht, bei denen erstmalig seit 22 Jahren mehrere
Armeekorps und alle Waffen einschließlich zahlreicher
motorisierter Kampfverbände und Luftstreitkräfte in
engstem Zusammenwirken beteiligt waren , sind am Freitag
mit einer gewaltigen „ Entscheidungsschlacht " beendet
worden . Um 10 Uhr vormittags griff das IX . ( blaue )
Armeekorps auf der ganzen Front die start ausgebaute

auf dem linken Flügel , wo die Geländebeschaffenheit den
Einsatz starker Panzerwageneinheiten begünstigte , zu
einem tiefen Einbruch in die gegnerische Front . An dieser
Stelle , den Höhen westlich Illmhausen , beobachtete auch der
Oberste Befehlshaber und Führer das prächtige Schluß - jähriger Dienstzeit hat den hohen Ausbildungsstand , die
bild der großen Herbstübungen . Auch der Reichskriegs¬
minister , die Oberbefehlshaber der drei Wehrmachtsteile ,
zahlreiche Reichs - und Staatsminister , führende Persönlich
feiten aller Gliederungen der nationalsozialistischen Be¬
wegung , die Gauleiter und Oberpräsidenten , in deren Ge¬
biet sich die Uebungen abspielen , oder die teilnehmenden
Truppen in Garnison liegen , viele Offiziere der alten Ar¬
mee und der Reichswehr , unter ihnen die früheren Chefs
der Heeresleitung , Generaloberst von Seeckt , Chef des In¬
fanterieregiments 67 , Generaloberst Hene und General¬
oberst von Hammerstein , die Militärattachés der in

Deutschland vertretenen Länder und die übrigen Gäste der
Manöverleitung erlebten die Endphase dieses „ Krieges im
Frieden " .

Nach sehr fesselnden Kampfhandlungen wurde Freitag
mittag das Signal „ Das Ganze halt " geblasen . Ueberall
wurden die abrückenden Truppenteile wieber mit Subel
begrüßt .



jeder Zeit jedes Nahrungsmittel in bester Qualität zurVerfügung zu stellen . Wäre dem nicht so , dann wäre ja
auch die Erzeugungsschlacht überflüssig ! Trotz allem aberist auf dem Gebiete der Selbstversorgung schon Ungeheureserreicht , und dank der Leistung der Landwirtschaft brauchtniemand zu darben oder gar zu hungern , wenn er auchauf Sonderwünsche verzichten und gelegentlich entgegenseinem Wunsche das taufen muß , was eben der deutsche
Boden , der deutsche Markt gerade bietet. Hier ist es Auf¬gabe der Erzeugungsschlacht , Zug um Zug , Jahr umJahr die letzten Lücken zu schließen , um jene politische Un¬
abhängigkeit , Freiheit zu erringen , die die Voraussetzungfür ein glüdliches , sein Schicksal bestimmendes Bolt ist .

Freilich ist Voraussetzung , daß niemand in die Sorg¬losigkeit der Vorkriegszeit verfällt , daß man mit gemüt¬lichem Augenaufschlag oder gar erhobenem Zeigefingersagt : Die Ernährung das ist nur Sache der Landwirt¬
schaft ! Schließlich darf niemand vergessen , daß zwar dasLandvolk die Ernährungsgüter erzeugt , Millionen andereaber in der verarbeitenden Industrie , im Handel und Ge¬werbe , als verbrauchende Hausfrauen , vor allem fiebetreuen , also verwalten und schließlich bis zum Verzehr
pflegen . Hier liegt nebem dem Erzeuger eine Funktionauf dem Gebiete der Ernährungswirtschaft , die im Rahmender Sicherstellung der Volfsernährung nicht minder
wichtig als die Erzeugungsschlacht selbst ist .Denn ob diese Kette der Verarbeiter , Kaufleute und schließ¬
lich Verbraucher höchst sorgfältig oder leichtfertig mit demNahrungsgut umgeht , ob vergeudet oder gespart wird , dasergibt in der Ernährungsbilanz ein nur zu eindrucksvolles ,
überraschendes Bild . Man hat in diesen Tagen in dieser
Richtung einmal Untersuchungen angestellt und ist dabeiin der Tat zu überraschenden Ergebnissen gekommen : bet
einem Gesamterzeugungswert der Kartoffeln in Deutsch¬
land in Höhe von 622 millionen RM . hat man zur Zeit
festgestellt , daß auf dem Wege vom Erzeuger nach der
Ernte bis zum Verbraucher 185 Millionen RM . für Ver¬
derb und Schwund aufgebucht werden müssen , d . h . men¬
genmäßig bei einer Gesamterzeugung von 40 bis 44 mini¬
onen Tonnen Kartoffeln - 4 102 000 Tonnen , also nahez :
ein Zehntel der Ernte . Bei einer Gesamterzeugung an
Getreide in Höhe von 20 bis 24 Millionen Tonnen im
Werte von nahezu zwei Milliarden RM . gehen durch Ver¬
derb und Schwund 750 000 Tonnen im Werte von 185
Millionen RM . verloren und um nur noch ein weiteres
Beispiel zu nehmen bei einer Gesamtmenge der Schlacht¬
vieherzeugung in Söhe von 3,5 Millionen Tonnen und
einem Wert von 3,5 Milliarden RM . beträgt der Berlust
80 000 Tonnen im Werte von 110 Milliarden RM . Mehn¬
liche Beispiele lassen sich für Gemüse und Obst , für Milchund Milcherzeugnisse , für Eier und dergleichen anführen .

Dabei ist in diesen Zahlen noch nicht einmal das ent
halten , was in der Hand des Verbrauchers selbst , also in
privaten , gewerblichen und öffentlichen Küchen an
Schwund und Verderb der Nahrungsgüter
gerechnet werden muß . Sier erreicht der Verlust nach den
Beobachtungen und Erfahrungen der zuständigen Stellen
den Gesamtwert von 750 Millionen RM . Rechnet man so
für die gesamte Ernährungswirtschaft , also für den Weg

vom Erzeuger bis zum Eßzimmer den Verlust durch Ver¬
derb und Schwund der Nahrungsgüter zusammen , so ergibt
sich die erstaunliche Zahl von 1/2 Milliarden RM. 1 Frei¬
lich ist auf diesem Wege vom Erzeuger bis zum Eßzimmer
nicht jeder Schwund und Verderb zu vermeiden . Aber die
Erfahrungen haben bewiesen , daß hier in der Tat Hun¬
derte von Millionen allein durch Aufmerksamkeit , durch |

-

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , 26 . September 1936 .

otz . Wenn selbst der „ Generalrat " der belgischen Rechts¬
marristen sich in diesen Tagen vor die Notwendigkeit gestellt
sah wenigstens nach außen hin - Don dem glorreichen
Plan einer „ Voltsfront " mit den kommunistischen Gruppen
abzurücken , dann ermißt man daran einigermaßen , wie sich die
Kunde von den sehr bemerkenswerten Funden der belgischen
Polizei bei den Bolschemisten von Lüttich , Seraing ,
Namur und Charleroi im ganzen Lande ausgewirkt
haben muß . Der Brustton überzeugter Unschuldserklärungen
bei den Roten hat ein Ende , es blieb nur ein betretenes

Schweigen zurück . Denn der Herr Generalsekretär der bel¬
gischen Sozialdemokraten ist erheblich in Mitleidenschaft ge =
zogen worden bei der ganzen Waffenschiebungsaffäre . Die
Pläne zur Bewaffnung roter Milizen ( unter
jüdisch - bolschewistischem Kommando ) , die man bei dem Genossen
Dauge gefunden hat , beweisen hinreichend , daß es sich durchaus
nicht nur darum gehandelt hat , den „ spanischen Genossen " und
Mordbrennern Waffen im Großen zuzuschanzen . Dauge , der sehr
enge Beziehungen zu dem harmlosen Weltreisenden Leo
Troyli Bronstein unterhalten hat , wollte die Sache
offenbar zugleich in Belgien fertigmachen " .

Die Bevölkerung Belgiens ist heute durchaus im Bilde ,
wohin die Reise gehen sollte , wenn der roten Heze im Indus
striegebiet um Lüttich , Charleroi und Brüssel nichts in die
Quere gefommen wäre . Auf dem Wege über die Bewaffnung
des bolschewisierten Untermenschentumes , über Kasernen¬
besetzungen und den anderen ,,Programmpunkten " wäre der Weg
freigeworden für ähnliche Zustände , wie sie heute in den spa¬
nischen Provinzen herrschen , die in der Hand der Anarchisten
und Mostaujünger sind . Die politische Streifwelle des ver¬
gangenen Sommers war zusammen mit dem Anschlag auf den
nationalen Registenführer Degrelle offenbar als „ Probealarm "
zu diesen Ueberraschungen gedacht .

Es ist den Marxisten sichtlich unangenehm ,
daß heute trotz aller Beschwichtigungsversuche die Sülle zer¬
rissen ist , hinter der sich die muntere Kleinarbeit der bezahlten
Mostauagenten abspielt . Denn damit müssen sie nun rechnen ,
daß Flamen und Wallonen soweit sie nicht zu den Steig
bügelhaltern der Moskauer Weltrevolutionspropaganda gehö
ren beizeiten dafür sorgen , daß sich in Zukunft nicht noch
einmal ein solcher Brandherd bilden kann .

Die Stadt Iolebo , um die gerade in den letzten Tagen
so erbittert gerungen wurde zwischen den nationalen Truppen
und den marxistischen Milizen in Spanien , steht nach einem

alten Landesgesetz vollständig unter Denkmalsschuß .
Das hat seine guten Gründe , wenn man daran denkt , welche
Kunstschähe hier in den Jahrhunderten angesammelt wurden .
Als der sagenumwobene Nationalheld Altspaniens , der Cid ,
hier den Sieg über die Mauren davongetragen hatte , da wurde
es der Ehrgeiz der Hauptstadt Kastiliens , die kostbarsten Ju
welen der Baufunst , die schönsten Kleinodien spanischer Male¬

Toledo von Madrid abgeschnitten
Schweres Bombardement von Bilbao - Die Noten ermorden wieder Geiseln

St . Jean de Luz , 26 . September

völkerung der Stadt Bilbao , sich zu ergeben , am Freitag
Nachdem die Aufforderung der Nationalisten an die Be¬

sehr heftiger Bombenabwurf auf die Stadt
früh um 1 Uhr abgelaufen war , hat vormittags um 9 Uhr ein

begonnen. In der Zeit von 9 bis 11 Uhr überflogen acht
Flugzeuge , und zwar fünf dreimotorige Bombenflugzeuge und
drei Leichtflugzeuge die Stadt und warfen 100 bis 150 Bom¬
ben ab .

inb zerstört, das Regierungsgebäude und das Provinzialland¬tagsgebände sind von den Bomben getroffen worden . Die Opfer
des Bombardements sollen außerordentlich zahlreich sein . Man
spricht von 100 Toten und 300 Verwundeten . Die Bevölkerung
befindet sich in höchster Erregung .

Der Nordbahnhof steht in Flammen , zahlreiche Wohnhäuser

derung gestellt worden , daß 4000 Geiseln, die sich in Bilbao in
Bon linksgerichteten Kreisen der Bevölkerung ist die For¬

Händen der Roten befinden , sofort hingerichtet würden ( !! !)

È Blendax
Zahnpasta

25

45

Sofort nach dem Bombardement sind von jedem der drei
Geiselschiffe je zehn und aus den sechs Gefängnissen weitere
je zehn Geiseln als Vergeltungsmaßnahmen " ( !) erschossen
worden . Es heißt , daß die bastischen Separatisten , die bisher
das Obergewicht hatten , dieses verloren und daß die Anarchisten
die Gewalt an sich gerissen hätten .

Wie der Rundfunksender Rabat Freitag nachmittag mit¬
teilt , soll der Kreis um Bilbao vollkommen ge =
schlossen sein . Die Seeküste werde von der nationalen Flotte
gesperrt . Der Gouverneur von Bilbao habe General Mola ge =
wisse Bedingungen vor Uebergabe der Stadt übermitteln lassen ,
die jedoch von den Nationalisten abgelehnt worden seien . Die
Uebergabe müsse ohne jegliche Borbehalte erfolgen . Unter der
Bevölkerung von Bilbao herrsche große Mutlosigkeit .

In Santander sei eine unabhängige bastische Republik
ausgerufen worden . Angesichts des unaufhaltsamen Vors
marsches der nationalistischen Truppen müsse man diese Maß¬
nahme als eine Tragikomödie bezeichnen .

An der Toledo front seien die roten Milizen , die bisher
den Alfazar belagert hätten , zur Verteidigung von Toledo

ich die Lage immer mehr und mehr zur Anarchie. Die
selbst eingesetzt worden . In Madrid und Barcelona entwidele

Demoralisation bei den Miliztruppen nehme von Tag zu Tag
zu . Der Verbindungsweg zwischen Toledo und
Madrid , so meldet der Gender noch in letter Minute , sei
von den Nationalisten abgeschnitten . Aus Madrid können zur
Verstärkung der Milizen an der Toledofront teine Truppen
mehr eintreffen .

Wie das Hauptquartier der Nationalisten in Valladolid
mitteilt , haben die Südstreitkräfte auf ihrem Vormarsch den
wichtigen Knotenpuntt Azuaga , der zwischen Badajoz und
Cordoba liegt , besetzt . Der heftige Widerstand der Marristen
wurde durch Artilleriefeuer gebrochen . Die Gegner erlitten
schwere Berluste . Bei Ronda besezten die Nationalisten Monte¬
jaque Benaojan an der Bahnlinie Ronda -Algeciras und bei
Granada die Stadt Moraledo Sasalona und die Straße von
Ronda nach Malaga .

An der Toledofront _ wiesen die Truppen des Generals
Franco einen heftigen Gegenangriff der Roten zurüd . Die
Marristen hatten 78 Tote zu verzeichnen .

Massenmorde in Ronda Bericht eines Engländers

Ein aus der spanischen Stadt Ronda nach Gibraltar
zurückgekehrter Engländer berichtet , daß dort über 800
wohlhabende Bürger innerhalb von zwei Wochen von
den Regierungsanhängern hingerichtet worden sind .
Ronda , das etwa 35 000 Einwohner habe , liege völlig

rüdgezogen.
verlassen da . Die Bevölkerung habe sich aufs Land zu¬

Graf de Mery del Val , der langjährige spanische Bot¬
schafter in London , der sich zur Zeit in Biarritz aufhält ,
hat telephonisch dem Evening -Standard eine Schilderung
des Schicksals vieler in den Händen der Roten befindlichen
Gefangenen in Spanien gegeben . In dem Bericht heißt
es , daß vor allem viele Mitglieder der Aristokratie Nord¬
spaniens von den Regierungstruppen auf Schiffen

gefangengehalten werden , deren Boden mit
Dynamit gefüllt ist . Gelingt es den Nationalisten ,
Santander oder Bilbao zu nehmen , sollen die Schiffe in
die Luft gesprengt werden . Bei der Eroberung San
Sebastians haben sich die Regierungstruppen in Bilbao
dadurch revanchiert , daß sie auf einem dieser Schiffe den
Gefangenen 36 Stunden lang fein Essen gaben .

,,Soweit ich weiß " , sagt Graf de Mery del Val ,, , gibt
es fünf derartiger Schiffe in den Häfen Nordspaniens .
Sie sind nichts anderes als Sträflingsschiffe , auf denen
Hunderte von Mitgliedern der ältesten Familien in San
Sebastian gefangengehalten werden ."

Keine Aenderung des holländischen Gulden
Den Haag , 26 . September .

Die holländische Regierung hat beschlossen , den Stand
des Gulden aufrechtzuerhalten . Im Zusammen
hang damit ist eine Erklärung folgenden Inhaltes veröffent¬
licht worden : „ In Verbindung mit der sich erneut auf dem
Gebiete der internationalen Währungen zeigenden Bewegung
teilt die niederländische Regierung mit , daß ihre bisherige
Währungspolitit unverändert fortgesetzt wird ."

Vervollkommnung der Methoden , durch Fürsorge und | Ernährungssicherheit nichts anginge , daß dies nur Sache
Pflege leicht einzusparen sind . Mit Recht wird daher das
deutsche Bolt , werden vor allem Arbeiter , Kaufleute und
nicht zuletzt die Hausfrauen zur Aktion : Kampf dem
Verderb " aufgerufen , jene Attion , die sozusagen die un¬
erläßliche Ergänzung der Erzeugungsschlacht ist , wenn
das Ziel der Nahrungsfreiheit erreicht werden soll . Nie¬
mand wird heute also noch sagen fönnen , daß ihn diese

- -

rei und Bildhauerei zu sammeln . Toledo war einmal die
Stadt des großen Murillo , des Greco und Goya . Nicht ein
Stein so wollte es das Volk sollte auch später hier ver¬
rückt werden dürfen . Und heute ? Da haben die wenigen
Monate bolschewistischer Schreckensherrschaft aus ihr ein wüstes
Trümmerfeld gemacht . Die Königsburg Alkazar ist
durch schwere Artillerie und gewaltige Sprengungen ebenso
verwüstet wie die ganze übrige Stadt . Man soll es klar und
eindeutig feststellen , daß die roten Machthaber es selbst waren ,
die den Befehl zu dieser graufigen und sinnlosen Zerstörungs¬
arbeit gegeben haben . Daß schließlich auch die Schleusen der
Tajostauwerte mit in diefe mostowitische Zerstörungsarbeit
eingespannt wurden , das kann einen bei alledem kaum noch
verwundern .

Es ist offenbare Angst vor der Vergeltung , die die Mord¬
brennerhorden hier wie auch in Nordspanien und in Madrid
zu immer wahnwißigeren Freplertaten antreibt . Das war
1870 bei der Pariser Kommune nicht anders und wird wohl
immer ein Charaktermal dieses organisierten Untermenschen¬
tumes unter jüdischer Führung sein , wenn es einmal von
Leichtgläubigen an die Macht gelassen wird . Hell aber
leuchtet in diesen Tagen das Heldentum jener jungen Kadet¬
ten von Toledo , die nun schon seit Wochen den Altazar
gegen die vielfach überlegenen roten Belagerer verteidigen .
Mehrmals schon verkündete der Bolschewismus das Ende dieses
Kampfes und immer noch setzen die wenigen Ueberlebenden
das Ringen fort . Sie haben ihre Rechnung mit diesem Leben

tigen Entsatz hoffen. Wie es aber auch ausgehen wird , ihre
längst abgeschlossen und können nur noch auf einen rechtzei¬

Tat wird in Spanien niemals vergessen werden . Die Kame
mer von Brasilien hat übrigens wie aus Rio gemeldet
mird die Verteidiger des Alkazar durch ein stilles Erheben
von den Plägen geehrt . . .

Der Ausgang der Reichstagswahlen in Schwe
ben zeigt ebenso wie die Ergänzungswahl in Däne
mart eine Zunahme der margistischen Stimmen und
Parlamentssige , die in den beiden nordischen Ländern verschie¬
denen Blättern Anlaß gibt zu einer ziemlich gründlichen poli¬
tischen Bestandsaufnahme . Das Bild , das sich da dem Beoba
achter eröffnet , zeigt viele ähnliche Züge . Uns Deutsche -
die wir uns aus Grundsaz niemals in die innere Politit eines
fremden Landes einmischenfremden Landes einmischen interessieren einige symptoma
tische Züge . Die standinavischen Länder liegen ebenso wie das
Baltikum in der Reichweite des riesigen , schwerbewaffneten
Sowjetreiches . Man empfindet die Gefahr , die in marristi¬
schen Mehrheiten liegt , in weiten politischen Kreisen durchaus .
Selbst wenn man einräumt , daß die eigentlichen Kommunisten
gruppen neben den starken sozialdemokratischen Fraktionen nur
flein erscheinen , so hat sich troß der roten Stimmungsmache
doch mehr und mehr schon die Einsicht durchgesetzt , daß die so
genannten „ Rechtsmargisten " nur allzu gerne den stillen Bun¬
desgenossen der hundertprozentigen Mostaujünger spielen . Die
schwedischen Sozialdemokraten haben trot starter innerer
Widerstände dem Ausbaudem Ausbau der Landesverteidigung zuge¬-

der Landwirtschaft sei , die allein die Verantwortung trage .
Gewiß , die Hauptlast liegt beim Landvolk , aber nicht
minder groß ist die Verantwortung derjenigen , die dis
Nahrungsgut vom Bauern und Landwirt erhalten , ver¬
vollkommnen und weiterleiten müssen . Damit trägt jeder
ein Stüd Verantwortung für die Unabhängigkeit der
Nation und für sich selbst .

stimmt . Zu start war wohl bei ihnen die Furcht , daß sie im
anderen Fall ihre Gefolgschaft verlieren würden , zu start auch
der Wunsch , den mittelparteilichen und bürgerlichen Gruppen
den Wind aus den Segeln zu nehmen . Gerade diese bürger¬
lichen Gruppen nun nimmt die Stockholmer „ Nya Dagligt
Allehanda " genauer unter die Lupe , um ihre geringe Zugfähig¬
feit zu begründen . Dem geschlossenen marristischen Block steht
auf der anderen Seite nichts Aehnliches gegenüber . Die vielen
Gruppen und Grüppchen haben zum Teil schon durch frühere
Bündnisse mit der Sozialdemokratie ihre Angriffstraft einge¬
büßt . Andere wieder leiden an den üblichen Krankheiten über¬
alter Parlamentsparteien , fast allen aber fehlt es an der
großen weltanschaulichen Linie , ohne die der Kampf gegen den
Bolschewismus nun einmal nicht erfolgreich geführt werden
tann .

In Dänemark geht das Bestreben der marristischen
Parteien seit langem auf die Beseitigung der ersten Kammer .
Es kann gar kein Zweifel daran bestehen , daß gerade dieses
Ziel von der Sozialdemokratie nach der Ergänzungswahl mit
besonderem Nachdruck verfolgt wird .

Von der Prager tschechischen Regierung ist in
diesen Tagen ein Aufruf beschlagnahmt worden , der sich an dre
slowatischen Bewohner des Landes wandte . Daß
das zur gleichen Zeit erfolgte , als der Staatspräsident Dr .
Benesch seinen ersten Besuch in ebendiesen slowakischen Orten
machte , hat seine besonderen Gründe . Dem Aufruf voran
ging nämlich der Parteitag der slowakischen Volkspartei in
Bad Pistyan , auf dem die Slowaken sich sehr energisch dagegen
wehrten , ohne weiteres mit den Tschechen verwechselt zu wer
den . Man muß nun wissen , daß seinerzeit bei der Begrün¬
dung der tschechoslowakischen Republik gerade den Slowaken
sehr weitgehende Versprechungen für eine gewisse
Selbständigkeit gemacht wurden . Seitdem hört man
aber in Prag die wiederholten Anmahnungen der Slowaken
nur sehr ungern .

Ganz grundsäglich ist daneben auch der Gegensatz der slowa¬
tischen Einstellung zu dem Mostaubündnis . Die mili¬
tärischen Vereinbarungen mit Sowjetrußland hat man in der
Slowakei von vornherein als eine starte Belastung einer
wirklichen Befriedung Europas erkannt . Als dann im Zuge
der neuen Freundschaft Prag -Moskau die Sowjetoffiziere in so
reicher Zahl in das Land famen , als mit gewaltigen Summen
die Festungsneubauten begonnen wurden und die drückenden
Polizeibestimmungen für die Grenzfreise heraustamen , von
denen neben den Sudetendeutschen vor allem die Slowaken be =
troffen wurden , da wurde die Sprache slowakischer Blätter
immer stärker . In Pistyan hat beispielsweise der Slowafen¬
führer Sidor ausgeführt , daß durch das Moskauer Bündnis
dem Lande die Bolschewisierung drohe . Eine rote Hilfsarmee ,
die Prag gegen einen angeblichen Angriff beistehen wolle ,
würde die Tschechoslowakei überhaupt nicht mehr verlassen .
Darauf hat Prag nun mit dem Verbot des slowakischen Auf¬
rufes geantwortet . Ob das die Lösung des Knotens darstellen
foll ? Eitel Raper



Rundschau vomTage
Broklamation des Führers

über alle deutschen Sender
Berlin , 26 . September .

Am 28 . September 1936 um 16 . 30 Uhr findet über
alle deutschen Sender eine Uebertragung der Prokla .
mation des Führers bei der Eröffnung des
achten Reichsparteitages der NSDAP . in Nürnberg statt .
Einführende Worte spricht der Reichsleiter der Deutschen
Arbeitsfront , Pg . Dr . Ley .

Der Empfang der für die gesamte wirtschaftliche Ent
widlung Deutschlands grundlegenden Protlamation des
Führers und der Worte Dr . Ley ' s wird als Gemeinschafts¬

Völkerbundskontrolle in Desterreich aufgehoben

Genf , 26 . September .

Der Völkerbundsrat nahm am Freitag nachmittag in
der Danziger Angelegenheit auf Vorschlag des
englischen Außenminister folgenden Bericht an : „ Der Rat
hat die Mitteilung der polnischen Regierung über die von
ihr auf Wunsch des Rates und in seinem Namen aufge¬
nommenen Besprechungen über den Zwischenfall , der sich
bei dem Besuch des deutschen Kreuzers ,,Leipzig " in Danzig
im Juli 1936 ereignete , geprüft . Er dankt der polnischen
Regierung für ihre Bemühungen zur Beilegung dieses
Zwischenfalles und nimmt Kenntnis von dem Meinungs¬Zwischenfalles und nimmt Kenntnis von dem Meinungs¬
austausch zwischen der deutschen und der polnischen Re¬

deutschen

Ifidor demiffioniert !
Der belgische Waffenlieferungsstandal

otz . Brüssel , 26 . September

Wie der „ Standaard " berichtet , hat der durch die
Waffenschiebungen seines Sohnes aufs schwerste kompro¬
mittierte Kgl . Kommissar für die Waffenindustrie Bel¬
giens , der Jude Jsi Delvigne , seinen Posten nieder¬
gelegt . Für Delvigne werde ein anderer Marrist den
Posten übernehmen . Im „ Peuple " veröffentlicht der Se¬
fretär der Sozialistischen Arbeiterpartei , Jean Delvigne ,
eine Erklärung , in der er in arroganten Phrasen die gegen
ihn erhobenen Beschuldigungen , Waffen nach Spanien
geliefert und eine Attion zur Anwerbung von Offizieren
und Unteroffizieren als Instrukteure für die roten Truppen
in Spanien eingeleitet zu haben , in vollem Umfang
zugibt und dreist erklärt , daß er zu seinem Bedauern
nicht mehr für die spanische Voltsfront habe tun
fönnen ( ! !) . Der Standaard " bezeichnet die Neutralität
der belgischen Regierung , soweit es sich um die sozialisti
schen Minister handele , als eine vollkommene Heuchelei und
bemerkt , daß die Sozialistische Partei Belgien zu einem
Arsenal der spanischen Volksfront gemacht habe .

empfang in allen deutschen Betrieben, in Bersammlungs- gierungund insbesonderevon berErtlärungber, butcher Kürzmeldungenräumen und auf freien Bläzen stattfinden . Durch diese
umfassende Gestaltung des Empfangs der Sendung soll
allen deutschen Volksgenossen die Möglichkeit gegeben
werden , die wegweisenden Worte des Führers zu hören .

Aegyptens Ministerpräsident in Berlin
Berlin , 26 . September

Auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin trafen am Freitag
abend mit dem fahrplanmäßigen Zug aus Karlsbad zu einem
inoffiziellen Besuch der ägyptische Minsterpräsident Nahas
Pascha mit seiner Gattin , der ägyptische Finanzminister
Matram Pascha Ebeid mit seiner Gattin , der Generalsekretär
des Ministerpräsidenten Amni Osman , der Chef des Ministers
tabinetts Sala Eddin sowie einige Herren der näheren Bes
gleitung in Berlin ein . Auf dem Bahnhof hatten sich zur
Begrüßung eingefunden der stellvertretende Staatssekretär bes
Auswärtigen Amtes , Diedhoff , der Chef des Protokolls , Ges
sandter von Bülow -Schwante , Gesandter von Erdmannsdorff ,
Vortragender Legationsrat Geheimrat Pilger und der Orients
Referent des Propagada -Ministeriums Knothe . Der ägyptische
Ministerpräsident wird sich vier bis fünf Tage in Berlin auf¬
halten , um dann für einige Tage zu einer Nachkur in ein
mitteldeutsches Bad zu gehen . Am 6. Oftober verlassen die
ägyptischen Gäste Deutschland wieder , um über Italien in die
Heimat zurückzukehren .

Englisches Berkehrsflugzeug vermißt
Das Imperial -Airways -Verkehrsflugzeug Boadicea " ,

das den Flughafen Croydon bei London am Freitag um
12. 44 Uhr in Richtung Paris verlassen hatte , wird ver
mißt . Die letzte Nachricht von dem Flugplay lautete , daß
es die englische Küste verlasse . Diese Nachricht wurde um
13. 08 Uhr aufgefangen . Gegen 16 Uhr wurde aus Le
Bourget gemeldet , daß das Flugzeug nicht eingetroffen
sei . Das Flugzeug , das neun Passagiere befördern fann ,
ist ohne Fluggäste abgeflogen . Gegen 18 Uhr wurden
mehrere Maschinen ausgesandt , um nach dem verloren
gegangenen Flugzeug zu suchen .

Unruhen auf der Marie - Galante -Insel
Auf der kleinen Insel Marie Galante ( Guadeloupe ) in

Mittelamerita sind Unruhen ausgebrochen . Dabei wurde
eine Schule in Brand gesteckt . Es gab mehrere Tote und
Verwundete .

Regierung , daß sie nicht die Absicht gehabt habe , in einer
mit dem Statut der Freien Stadt unvereinbaren Weise
zu handeln . Er bekundet noch einmal sein Vertrauen für
den Völkerbundskommissar in Danzig und erklärt sich von
seiner Amtsführung durchaus befriedigt . ( !) Er hat die
feste Hoffnung , daß alle notwendigen Maßnahmen von
den beteiligten Regierungen getroffen werden , um die
Wiederkehr jedes Zwischenfalles dieser Art zu verhindern
und beschließt , den Zwischenfall als erledigt zu betrachten ."

Anschließend stimmte der Rat dem Entschließungs¬
entwurf über die Beendigung der österreichischen Finanz¬
fontrolle zu . Darin wird der Rücktritt des Völkerbunds¬
vertreters in Desterreich ab 1. Oktober genehmigt und be¬
schlossen , entsprechend dem Protokoll von 1932 der Tätig¬
feit des Völkerbundsvertreters in Desterreich und des Be¬
raters bei der Nationalbant ein Ende zu setzen .

Zarenhymne im Leningrader Rundfunk

Im Leningrader Rundfunt erklang dieser Tage plötz
lich zur allgemeinen Ueberraschung die Zarenhymne . Die
behördliche Untersuchung ergab , daß Leningrad eine Sen¬
dung aus dem Kaubasus übernommen hatte , wo tatsäch¬
lich die Zarenhymne gespielt wurde , wenn auch mit einem
Text , der spöttisch gegen das ehemalige Regime gerichtet
war . Dennoch wurde der Leiter des Rundfunks in
Tiflis seines Postens enthoben und verhaftet .

Einbruch beim USA . -Geschäftsträger in Lotio
Ein unbekannter Mann drang in die Wohnung des

hiesigen ameribanischen Geschäftsträgers ein . Ein Ge¬
räusch veranlaßte diesen , nachzusehen . Plötzlich stand er
dem Eindringling gegenüber . Es tam zu einem kurzen
Handgemenge , in dessen Verlauf der Geschäftsträger am
Kopf verlegt wurde . Darauf flüchtete der ungebetene
Gast . Das spanische Außenministerium sprach dem Ge¬
schäftsträger sein Bedauern über diesen Vorfall aus und
versprach , daß alles getan werden solle , um den Einbrecher
zu ermitteln . Es fonnte bis jetzt noch nicht ermittelt
werden , ob es sich hier lediglich um einen Dieb handelt ,
der Geld oder Wertgegenstände entwenden wollte , oder
ob mit einem Spionagefall gerechnet werden muß , da es
der Einbrecher auch auf Dokumente oder diplomatische
Aften abgesehen haben kann .

Das deutsche Volk kämpft gegen den Verderb
Es geht um eineinhalb Milliarden Mark - Das Kampffeld der Sausfrau

Berlin , 26 . September .

Ungeheure Werte gehen jährlich der deutschen Volkswirt¬
schaft verloren . Durch falsche Lagerung und unwirtschaftliche
Behandlung ergibt sich für die deutsche Volkswirtschaft allein
an Nahrungs - und Genußmitteln , Futtermitteln usw . ein jähr
licher Verlust von schäzungsweise 1/2 milli =
arden Reichsmart . Bei einem Gesamtwert der ver¬
fauften Nahrungsmittel usw . von 8 Milliarden RM . ist das
ein erschreckend hoher Hundertsaz . Die Verluste , die durch das
fehlende Interesse an der Wiedergewinnung von Roh - und
Hilfsstoffen in der Industrie , im Gewerbe und in den öffent¬
lichen Betrieben entstehen , sind kaum abzuschätzen . Ein Bild
über die Bedeutung der landwirtschaftlichen Verluste kann man
sich vielleicht am besten machen , wenn man weiß , daß diese
Verluste wertmäßig die Einfuhr an Lebensmitteln übersteigen .

Seit Jahren ist es deshalb das Ziel der führenden Stellen
des Reichs und der Partei , alle Fehlerquellen zu erforschen und
für die Abstellung der Schadensursachen Sorge zu tragen . Um
das deutsche Voit nun darüber aufzuklären , daß die Erzeu
gungsschlacht , zu der der deutsche Bauer im Herbst 1934 auf¬
gerufen worden ist , nur dann durchgeführt werden kann , wenn
auch der Verteiler , der Nahrungsmittelverarbeiter und die
deutsche Hausfrau im Kampf gegen Verschleuderung und Ver¬
derb von Nahrungsmitteln mithelfen , haben die zuständigen
Stellen und viele Organisationen zu einem Werbefeldzug unter
dem Wahlspruch „ Kampf dem Verderb " aufgerufen , der am
Freitag mit einer großen Rundgebung im Land¬
wehr Kasino am Berliner 300 einsetzte .

Der Abend erhielt seine besondere Bedeutung durch An¬
Sprachen des Staatssekretärs Bade und der Reichsfrauen¬
führerin Frau Scholz Klint .

Staatssekretär Bade begrüßte in Vertretung des erkrank
ten Reichsernährungsministers Darré die Erschienenen und gab
einleitend einen Ueberblick über die Attion . Es tomme dar¬
auf an , das ganze Volk für diesen Werbefeldzug einzusetzen .

Der Staatssekretär behandelte darauf das Problem , wie die
Ernährungsfreiheit des deutschen Volkes erreicht werden könne .
Wenn seinerzeit zur Erzeugungsschlacht aufgerufen worden sei ,
so sei das Ziel gewesen , die bis dahin vollständige Abhängig¬
beit vom Ausland möglichst weitgehend zu beseitigen . Während
nun der Kampf gegen die Verknappung in der Hauptsache eine
Aufgabe des Staates und der dafür eingesetzten Organisationen

Bei Sodbrennen

sei , sei der Kampf gegen die Vergeudung und den Verderb
Cache der ganzen Bevölkerung . Abgesehen davon , daß der
Konsum in einzelnen Nahrungsmitteln auf den Kopf der Be¬
pölkerung heute erheblich höher als vor dem Kriege sei , lägen
die besonderen Einsparungsmöglichkeiten auf dem Gebiet des
Kampfes gegen den Verderb . Durch diesen Kampf könnten
Bedarf und Bedarfsdeckungsmöglichkeiten weitgehend ins
Gleichgewicht gebracht und die festgesetzten Preise durchgehal¬
ten werden . Man sei sich darüber klar , die vorerwähnten 1/2
Milliarden RM . nicht auf einen Schlag einsparen zu können .
Aber es müsse jedes Jahr von neuem eingesetzt werden , um zu
einem immer höheren Hundertsaz der Einsparung zu
tommen . Nachdem nun der Führer den Vierjahresplan für die
Rohstoffversorgung erklärt habe , sei es erst recht unsere Pflicht ,
ihm in diesem Aufbauwerk jede Hilfe zu geben , damit es ge =
linge . Diese Silfe seitens des deutschen Verbrauchers sei ,
möglichst wenig Devisen für den Ernährungssektor anzufordern .

Die Reichsfrauenführerin Frau Scholy Klint richtete
an die Hausfrauen einen Appell zur Mitarbeit an diesem
Kampf . Sie wies darauf hin , daß die Frauenschaft von An¬
fang an die Kräfte der deutschen Frauen in den Dienst am
Aufbau der deutschen Nation gestellt habe . Die deutsche
Frau sei ja nicht nur Mutter der Kinder und der Familie ,
sondern vor allem auch Mutter der deutschen Nation .
Gegenüber der marristischen Zeit werde heute die Haushalts¬
arbeit der Hausfrau erheblich höher eingeschäzt . Gerade der
Hausfrau komme im Kampf gegen den Verderb eine tragende
Rolle zu . Die Schulung der Frau für diese Pflicht werde
fortgesetzt . Sie gehe dahin , den Küchenzettel an die Ernte des
Jahres anzugleichen , die Aufbewahrung der Lebensmittel und
eine gewisse Vorratswirtschaft zu lehren und durch sachgemäße
Zubereitung der Nahrungsmittel die entsprechende Ausnutzung
der Nährstoffe zu erreichen . Hier liege es besonders an der
Stadtfrau , richtig zu wirtschaften . Allein die Ersparung einer
einzigen sonst verdorbenen Scheibe Brot in der Woche in den
17 Millionen Haushalten des Reiches ergebe eine unvorstell¬
bar große Menge an Brot und Brotgetreide . Während auf
der anderen Seite sich der Führer um jeden Meter Landes be
mühe , den er dem Meere abringe , um neues Bayernland zu
schaffen , tönne man an diesem Beispiel sehen , wieviel Land
umsonst in Deutschland bebaut werde . In die Menschen müsse
wieder die Ehrfurcht vor dem Brot hineingetragen werden als
einem Erzeugnis der Erde .

versuchen Sie doch einmal

Am 28 . September , um 16 . 30 Uhr , findet über alle deuts
schen Sender eine Uebertragung der Proklamation des Füh¬
rers bei der Eröffnung des achten Reichsparteitages der
NSDAP . in Nürnberg statt .

Aus Anlaß der Reichstagung der deutschen Lichttechniker
in Frankfurt veranstaltete das Amt „ Schönheit der Arbeit " in
der Deutschen Arbeitsfront unter dem Motto „ Wissenschaft im
Dienste der schaffenden Menschen " eine Festvorstellung .

Am Freitag sind die 452 Hitlerjungen , die auf einer Italien¬
fahrt mit dem Reichsjugendführer besonders in Rom so herzlich
gefeiert worden sind , wieder in München eingetroffen .

In der Fortsetzung der Nordatlantik - Erkundungsflüge der
Deutschen Lufthansa flog am Freitag das „ Do 18" - Flugzeug

Zephir " in sechs Stunden 22 Minuten von Neuyork nach den
Bermuda - Inseln .

Wie Preß Association erfährt , ist dem britischen Botschaf =
ber in Tokio vom japanischen Außenminister versichert worden ,
daß die japanische Regierung nicht beabsichtige , wegen der
Vorgänge in Schanghai überstürzte Maßnahmen zu ergreifen .
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Keines legte mehr ein Ei . . .
Sie waren alle mausetot , acht schöne weiße Leghorn " und ein
ftolzer Hahn ! Hafes waren untröstlich . Dann kam der Tierarzt
und sagte : Vergiftet !

Wieso ? Warum ? Das Rätsel wurde bald gelöst : Nicht weit ab
von Hases Hühner -Auslauf liegt ein Feld , das Piepenbrink ge
hört . Piepenbrink flagt über Mäuse . Piepenbrink streut Gift¬
weizen und macht in der Zeitung darauf aufmerksam . Alle Nach¬
barn richten sich entsprechend ein und flicken ihre Zäune . - Bloß
Hase weiß von nichts . Und wer soll sonst die Hühner warnen ?

Tja - hätte er Zeitung gelesen !
Die schüßt vor Schaden und Verdruß , weshalb fie ieder haben muß !

-

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , G. m . b . S. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Paez , Emden .

Hauptschriftleiter : 3. Menso Folkerts ; Stellvertreter :
wegung : 3 . Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft
und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport Karl
Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . EmilDr . Emil Krizler ,sämtlich in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf
Reischach . / Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy .
Emden . D. - A. VIII . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon
mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über 9000. Die
Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im
Rettungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist AnzeigenpreislisteNr . 14 für die Hauptausgabe und die Heimatbeilage „ Leer
und Reiderland " gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimat¬
beilage Leer und Reiderland " ; B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breiteMillimeter -Zeile 10 f , Familien - und Klein -Anzeigen 8 f ,die 90 mm breite Tert -Millimeter - 3eile 80 R ; für die Bezirkssausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Zeile8 Rf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 R .

Bullrich - Salz
Seit Generationen bewährt

100 gr
0,25

Tabletten0,20



Denke an die Zukunft!
Spare

Dienstag , den 29 . Septbr . 1936
nachmittags 4 Uhr und abends 8. 30 Uhr findet
in Brems Garten , Aurich , eine durch
Vorführdamen gezeigte

große Warner -Spezial -Korsett

MODENSCHAU
unter gleichzeitiger Vorführung von eleganter
Wäsche und modischer Kleinigkeiten statt .
Baronin Amelie - Berlin wird in der Pause alle
sich interessierende Damen gerne beraten . Sie
wird ihnen sagen , welcher Art von Korsetten ,
Korseletts oder Hüftgürtel für Sie am zweck¬
mäßigsten ist . - Lassen Sie sich diese seltene
und hochinteressante Vorführung nicht entgehen
Ed . W . Mende / Aurich

Anschließend sind für jede Dame interessante Plaudereien
über Gesichtspflege : , , Wie erhalte ich mein Gesicht
jung und frisch " durch die Deutsche Coldexin Präparate .
Hersteller : Vis Laboratorium , Karlsruhe - Rh .

Geschäftsverlegung
Ab Dienstag , den 29 . d . Mts . , befindet sich
mein Geschäft im Hause des verstorbenen
Klempnermeisters Herrn H. Brüggemann

Das Ladengeschäft wird in unveränderter Weise fortgeführt

Harm Vierkant , Elektromffr . , Großeichn
Elektrische Licht - u . Kraftanlagen . Radio u . Radio -Reparatur

auch Du bei der

Wegen des am 28 . Septbr .

nachmittags stattfindenden

Gemeinschaftsempfangs
bleiben unsere Kassen von

nachmittags 4 Uhr an

KreissparkasseAurich

geschlossen

Auricher Genossenschaftsbank e. 6. m. b. H.
Aurich

Gewerbebank e . G. m . b . H. , Aurich

Kreissparkasse Aurich

Oldenburgische Landesbank
(Spar - und Leihbank ) A. G. , Aurich

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Anzeigen
in der OTZ

Haben Erfolg ! !

Jm Büro
مجوع
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Ser Brief geht leichter von der band ,
hat man die Pfeife angebrannt

mit :

Steinbömer Gelb

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

daherKalke richtig, das ist wichtig!

kalke brannten, leicht abgelöschten
mit dem originalen , ges

Seemuschelkalk Edelweiß (Lösch¬
Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware .

kalk )

Saubere , verlustfreie Verpackung in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler .

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
' Inh . R . Houwing , Leer / Ostfr . Fernrut 2666

Zehn - Jahresfeier des Schützenvereins Ihlow Heute und morgen

Krieger¬
fameradschaft

Dietrichsfeld

Dauerwellen
Wasserwelien
und

feiert am Sonntag , dem
27 . September 1936 sein

diesjähriges

Salte zur Zucht
meinen schweren
mit hohem Lei¬Fönestrinitungsnachweis

Haarpflege angetauften

gebenIhrerFrisur elegantes StammschafbockAussehen .

Friedrich Bock , Aurich empfohlen .
Damen Salon , Norderstraße 17

Schüßenfest ( Zwischen beiden Märkten )

Um 2 Uhr Fortsetzung des
öffentl .Breisschießens
um 7 Uhr Preisverteilung ,

anschließend Ball .

Der Kameradschaftsführer la
Düngerkarren

MAGIRUS
1 bis 6½ to

H

MAGIRUS
DIESEL

LASTWAGEN
OMNIBUSSE
SONDER
FAHRZEUGE

MAGIRUS

Generalvertretung :

Jürgen Osterkamp
Aurich . Telefon 422

Tortkörbe

Kastenwagen
Dezimalwaagen
Kornschaufeln

Kornwannen
billigst bei

Gebr . Böwe , Aurich

Für die

Torflieferung

empfehlen billigst

Gebr . Böwe , Aurich

An

und Verlegun
Reparatur und Neuwicklung

H. Bleeker Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesland )

von Emden ' s

Aielt Riefen ,
Westerende -Kirchloog .

Junges Prämienschaf mit gut .
Leistungsnachw . verkäufl . D. O.

Halte meinen geförten

Schafbock
zum Decken empfohlen .

Claas Ennen ,

Wer einmal
M . Brockmanns gewürzte

Futterkalkmischung
, , Zwerg - Marke "

verwandt hat , bleibt dabet

Gesunde Aufzucht
gesteigerte Freßluft
schnelle Gewichtszunahme

55 jährige Erfahrung
55 fährige Erfolge
55 jähriges Vertrauen

zu haben in den einschläg . Geschäften ,
wo auch unser ,,Ratgeber " gratis erh .

Tannenhausen bei Georgsfeld . Wäscherei und
Ein junger deckfäh . Stamm¬

eber zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen . D. D.

Plätterei - Maschinen

Fabrikniederlassung
Gebr . Poensgen A. - G .

Hamburg 15, Spaldingstr . 160, Ruf 24 2413

Gesund bleiben¬

Jungbleiben !
Das Ziel aller Frauen bleibt die ju .
gendliche Schönhelt und die Ge¬
sundheit . Regelmäßige Höhen .
sonnen - Bestrahlungen begünsti .
gen dieses Ziel in hohem Maße . Da
die Heim - Höhensonne - Original

Sonnenbäder im Zimmer
zu jeder Tages - und Jahreszeit ge¬
stattet , ist sie mehr als ein Ersatz
für die natürliche Sonne und
Frauen besonders zu empfehlen .

Hanau

W. Högner
Oldenburg 1. 0. , Heiligen¬
geiftwall 5 , Fernruf 4594

NUR EINE HOHENSONNE

Viehagentur Leer !

ORIGINALMANAU

Webernehme den Verkauf aller Art
Bieh auf dem Markt in Leer9 Pid . Nesselreste seineSammling, Leer, Baderkeborg21. Tel. 2130in Abschnitten von 2 bis 20 m ,

mit kleinen Fehlern , liefert zu
12 . 40 RM . portofrei per Nachn . ,Halte meinen neu angetauf - 9 Pfund sind etwa 40 bis 45 mten blutfremden

Stammschafboch
zum Decken empfohlen .

Möbelspedition us

Lambertus , Timmelerfeld .

Empfehle zur Zucht meinen
Norden angetauften

schweren
Aurich Telef . 272 Stammschafbock

Umzüge per Bahnmöbelwagen

Spezial - Möbeltransporte von
und nach Richt . Berlin , Hamburg ,
Hannover , Köln mit modernen

Automöbelwagen

Leitungsmaften
Nach dem Rüpping -Verfahren
teerölimprägnierte Kiefern¬

Leitungsmasten in allen

Längen anbietet billigstzum

unserer drei Schulklassen

werden Offerten mit Preis¬
angabe pro Fuder bis

und 2 Ziegenböcke
einer mit dem 2a - Preis prä¬
miiert .

3 . Oltmanns , Walle .

Halte meinen

Stammschafbock
zum Decken empfohlen .

Eilt Fleßner ,
Ludwigsdorf .

Halte meinen

Stammschafbock

Textilreste . Berning , Schepsdort
bei Lingen Ems

Matulaturpapier
983 . Emden .

Schutzmarke

Stadtenpferd

Pickel
sind Hautunreinheiten , die man nicht
dulden sollte . Beseitigt werden sie leicht
durch tägliches Waschen mit der echten

Steckenpferd¬

Halte meinen

Bramien-Eber

Anmeldungen zum Gallimarkt
erbitte möglichst bis zum 1. Oktober 1936 .

( erhie It la und Ehrenpreis )

sowie den

Brämien Stammschafbod
( erhie lt la und Ehrenpreis )

zum Decken empfohlen .

Menne Heyen , Holtland .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Sauerstoff ist das belebendeTeerschwefel -Seife Element, das den weitaus mei¬
von Bergmann & Co . , Radebeul , sten Kranken fehlt . Roosenboom ' s
Zu haben in den Fachgeschäften , be - homöop . Mönchenöl führt dem
stimmt bei :

In Emden :
Körper Sauerstoff in genügender
Menge zu und darum ist das

Löwen Apotheke W. Mälzer , Mittel so vielseitig anwendbar .
Medizinal -Drogerie Joh . Bruns . Fl . 5,50 , 3, - u . 1, - RM . Erh .
Central Drogeie A. Müller , in all . Apoth . Anerk . beilgd .
Markt - Drogerie H. Carsjens ,

In Leer :

Germania - Drog . Joh . Lorenzen ,
Drogerie Herm . Drost ,

Rathaus -Drogerie Joh . Hafner
höchstprämiierter Abstammung Drogerie zum UpstallsboomStradholt, den 24. 9. 1936. Caffens' scheHolzhandlung zum Deden empfohlen.

1. Oktober erbeten .

Der Ortsschulvorsteher .
Gerken .

Agnus Cassens in Großefehn

Telephon Nr . 7
Heinrich Tjarfs ,
Ostgroßefehn .

L. Grubinski ,
Drogerie Fritz Aits .

In Detern : Apoth . Hansmann

Ofun Zeitung
lebt man

auf dem
Mond !

Wann bleibt das Leder

blind ?

Der Schuh bleibt dann
blind , wenn er zu stark
eingecremt und nicht lan¬
ge genug gebürstet wurde .
Man bekommt das Leder
aber rasch blank , wenn
man nur eine hauchdünne
Schicht Creme aufträgt .
Das erreicht man mühelos
durch Diamantine mit
Sparsieb . Das Sparsieb
läßt nur wenig Creme
durch . Gerade darum wird
der Glanz stärker und tie¬
fer , und das Blankputzen
geht viel ' rafcher . Gleich¬
zeitig spart man eine Men¬
ge Creme . Diamantine
mit Sparsieb von 22 Pfg .
an überall zu haben .

Diamantine
mit Sportinb

Pfarrer a . D. Barteigenoffe Münchmeyer spricht in Denbargen, bei Goffel
Gonntagabend 8 hr . NGDAP . Ortsgr . Middels



Tjalf , ,Hoffnung " in Geenot
Erzählung von Karl Engeltes

Als die Tjalk „ Hoffnung " am Mittag auslief , schwerbeladen
mit roten Ziegelsteinen für einen Norderneyer Bauherrn , war
das Wetter noch ganz gut . Es wehte zwar noch hart aus
Nordwest , aber der schwere Sturm , der in der lezten Nacht noch
mit Windstärke 11 über das Wattenmeer gefegt war , war doch
so weit abgeflaut , daß ein gutes Schiff wie die „ Soffnung "
die Reise von Emden nach Norderney wagen konnte . Die
Zeiten waren zudem nicht danach , daß man allzu ängstlich auf
gut Wetter warten konnte , wenn die Möglichkeit zu einer
lohnenden Reise bestand .

Nun ist das Wetter doch wieder schlechter geworden , das
Wetterglas fällt rapide und der Wind wird immer unbestän¬
diger . Zeitweise flaut er ganz ab , aber dann kommt er
plöglich mit einer wuchtenden Regenbö wieder und knallt in
das schwarzbraune Großsegel , daß sich die Schoten und Leinen
bis zum Zerreißen spannen . Die See wird immer schwerer ,
je weiter man auf die Ems hinauskommt . Die Tjalt , die tief =
geladen hat , liegt noch verhältnismäßig ruhig , wenn auch
manche See schäumendüber sie weggischtet. Stur und dickköpfig
tämpft sie sich mit breitem Bug gegen den Flutstrom und
schüttelt jeden überkommenden Brecher ab . Die „ Hoffnung "
hat schon bösere Fahrten überstanden ; wenn es nicht schlimmer
wird , darf der Schiffer sich auch heute wieder auf ihre sturm¬
erprobte Tüchtigkeit verlassen .

Doch es wird schlimmer . . es wird eine der schwersten
Fahrten , die die „ Hoffnung " je in ihrem 45jährigen Dasein für
die Eibo Eilts ' Vater und Sohn gemacht hat .

Unter den drei Menschen an Bord ist es still geworden . Es
ist keine Zeit mehr zum Ueberlegen , ob man dies oder jenes
tun oder lassen soll . Jezt muß jeder seine Pflicht tun , das
aber bedarf nicht vieler Worte . Wozu soll der junge Schiffer
seinem alten Bestmann Anweisungen geben , der jeden Griff
aus jahrzehntelanger Erfahrung tut und der genau weiß , worum
es jetzt geht : ums Leben .

Seinetwegen . . . denkt zwar der alte Sebastian , na ja ,
was soll er noch auf der Welt . Geld und Gut sind futsch , die
Frau ist schon lange unter der Erde und die Kinder verheiratet
und versorgt . Nein , seinetwegen braucht er sich nicht mehr
ums Letzte zu quälen . Aber da ist die junge Frau des
Schiffers , war Kea nicht immer gut zu ihm , hat sie ihn , den
alten grilligen Kerl , nicht treu und brav umsorgt - fast wie
eine Tochter ? Und dann das Kind , worauf er sich so gefreut
hat all die letzten Monate hindurch . Der Alte flucht in¬
grimmig in den Sturm hinein , so ' n Aaswetter , so ' n blödsinniger ,
unchristlicher Sturm , so ein Schietkram , daß man ausgelaufen
ist , statt lieber im Emder Hafen liegen zu bleiben . Aber das
hilft nun alles nicht , man muß es überstehen oder . . .

„ Anker dal !" Erschrocken hört Sebastian den Ruf des
Schiffers , er stolpert zur Winsch , und gleich darauf sauſt
rasselnd der Anker nieder . Und nun ein Knattern . Klatschen
und Flattern , als sei die Hölle los . Eine schwere Bö hat das
Segel zerschlagen , es ist mit einem Schlage von oben bis unten
zerrissen . Im Nu zerfezt es vollkommen unter den heulenden
Stößen des zum Orkan gewordenen Sturmes .

Mit verbissenem Gesicht steht Eibo Eilts am Ruder und
starrt den braunen Feßen seines Gegels nach . Mechanisch hält
er noch immer den dicken Knauf des Ruderholzes in der Faust ,
cbwohl die Tjalk jetzt unbeholfen vor Anker liegt und nun , da
sie nicht mehr unter dem steten Druck des Segels steht , erbar¬
mungswürdig in der groben See stampft und schlingert . Der
Schiffer läßt das Ruder erst los , als Kea mit einem Gesicht ,
das weißer ist als der Gischt der Wellen , aus der Kajüte
taumelt . Aus ihren hellen Augen blickt die nackte Todesangst ,
wie sie nun versucht , zu ihrem Manne zu kommen . Da sie die
Hände schirmend über ihren gesegneten Leib hält , droht sie
jeden Augenblick auf dem naßglatten Dec auszugleiten . Mit
einem Satz ist Eibo bei ihr und stützt die zitternde Frau , so gut
er es bei dem schweren Stampfen und Schlingern des Schiffes
vermag .

, ,Kea , wat is di ? " stammelte er erschrocken

Als sie in seinen Augen die verzweifelte Not und sorge um
sie liest , bringt sie fast ein kleines Lächeln zuwege . „ T ' is so

66wiet sagt sie und , gleichsam um Entschuldigung für die

Nebelhornes Ton wie ein dumpf klagender Notruf in den
heulenden Sturm : Schipp in Not ! Helpt uns !

In der Kajüte sitt Kea mit fahlem Gesicht auf der Bank
hinter dem Klapptisch . Sie hat die Hände gegen die Tisch
fante gestemmt , damit dem Kinde unter ihrem Herzen bei dem
furchtbaren Schlingern des Schiffes fein Leid geschieht . Es ist
ein Höllenlärm ringsum ; trachend schmettern die Sturzseen
gegen den Kajütenaufbau , die Leinen und Taue fnattern und
knallen im sausenden Wind wie endloser Peitschenschlag ; alles
was nicht niet - und nagelfest ist , follert und rollt in dem engen
Raum , daß es fast nicht zu ertragen ist . Ueber allem aber das
wilde Teufelslied der schweren Sturm - und Regenböen , die fast
ununterbrochen über das Schiff hinwegrasen .

So oft Eibo sich nur eine Minute freimachen kann da
draußen , kommt er in die Kajüte , und versucht , seinem Weibe
mit zitternden Händen Liebes zu erweisen . Für all die Not
und Sorge um seine Kea , die ihn quält , findet er keine Worte .

Trotz ihrer eigenen Not spürt Kea das gut , manchmal
zwingt sie sich zu einem mutigen Lächeln, um Cibo zu zeigen,
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den Sturzseen hin - und hergeworfen . Es besteht wenig Hoff¬
nung , daß die Ankerkette das noch lange mitmacht .

Inzwischen ist das fremde Schiff auf Rufweite heran¬
gekommen . Es stellt sich heraus , daß es ein Hochseekutter ist ,
der unter Borkum geftscht hat und nun wegen des harten
Wetters binnenläuft . Die Männer fennen sich gut , sie haben
manchen Grog zusammen getrunken .

Obgleich Klaas Noormann genug damit zu tun hat , daß er
seinen Kutter nach Hause bekommt , ist er sofort zur Hilfe bereit .
Er ist immer noch viel besser daran als Eibo Eilts , fann sein
Sturmerprobter Hochseekutter doch viel mehr ab als die alte ,
schwerfällige Tjalk ; zudem ist sein schwerer Rohölmotor noch
fein intakt und auch das Sturmsegel hält noch . Für den
Kutter allein genügt das aller Voraussicht nach , um heil
binnen zu kommen ; ob es aber für zwei Schiffe genügt , das
ist durchaus nicht sicher , dabei können sie beide elendiglich
absaufen .

Doch Klaas Noormann , der unter gewöhnlichen Umständen

sollte er dazu auch wohl kommen ), riskiert mit einer Gelbst¬
nicht einen Schnaps für Eibo Eilts ausgeben würde ( wie

verständlichkeit ohnegleichen Schiff und Leben seiner Bes
agung , um der Tjalk Hilfe zu bringen . Er weiß , der andere

würde es nicht anders machen . Seenot ist zu furchtbar , als
daß man Schiff und Besatzung diesem Schicksal überlassen könnte .

Nein , es ist verflucht nicht einfach , die Tjalk ins Schlepptau
zu bekommen . Die Lotungen ergeben , daß sie schon allzu nah
an der Sandplatte liegt und der Kutter wegen seines größeren

ihr ſelbſt undurchführbar ſcheinende Bitte flehend: „Eibo, bring Fischereifahrzeuge im Hafen von Neuharlingerfielmi an Land , mien schwore Stünn fummt !"

Mit einem verzweifelten Blick sieht der Schiffer um sich auf
die schäumende See . Wi sünd dichter an den Himmel as an
Land , denkt er bei sich . Er redet Kea gut zu und bringt sie
wieder in die Kajüte , wo sie mit einem ins Herz schneidenden
Wehlaut auf die Bank sinkt .

Währenddem steht der alte Sebastian an der Reeling und
starrt auf die Anterkette , die bis zum Zerreißen gespannt ist .
, ,Wenn se breckt , is ' t ut mit uns " , sagt er zu dem an Deck

zurückgekehrten Schiffer , und er weist vielsagend auf die unferne
Sandplatte , auf der eine haushohe Brandung steht .

„ Reas schwore Stünn steiht bevör " , stöhnt der Schiffer und
blidt seinen alten Bestmann verzweifelt an .

, ,Man mutt Gott helpen , wenn he Hülp brängen sall ! " sagte
der Alte schlicht . Er schleppt ein altes Segel herbei und ver¬
sucht , es als Notsegel hochzubringen .

Obwohl sie mit vereinten Kräften unzählige Versuche
machen , gelingt es ihnen nicht , das Schiff wieder in Fahrt zu
bringen und damit manövrierfähig zu machen . Ehe sie über¬
haupt den Anker hochbekommen , hat der harte Nordwest auch
das morsche Notsegel mitgenommen . Da sezt Sebastian , ohne
noch den Befehl des Schiffers abzuwarten , die Notflagge .

Bei solchem Sturm und solch schwerer See hat noch nie¬
mals eine Anterkette gehalten , das wissen die beiden Männer

nur allzugut . Kommen sie dem Riff schon immer näher , oder
ist es nur die schnell hereinbrechende Dämmerung , die die Ente
fernungen verwischt und den Gischt der nahen Brandung immer
bedrohlicher heranrüden läßt ?

Da die immer heftiger werdenden Regen - und Sturmböen
das letzte Licht des Tages jetzt vollends zugedeckt haben , ist
Sebastian mit einer Laterne und dem langen Nebelhorn in
The Mastwanten geklettert , um von hier aus Notsignale zu
geben . Der Alte hat sich oben festgebunden und schwenkt uner¬
müdlich das Licht ; in regelmäßigen Abständen dröhnt des

daß sie noch nicht ganz verzagt . Wenn er aber wieder draußen
ist , dann stammeln ihre blassen Lippen ein endloses Gebet :
Gott Vader im Himmel , stah uns bi - laat mien Kindje
noch neet to Welt kamen - ! Christ Kyrie ! Kam to uns up
de See ! -

Man mutt Gott to Hülp famen , wenn he helpen sall " ,
brüllt der alte Sebastian wütend durch den Sturm , als der
Schiffer im zuruft , die Notsignale könne er sich sparen , sie
würden ja doch nicht bemerkt . Und wie zum Protest tutet der
Alte ins Nebelhorn , daß ihm schier die Adern plazen wollen .

Gegen zehn Uhr sichtet Sebastian an Backbord plöglich ein
Lichtpünktchen . Wie ein Irrlicht tanzt es durch die dunkle
Sturmnacht , manchmal ist es ganz deutlich auszumachen und
dann wieder verschwindet es zeitweise völlig . Sebastian be¬
cbachtet es nun schon eine Viertelstunde . Nein , er täuscht sich
nicht , was vorhin noch ein tanzendes Irrlicht war , eben noch
ein ungewisser Lichtschein , wird jetzt unzweifelhaft zu den
Positionslaternen eines Schiffes , das gleichen Kurs hat wie
die „ Hoffnung " .

- -

„ Backbord Schipp in Sicht !" Der heisere Ruf Sebastians
ist erfüllt von einem unbändigen Triumph . Der Alte tutet in
das Horn wie ein Besessener . Und jetzt hört ! - jekt ant¬

worten die da drüben . Eibo ist mit einem Satz bei dem Kajüten¬
eingang . „ Backbord Schipp in Sicht !" ruft er Kea zu , taum
seiner Stimme mächtig . Dann ist er wieder draußen .

Wenn nur die Ankerkette noch eine kurze Zeit hält , das ist
jetzt die größte Sorge der beiden Männer , die nun ununter¬
brochen Signale mit dem immer näher kommenden Schiffe
wechseln . Lange tann es nicht mehr gut gehen , das wissen sie
beide zu gut . Die schwerbeladene Tjalt wird allzu hart vou
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Tiefgangs in große Gefahr gerät , zu stranden , wenn er sich zu
nahe an die Tjalk heranwagt .

Es dauert fast zwei Stunden , bis es gelingt , mittels einer
Wurfleine eine Schlepptrosse zur Tjalk herüberzuziehen . Und
das war auch nur möglich , weil der Sturm in der letzten
Stunde ein wenig abgeflaut ist und hin und wieder ein wenig
Mondlicht durch die jagenden Wolfen bricht .

*

Nun sie im Schlepp des Kutters liegen , kann Eibo sich
wieder um seine Frau fümmern . Er erschreckt über ihren Zu¬
stand . Hilflos und unerfahren versucht er , ihr Mut zuzu¬
sprechen . Kea zwingt sich zu einem Lächeln . Ja , sie will sehen ,
daß sie die paar Stunden , die es noch dauern wird , bis sie einen
Hafen erreicht haben , noch übersteht .

In ihre Augen ist ein stilles Leuchten gekommen ; die Vor
ahnung eines faum faßbaren Mutterglücks durchzieht ihr Herz
und verdrängt daraus die dunkle Angst der letzten Stunden .

Nach drei Stunden , die noch voller Kampf und Not für
Schiff und Besagung sind , liegen sie endlich geborgen im Hafen .
Es ist gerade noch so viel Zeit , daß die Hebamme herbeigerufen
werden kann . Als hilfsbereite Hände die umfangreiche Weh¬
mutter an Bord hiewen , tönt aus der Kajüte schon das
quäfende Stimmchen des Neugeborenen , das nun nicht mehr
länger warten wollte .

Währenddem die Hebamme nun Mutter und Kind versorgt ,
verläßt Eibo die Kajüte . Er tritt zu seinem alten Bestmann
und stammelt mit heiserer Stimme : „ T' is een Jung , Sebastian !
Is allens good gahn !"

„ Sien ersten Störm hett he also good awerstahn " , lacht da
der alte Sebastian glücklich und stolz , „ so ' n lüttjen wackern
Seemann !" Dann läßt er den Schiffer in seinem stillen Glück
allein und beginnt , tlar Deck zu machen .
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Waagrecht : 1. weiblicher Vorname , 4. kaufmännischer
Begriff , 5. Stadt in Italien , 7. Riefenechfe , 9. Hunderasse ,
11 . Singvogel , 12 . Anstellung

Senfrecht : 1. Dasein , 2. Drama von Jbsen , 3. Beit¬
messer , 6. Düngemittel , 7. Bergland an der Adria , 8 .
Pferdegangart , 10 . Wert von Hauptmann , 11 . Gewürz .
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ma weich wer
find 21 Wörter zu bilden , deren Anfangs - und Endbuch¬
staben von oben nach unten gelesen , ein Wort von Beter
Hille ergeben (ch 1 Buchstabe ) . Bedeutung der Wörter :
1. Fluß in Polen , 2. Ausgebinge , 3. Gebirgstier , 4. elet
trische Erscheinung , 5 Stadt in Thüringen , 6. See in Dit
afrifa , 7. 8inntraut , 8 Streupulver , 9. männlicher Bor
name , 10 . blaublühende Pflanze , 11 . florentinischer Maler ,
12 . Eroberer von Lüttich , 13 . Teil des schwäbischen Jura ,
14 . See in Kärnten , 15 . Tragödie von Lessing , 16 . Gebets
schnur , 17 . Fluß in Nordamerika , 18 . Kirchensonntag ,
19 . bayerische Stadt , 20 . Stadt im Harz , 21 . Rerbtiere .
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ROMAN VON WILHELM SCHEIDER

22 ) ( Nachdrud verboten . )

Schon hatte er die ersten Villen Dahlems erreicht , als er

plöglich auf dem Gehsteig eine Dame tommen sah . Gritti !
Schreckt und Verwunderung sprangen ihn an . Wie tam Gritti
Sander nach Dahlem ? Hatte der alte Fuchs ihn vielleicht be¬
logen ? War Achim vielleicht sogar in Berlin ? Juelsborg
hatte ihm versichert , daß sich Achim in Grittis Gesellschaft
befände .

Eine wilde Gedankenflut schoß ihm durch den Kopf . Dann
rief er instinktiv dem Chaffeur ein Halt zu .

Mit freischenden Bremsen hielt der Wagen . George sprang
heraus , ging hastig und ungestüm auf Gritti zu . Lächelnd ,
mit erzwungenem Gleichmut reichte er ihr die Hand .

, , Gritti wirklich ein seltsamer Zufall . "

" Allerdings . Ich bin erstaunt , dich in Berlin zu sehen .
Was machst du hier ? "

Wie du siehst , fahre ich spazieren ."
Inzwischen war der Wagen ihm langsam nachgekommen .

Gritti jah die Rosen , die auf dem Siz lagen .
Sie blickte ihm lächelnd in die Augen : „ Einen Besuch willst

du machen ? Bei einer schönen Frau höchstwahrscheinlich ."
George ging nicht darauf ein . Er sagte : „ Wohnst du hier

in Dahlem ? "
Nein ."

" Willst du mir vielleicht verraten , Gritti , wem du hier
einen Besuch gemacht hast ? "

Blöglich wußte er hellsichtig , woher fie fam .

Sie gab die Komödie auf : „ Ich war bei Konstanze Loon .
Sie wohnt ja hier ganz in der Nähe ."

„ Hm . Warum hast du sie aufgesucht ? "
" Den Grund wirst du ja erraten , George . Du bist ja sonst

ein flinter und gerissener Bursche .
Dante , ich verstehe. Du glaubtest mich bei ihr zu finden .

Deinem Scharfsinn alle Ehre .
, ,Wollen wir uns hier auf der Straße noch weiter derartige

Freundlichkeiten an den Kopf werfen , George ?"
„ Rein ich habe auch keine Zeit , Verehrteste . "
" Du willst die Rosen loswerden ? Damit kommst du zu

„ Wieso ? "
Spät. "

" Konstanze ist eben zum Bahnhof gefahren ."

„ Schwindel !"
„ Ich habe keinen Grund , dich zu belügen . Was hälst du

davon , wenn wir zusammen etwas frühstücken würden ? Da
drüben sehe ich ein nettes Café . Und so hübsch leer ist die
Terrasse . Ich denke mir , daß wir uns allerlei zu sagen haben ."

Er überlegte . Es war wichtig , Gritti auszufragen fich
über ihre Absichten zu orientieren . Gritti war ein gefähr
licher Feind . Natürlich log sie : Konstanze war in ihrer Woh¬
nung . Aber Konstanze würde er immer noch irgendwie
ermischen .
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Die Bahlen sind in der Mitte beginnend burch
Buchstaben zu erfegen , was mit Hilfe nachstehender Schlüffel¬
wörter geschieht . Die richtige Lösung ergibt den Ausspruch
eines romantischen Dichters und seinen Namen .

Schlüsselwörter :
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9. 17 . 6. 10 . 11 . 3. 6 .

ne chers

Oper von Rich . Wagner ,
Monat ,
Trinfgefäß .
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„ Gut " , sagte er ,, , frühstücken wir . Ich habe heute noch nichts
gegessen .

Während sie hinübergingen , überreichte er ihr die Rosen .
Mit spöttischer Miene nahm sie den Strauß entgegen .

Weil ' s lächerlich aussieht " , sagte er , wenn ich mit den
Rosen ins Café tomme . "

Sie lachte : „ Ein rauher , aber herzlicher Feind ."
Sie segten sich auf die Terrasse , die von einem Sonnen¬

dach geschützt war . Sie bestellten etwas , der Kellner ver¬
schwand . Sie waren hier vollkommen ungestört . Ganz hinten
fazen ein paar einsame Leute und lasen Zeitungen .

Gritti legte sich bequem im Korbsessel zurüd . Mit schma¬
lem Lächeln musterte sie George .

Du siehst ihm heute sehr ähnlich , George ."
„ Unfinn !"
„ Tatsache . Allerdings dem Achim , wenn er seine guten

Tage hat . Leider sind diese Tage sehr selten in seinem Leben ."
Er beugte sich zu ihr vor : „ Was hast du Konstanze Loon

alles erzählt ?"
„ Ich habe thr gesagt , wer du bist , George . Sie mußte ja

nichts über dich . Du hast Verstecken mit ihr gespielt . "
So das haft du ihr erzählt ? Da hast du mir einen

schlechten Dienst erwiesen ."
Gritti blickte George an . „ Warum sollte Konstanze nicht

wissen , wer du bist ? "
„Darüber möchte ich mit dir nicht sprechen . Du würdest

es ja doch nicht verstehen . Nun erledigt . Ich habe mit
dir über andere Dinge zu reden . Was willst du von mir ?"

George ! Merfst du nicht , daß ich mich dir zur Verfügung
stellen will ? "

„ Mach keine Wize , liebes Kind ."
Danach ist mir nicht zumute . Uebrigens : wie bist du

eigentlich herübergekommen ? "
Auf dem Seeweg ."

" Tüchtig . Hast du teine Angst , daß man dich verhaftet ? "
Nein . Ich weiß , daß man die Verfolgung längst aufge¬

geben hat . "
Also ausgezeichnet informiert . Bei deinen Verbindungen

lein Wunder . Trotzdem brauchst du noch einen Helfer . Darf
ich dir meine Dienste anbieten ? "

Wozu ? "
„ Du hast doch die Absicht , einen zweiten Schlag zu führen ."

Du spricht in Rätseln , liebe Gritti . "
In diesem Augenblic tam der Kellner mit dem Frühstück .
, ,Ueberlege es dir " , sagte Gritti und begann zu essen .
Er beobachtete fte . Sie frühstüdte mit aller Ruhe , ihre

Bewegungen waren die einer anmutigen , guterzogenen Frau .
Er tastete im Dunkeln . Was wollte sie von ihm ? Hatte

Sie sich vielleicht von Achim getrennt ? Oder wurde sie als

Mertzeug von Juelsborg , dem nicht zu trauen wai , vorge
schoben ? Sicher wollte sie ihn aufs Glatteis führen .

Als sie mit dem Frühstück fertig war , zündete sie sich eine
Zigarette an .

Run , mein Junge ? "
Er antwortete nicht .
Da schob sich ihr weißes Gesicht ganz dicht vor seine Augen

und sie sagte :
„ Ich sehe durch dich hindurch wie durch Glas ."
Eine Biertelstunde später tam Konstanze an der Terrasse des

Cafés vorüber . Es war der Weg , den sie täglich machte . Sie
wollte in die Klinit fahren , der Untergrundbahnhof lag an der
Ede .

Plöglich entdeckte sie George und Gritti .
Sie blieb stehen , ganz dicht an der Brüstung . Ihr wurde

Iowa , fie glaubte in die Knie finten zu müssen . George und

EH

In die Felder sind Wörter einzutragen , die sich aus ben
bildlichen Darstellungen ergeben . Die Bilder der oberen
Reibe gelten für die maagrechten , die der unteren Reihe
für die sentrechten Reihen .
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Bon vorstehenden Wörtern sind die Endbuchstaben zu
Streichen und den verbleibenden Wortresten neue Buchstaben
vorzusehen , so daß Wörter anderen Sinnes entstehen . Die
neuen Anfangsbuchstaben nennen , aneinandergereiht , einen
deutschen Maler .

Auflösung der Rätsel vom letzten Sonnabend
Auflösung zur Denksportaufgabe : Der Ferientrandvort

Bon den bereitgestellten Sonderzügen führte der eine
D - Bug -Wagen und der andere Personenzug -Wagen . Selbst¬
verständlich waren für den D - 8ug viel weniger Aufsichts¬
personen nötig , als für den anderen .

Auflösung zum Treppenrätsel
1. Klemmer , 2. Masseur , 3. Bariton , 4. Mailand , 5 .

Jokaste , 6. Trainer .

Sporlach
Junghans .

Auflösung zu : Der Geländelauf
Uterhaas Gaeltner

Sport erhält dich jung .

-

Auflösung zum Kreuzworträtsel

Dichmann -

Waagrecht : 1. Standarte , 6. Wall , 7. Anni , 9. Arena ,
10 . Elf , 12 . Ast , 13 . Feb , 16 . Brandenburg , 17 . Ua , 18 .
Dom , 20 . Ode , 22 . Ton , 24 . Alois , 26 . Null , 27 . Knie ,
28 . Siegfried .

Genfrecht : 1 . Saal , 2. Ma , 3. Duesseldorf , 4 . Raa ,
5. Ende , 6. Wiesbaden , 8. Iphigenie , 11 . Flaum , 13 . Faust ,
14 . Enz , 15 . Abt , 19 . Opus , 21 . Ei , 23 . Ovid , 24 . Ale ,
25 . Sti .

Auflösung zum Silbenrätsel
1. Waterloo , 2. Ibis , 3. Rubens , 4. Braunau , 5 .

Extrem , 6. Grundriß , 7. Eisengießerei , 8 . Harfe , 9. Eigen
lob , 10 . Nofretete , 11 . Marmor , 12 . Afazie , 13 . Nandu ,
14 . Chiemsee , 15 . Einsiedeln , 16 . Sanft Morib , 17 . Uhu ,
18 . Gifad , 19 . Notturno , 20 . Darré , 21 . Effen , 22 . Nord¬
hausen , 23 . Blausäure , 24 . Laberban .
Wir begeben manche Suenben bloß . um fte berenen zu lönnen

Gritti im Gespräch ! Gritti hatte Rosen in der Hand , ste senkte
ihr Gesicht hinein , atmete den Duft . Dann , als sie wieder

zu George aufsah , lächelte sie in ihrer rätselhaften Art . .
-Sie Sprachen miteinander George und Gritti sehr

vertraut . Lag seine Hand nicht auf der Lehne ihres Stuhles ?
Beugte er sich nicht lächelnd zu ihr vor ? War nicht eine enge
Verbundenheit zwischen den beiden ?

Gritti neigte den Kopf zur Seite und wieder atmete sie
den Duft der Rosen . .

Ein wilder Schmerz stieg in Konstanze auf . Man hatte
fie getäuscht , verraten . Ein grausames Spiel mit ihr ge
trieben .

Sie stürzte davon .
Dröhnend summte es in ihren Ohren .
Die Frau hatte sich an sie herangemacht , in irgendeiner

dunklen , schwer zu durchschauenden Absicht . Und draußen wars
tete der Verbündete auf sie . Vielleicht wünschte man sie hin¬
einzuziehen in das Komplott . Ein verbrecherisches Komplott . . .

Sie lief an der U - Bahnstation vorbei . Sie sah nichts , sie
hörte nichts . Wilde Empörung flammte in ihr auf , dumpf
bohrte der Schmerz . Sie lief weiter und weiter .

Aber war es nicht die gerechte Strafe für ihre Vermessen¬
heit ? Satte sie nicht ein Stück geschrieben , ein Stück über den
den lebenden Menschen ? Hatte sie nicht aus einer Tragödie eine
Farce gemacht ? Nun tam die Strafe , die ausgleichende Ge¬
rechtigkeit .

Endlich machte sie halt auf einem stillen Play . Die Sonne
brannte auf sie herunter . Sie fühlte es nicht . George ! Sie
hörte seine harte und doch so einschmeichelnde Stimme , sah
seine grauen , wachen Augen , seinen Mund

Doch plößlich tauchte ein anderes Gesicht vor ihr auf . Ein
Mann in einem Seemannsanzug , die Schiffermüge in die Stirn
gezogen . Ein schwermütiger Clown , von allen verlacht , von
allen betrogen .

Das Opfer ! Sein Opfer ! Man jagte das Opfer , bis es

zusammenbrach .
Ein Straßenfeger tam heran , blieb vor ihr stehen : „ Was

is Ihnen denn ? Is Ihnen nich gut ? "
Sie erwachte und lächelte frampfhaft . Sie blickte um sich.

Diesen Plaz hatte sie nie gesehen in ihrem Leben .
Berzeihung " , stammelte ste ,, , wie komme ich hier zur U-

Bahn ? " )
" Da um die Ecke , Fräulein . Und dann rechts halten . Dann

sehen Sie ' s schon ."
„ Danke ! "
Sie hastete vorwärts , sah auf ihre Armbanduhr . Ja , fie

würde noch zurechtkommen . Dienst . . . Dienst . . . und Ver¬
geffen .

Und wenn sich einer von den belden ihr stellen würde , dann
würde sie ihnen sagen , was zu sagen war , in aller Kürze , mit
der gebührenden Schärfe .

Doch taum saß sie in der Bahn , als die Wunde von neuem
zu brennen begann . Sie versant in ihrem Schmerz . Die Sta¬
tionen huschten an ihr vorüber , fie merkte es nicht . Zwei
Stationen fuhr sie zu weit , sie mußte zurück . und tam zum
ersten Male zu spät in die Klinit .

Mit runden , verwunderten Augen trat ihr die Oberschwester
entgegen : „ Der Professor hat schon nach Ihnen gefragt . Uebri =
gens ist ein Telegramm für Sie gekommen ."

" Ein Telegramm ? "
•" Dottor Zimmermann hat es an fich genommen . Aber

gehen Sie erst zum Chef . Er ist sehr nervos . Haben Sie
gestern die Patientin Sornit untersucht ?"

„ Ja .
Cortfegung folgt .)



Zu verkaufen

Wegen Aufgabe der Land¬
wirtschaft läßt Frau Loneke ,
Wiesmoor , am

Im Auftrage steuerfretes

Schüttorf -Motorrad
200 ccm , zum Preise von 180₁

RM . bar zu verkaufen .
Gebr . Kramer , Weener

( Ems ) . Tel . 51 .

Donnerstag , 8. Dkt . d. J . , 3u verlaufen ein träftiger

bei ihrem Hause den gesamtenDoppelpony

wie

Viehbestand

4 Milchkühe ,
davon 3 belegt ,

2 Minder ,
im Herbst talbend ,

Klaas Wilderts , Emden ,

Boltentorstraße 7C .

Auf die fm Termine Dom

14. September d. 3. unverpach
set gebliebenen

Grundstücke 3

Wegen Einberufung meiner
beiden jetzigen
zuverlässigen

suche einen

Müllerwagen¬

der Pfarrtasse in Westerende Fuhrknecht
Kirchloog , als :

in2 Grajen Meeblandes
Wrantepotterhörn , Leede am

sowie für meine mittlere
Landwirtschaft einen

Bültaderskamp zum Bauen, Gehilfen
1,45 Hektar Mühlenkamp 3.

Bauen , 3 Diemat in der

Bangsteder Meede
Ferkel zu verkaufen nehme ich bis zum 2. Ottober

Dirk Crämer , Bülte

bei Aurich - Oldendorf .

Habe zwei im Ott . talbende

1 eineinhalbi. Mind, Serdbuchrinder
1 einjähriges Mind ,

2 Kälber ,
ferner :

1 Quantum Seu
( ca . 10 Fuder ) ,

nd das

landw . Gerät

zu verkaufen .

Jacobus Aden ,
Beningafehn .

Die

Pachtungen
inKirchengemeinde

Bagband , vertreten durch den

öffentlich meistb . auf Zahlungs - Kirchenvorstand , will am
frist durch mich verkaufen .

Anschließend , etwa um 6 Uhr
abends , werde ich für meine

Mittwoch , d . 30 . d . M. ,

nachm . 2 Uhr ,

Auftraggeberin im Birk - in der Gastwirtschaft von Bleis
hahnkrug " Wwe . , daselbst , den größten

Teil der zur Pfarre u . Küsterei
reichlich 4 Hektar beste gehörenden

Weide Ländereien

entgegen .

Nachgebote

Aurich , den 25. Sept . 1936 .

6 . Pienter ,
Preußischer Auttionator .

Stellen -Angebote

Zum 1. ober 15. Ottober
junges Mädchen

welches sich im Kochen vers
vollkommnen will und etwas

Hausarbeit übernimmt , in

großen Landhaushalt gesucht .

Angebote mit Zeugnissen er¬
beten an

Gräfin Wedel , Gödens ,
Post Neustadtgödens ( Ostfr . ) .

Bormittags

öffentlich meistbietend auf drei nochmals durch mich öffentlichmädchen
Jahre verpachten . meistbietend zur Pacht ausbieten

Friedeburg , d . 25. Sept . 1936. lassen .

R . Buß ,
Preußischer Auktionator .

Die Verpachtung U.
Versteigerung

Timmel , d . 26 . Sept . 1936 .

Hinrich Buß ,

Preußischer Auftionator .

Für die Nieberemische Deich¬
acht werde ich am

Donnerstag ,

für Witwe Klodgeter in dem 1. Oktober d. d .,
Neuefehn findet heute

nicht
statt .

Timmel .
Auft . Lucas .

Bestes flottstehendes

Rind
mit schönem Euter zu verkauf .

Reinh . Steffens ,
Gr . - Midlum .

An den am

nachmittags 6 Uhr ,

im Cammenga schen Gasthofe
zu Larrelt die

auf sofort gesucht .

Frau v . Freeden , Aurich ,

Thedaweg 4 .

Suche zum 1. November für

meinen Geschäftshaushalt ein
ordentliches

Hausmädchen
Frau Hilgefort , Leer ,
Bremer Straße 27 .

Suche auf sofort eine

Gemüseparzellen Saushälterin
am Deich bei Larrelt

öffentlich meistbietend zur Pacht
ausbieten .

Pewjum .

3 . Bergmann ,

Preußischer Auftionator .

Dienstag , dem 29 . September d . d .,
nachmittags 3 Uhr ,

für Herrn Landwirt E. Smidt zu Visquard stattfindenden

Verkauf der seit langen Jahren durchgezüchteten

wird hiermit erinnert .

Pewsum .

Beter Hansen ,

West -Ochtersum .

Zum 15 . 10 . oder später eine

hunder

ährigeWerffeit
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Für den Bezirk Emden suchen wir eine

tüchtige zielbewußte Persönlichkeit , die im¬

stande ist , den Bezirk organisatorisch aufzu
bauen , aber auch in der Werbung bestens
bewandert sein muß , als

Bezirksleiter
Es werden geboten : Gehalt , Reisespejen ,

Provision und Anteilprovision . - Ausführliche
Bewerbungen mit Lebenslauf erbeten an die

Johann U. Janssen, Timmer, Braunschweigische Lebensversicherungs -Bank A. G.
Mühle .

zweiten Knecht
oder jg . Tagelöhner sucht

in Braunschweig - Ursprung 1806- -

Großhandelsfirma in Leer stellt sofort noch einen

figen und gewandten

Boppinga, Kloster MiedelsumLehrlingbei Uttum .

Wegen Einberufung stelle
noch

10 Dreschmaschinen

arbeiter

mit guter Schulbildung ein .

Angebote mit Lebenslauf unter „, 826 "

DT3 . in Leer .

an die

Altrenommiertes Manufakturwaren - , Damen - und

Herren -Konfettions -Geschäft einer Kreisstadt Ost¬

frieslands sucht

ein. Meldung Sonntag, dtüchtigen Detailreisenden27 . 9. , bei

Gerd Gerdes , Ogenbargen .
Telephon Nr . 7 .

Suche für sofort jüngeren

Bäckergesellen
B . Wübben , Bäckermeister ,
Emden ,
Zwischen beiden Märkten 12 .

Gesucht zum 1. Oktober

landw . Gehilfe
im Alter von 14 - 16 Jahren .

Schoneboom , Osterhusen .

Suche für mein Gemischt

warengeschäft einen zuver¬
lässigen

Lebeling
C. S. Dintgräve , Timmel .

Wir suchen zum baldigen
Eintritt tüchtigen

Lehrling
Spar - und Darlehnskasse
Friedeburg .

Redegewandte

in allen Hausarbeiten erfab Damen u . Serrenrene , saubere , ehrliche

Hausgebilfin
für 4 Tag gesucht .

Dr . med . Hüppe , Emden ,
Schwedendieckplay 3 .

Auf sofort ein jüngeres

Stammbuch - Dienstmädchen

Viehherde

J . Bergmann , 2 . Alberts ,

Preußische Auktionatoren .

Die Geschwister Sanßen in Hagermarsch lassen am

Freitag , dem 2 . Oktober ,

beim Platzgebäude

ferner

ferner

nachmittags 2 Uhr ,

2 belegte Twenter ,

4 Enter ,

1 einjähriges Kuhtalb ,
1 Enter -Stutfüllen (bunter Fuchs ) ,

2 halbjährige Füllen ,

5 abgefertelte Sauen ,

3 Läuferschweine (ca . 100 Bfd .) ,

25 Hühner ,

1 Plüschsofa , 1 eich . Wäscheschrank ( antik ) , 1 Kleiderschrank ,

1 Eckschrank , 2 Kommoden , 1 Küchenschrank , 1 Stubentisch ,

2 Küchentische , div . Stühle , 1 Wandspiegel , 2 Wanduhren ,

1 Waschtisch, 1 Nachttisch, 1 Bettstelle , 3 Gestell Bettzeug,
1 Sekretär , 1 Sandnähmaschine , 1 Teppich , 1 Küchenherb ,

1 Kachelofen , Gardinen und Gardinenkästen , Porzellan und

Steingut usw . ,

2 zweisp . Aderwagen mit Auffah , 1 Erdkarre , 2 zweischar .

Pflüge , 1 Fußpflug , 1 Tiefpflug , 3 Eggen , 2 Gilte , zweisp .

Wagenseile , zweisp . Aderseile , 2 hölz . Schlitten , 5 Milch¬

bomben ( 20 Liter ) , 1 hölz . Kälbereimer , Milcheimer , Wasser¬

eimer , Einmachetöpfe , Einmachefässer , Specktienen , Speckisten ,

1 Mistfarre usw .

im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich auf drei Monate

gesucht .

Eb . Buurman , Cirkwehrum .

Zum 1. November ein ordent
liches

zur Werbung für Zeitschrif¬

Es tommt nur fleißige und bestempfohlene arische
Kraft in Frage .

Offerten mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften sowie

Bild unter , ,N 736 " an die OT3 . in Norden .

Lohnende Existenz

bietet sich fleißigen redegewandten
Herren, durch Uebernahme einer Bezirks¬

Vertretung zum Vertrieb altbekannter ,
leichtverkäufi . Viehnährmittel an Landwirte

etc . gegen hohe Provision . Einar¬

Vermischtes

Halte meinen angetauften ,
mit dem 2. Preis ausgezeichn .

beitung und Propaganda -Unterstützung Prämien -Schafbock
kostenlos , Zuschriften unter LP 4644
an die OTZ. Emden.

Jeitung
gelesen-

dabeigewesen.

Stellen -Gesuche

Aelterer erfahr . gewissenhaft .

Kaufmann
sucht Stell . in faufm . Betr . ,
Büro oder als Reisender .
Angebote unter 820 an

die OTZ . , Leer .

Harlingerland

zur Zucht empfohlen .

Albert Weber jr .,
Stradholt .

Empfehle meinen prämiierten

Schafbock
zum Deden .

Th . Frerichs , Hollriede
über Ocholt .

Halte meinen angekauften

Stammschafbock
prämiierter Abstammung und
Leistung zum Deden

empfohlen .

Dode Dettmers , Münkeboe .

ten in fester Anstellung ge Tanzunterricht in Marx (Rippen ' s Gasthof)Vorzustellen mit Ausweis¬
papieren Montag , 28 . 9. ,

Emden , Café Hohenzollern ,

porm . 10 - 12 , nachm . 3 - 5 Uhr .

Laufburiche
gesucht . Meldungen mittags
12 Uhr Milchverteilungsstelle
Aurich Schlachthof .
van der Velde .

Gesucht zum 1. Oktober ein
selbständiger

junges Mädchen Bäckergeselle
als Gehilfin für Haushalt
und Landwirtschaft gegen
guten Lohn gesucht .

Friedr . Wilh . Meyer , Apen .

Gesucht zum 1. Oktober ein

junges Mädchen
von 16 - 18 Jahren für die
Vormittagsstunden .

Norden , Linteler Str . 3 .

Saebens , Neermoor .

Suche zum 1. November

Landw . Lehrling
oder jüngeren Gehilfen .

H. Detering , Gr . -Garnholt .

Fernruf : Westerstede 201 .
Staatl . anert . Lehrwirtschaft .

Gesucht junger

Gesucht 3. 1. Ott. für unsereArbeiter
Landwirtschaft zuverlässiges

junges Mädchen
als Ersatz für eine zum Mi¬

litärdienst einberufene Ar¬
beitskraft .

das selbständig wirtschaften J . C. Winter , Aurich .
kann , bei Familienanschluß
und hohem Gehalt .

Frau Hajo Bremer ,
Neuaugustengroden ,

Suche für meine Bäckerei
einen

Post Carolinenfiel. Tel. 228. Lehrling
Witwe sucht auf sofort für
ihren tl . landw . Betrieb einen

Verwalter
( 45 - 55 3 . ) . Witwer m . Kind

nicht ausgeschl . Schr . Ang . u .
480 an die OT3 . , Emden .

Friseurgehilfe
gesucht . Dauerstellung . Kost
und Wohnung im Hause .

Foltert Schmidt , Friseur ,
Norden , Hindenburgstr . 42 .

Zahlungsfrist verkaufen. Besichtigung 2 Stunden vor Beginn Friseurgehilfe
der Auktion . Sämtliche Möbel und Geräte sind gebraucht ,

aber gut erhalten .

Sage , den 24. September 1936 .

Schmidt , Preuß . Auktionator .

in Dauerstellung gesucht .

Georg Wulfs , Esens ,
Heerdestraße .

S . Benning , Stidhausen .

Tüchtige

Maurergefellen
gesucht .

5 . Brunken , Baugeschäft ,
Oldersum .

Bierbrezeln
Badische Brezelfabrik vergibt
die Vertretung an Herren , die
in Hotels , Gastwirtschaften und

Feinkostgeschäften bestens ein¬

geführt sind . Off . unter J . K.
411 an

Heinr . Eisler Nachf .

Frankfurt a . Main

Anmeldung und Auskunft für einen Tanzkursus
am Sonntag , dem 27 Septbr . , 5 Uhr nachmittags .
TANZSCHULE KLEMMSEN

Lichtspiele Efens
Sonntag , 27 . September , abends 8. 30 Uhr

Cin Triumph der Seiterkeit !

Senny Porten , Rotraut Richter u . v . a . in

Krach im Hinterhaus
Das beste aller Lustspiele , das Sie unbedingt sehen müssen

Schönes Beiprogramm Neue Ufawoche

Molkerei -Genossenschaft Friedeburg
Wir berufen eine außerordentliche

General -Versammlung
unserer Genossenschaft am Dienstag , dem 6. Oftober 1936 , nachs

mittags 4 Uhr , im Gerh . Oltmann schen Gasthofe in

Friedeburg mit folgender
Tagesordnung :

1. Angelegenheit Sieffen , Marr .
2. Aufklärung über obligatorische Milchkontrolle , Verrechnung der

Prämienzahlung , und Fuhrlöhne .
3. Sonstiges .

Der Aufsichtsrat .

Joka
die alten Preise

Grün

1/8 kg RM. 1 . 00

In den

Blau

1/8 kg RM. 1 . 10

Metall -Silberbeuteln !

Rot

½ kg RM. 1 . 25
Niemals lose !



Norden

Rekrülen und Kirche zu Hage
Olebritbdianft .

pflichtige
finden sämtliche vorge
schriebenen

3ahresfeit
der Inneren Miffion
Sonntag nachmittag 3. 30 Uhr in
der Kirche . Ansprachen werden
halten Pastor Heinken , Pewsum
und Pastor Köppen , Hage .

Jedermann ist herzlich eingeladen .

Clubrüflings endepflüge, Lief¬artikel .

zu allerbilligsten Preisen .
bei

Joseph Sischer

pflüge, Schälpflüge

Große Ausstellung

der Firma R. Sad , Leipzig
ab Lager lieferbar .

Oltmanns , Hage
Fernsprecher 2577 .

in Oefen und Herden !

Kachelöfen , auch transportabel (Eigenherstellung ) ,
Dauerbrandöfen , Allesbrenner aller deutschen Werke ,
wie : Rießner , Burger , Oranier , Esch , Olsberg usw .

Umbau alter Kachelöfen und Reparatur aller Oefen
und Herde

Wand - und Fußbodenfliesen

Paul Fritsche , Norden
Kl . Neustraße 2, Ofen - u . Fliesenspezialfachgeschäft , Tel . 2129

Entzückende Neuheiten In :

Herbft-Neuheilen D.-Schuhen. . .

Hochaparte Modelle

geschmackvoll und ge .

diegen in der Ausführung

12. 50 10. 50 9. 75 8. 50

7. 90 6. 90 5. 75 5. 25

T . F . Damm

Für den

NORDEN

Emden

Arbeitsdienst !

Arbeitsdienst .
Putzgarnitur 95 65 Rpf
Schuhbürsten ,
reine Borste 50 30 Rpf

Auftragbürsten 10 Rpf

Kopfbürsten , reine Borste
75 50 35 Rpf

Kleiderbürsten ,
reine Borste 95 75 50 Rpf
Nähetuis mit vollst .

Einrichtung 60 Rpf
Zahnbürsten 35 25 20 Rpf

Zahncreme 20 10 Rpf

Hosenträger 1. 10 85 Rpf

Herrensocken ,
reine Wolle 95 Rpf

Stell -Spiegel 30 25 Rpf
Rasierseifen 30 15 Rpf
Handwaschbürsten

30 15 8 Rpf

75 50 35 Rpf
Rasierapparate

Taschenmesser

Füllhalter

70 50 20 Rpf
1. 00 RM

Koffer 3 . 25 2 . 75 1. 65 1. 25

Ludwig

' Buß
EMDEN , Neutorstr . 7 - 8

Nähschule

H . Möller

19

Emden , Große Burgstr . 20

Tages - und Abendkurse
Guter , gewissenhafterUnter¬
richt in allen Fächern

Syinlan Sin
Preuh .-Südd.

STAATSLOTTERIE

es kann Ihr Glünk sein

Ziehung am 20 . u . 21 . Oktober

Lospreis je Klasse : 1/8 1/4 1/2 1/1
RM . 3. - 6. - 12. - 24. ¬

Davids , name EmdenStaatl. Lotterie¬
Einnahme

Brima Speise und

Futterwurzeln
abzugeben .

Jetzt wird' sZeit: H. -Halbschuhe
an neue Schuhe

3u denken !

ECHTBOXCALF
75

9 .

H. -Stiefel
in solider Eleganz und vor¬
züglicher Verarbeitung .

AH. -Halbschuhe
12 . 50 10 . 50 9. 75 8 . 95 6. 90

H. -Stiefel
14 . 50 12 . 50 9 . 80 8 . 75 7 . 50

T. F. DAMM

Kaufen Sie Ihre

sowie andere

NORDEN

Auto - , Diesel - , Motoren - , Maschinenöle
techn . Oele und Fette i . d . Mineralölhandlg .

Christian Carls , Norden

Rundfunkschau
im Hotel Henschen

von Sonnabend , 26 . September ,
bis Montag , 28 . September

L. A. Rebbock, Norden

WINTER¬

Mäntel
Sielstraße 23 a , Telephon Norden 2470 Norddeich 2068 in der modernen, charakteristi¬

Schreibmaschinen
in verschiedensten Preislagen

Vervielfältiger
in verschiedensten Preislagen

Konzepthalter
mit und ohne Beleuchtung

Büromöbel

Wachsmafritzen

Farbbänder

Kohlepapier
Papiere usw .

bietet vorteilhaft an

Johann Janssen
Norden , Posthalterslohne

Fernsprecher 2748

Irillmaschinen
in drei verschiedenen Ausführungen

ab Lager lieferbar .

ist .

Särge und Leichenwäsche

In verschiedenen Preislagen

und Ausführungen

Bestattungsinstitut
Heye Steen

Norden Fernr . 2142

Ueberführungen mit Leichentransport¬
auto werden fachgemäß und preiswert

ausgeführt

Sie

brauchen

ein

Fahrrad

welches

0

schen Ulsterform
finden Sie bei

uns in reicher Auswahl.
Schnitt

und Sitz sind tadellos , die

Stoffe
hochmodern

und gut

und unsere Preise so niedrig!

Jetzt ist es die

rechte Zeit
Unsere Läger sind ange¬
füllt mit den neuesten
und denkbar schönsten

H. -Mänteln
Bitte kommen Sie zu
uns , wir zeigen Ihnen
gern und unverbindlich

alle Neuheiten .

Unsere Hauptpreislag .
für elegante H. -Mäntel

75 . 00 65 . 00 58 . 00
Sie auf allen 54 . 00 49 . 00 45 . 00Wegen und bei
jeder Witterung 39 . 00 35. 00 32 . 00
fahren können ,
viele Jahre aus¬
hält , leicht läuft
und nicht teuer

Fordern Sie sofort unsern
Katalog . Uber 1/2 Million Edelweiß¬
räder haben wir schon seit 40 Jahren
überallhin versandt . Das konnten wir
wohl nimmermehr , wenn unser Edel¬
weißrad nicht gut und billig wär .

28 . 50 RM.

T . F . Damm
NORDEN

D. Oltmanns , Sage Edelweiß - Decker Beachten Sie bitte meine neue Ausstellung !!
Land - und Industrie - Maschinen Deutsch - Wartenberg 707

Telephon 2577

71 12
72

Moderne Tifchuhren
in reicher Auswahl

Uhren - Ditsche

Emden , Kleine Brückstraße 30

Schöne
Beſtecke

erhöhen Die Stimmung. Ich
machen die Tafel schön und

führe die ausgesuchtesten Muster
und liefere auch alle Einzelteile
für vorhandene Bestecke in

gleicher Ausführung .

FRANZ

Richter
JUWELIER

W. Dallinga , Emden , Emden , zw. bd. Sielen
Nordertorstraße 2 .

Fernsprecher Nr . 2906 .

Brima Rind- ,
Kalb und Schweineflei

ff. Wurstwaren
zu niedrigsten Tagespreisen .

R . Thyssen , Emden
A . Faldernstr . 13 . Feruspr .

Der Juno -Universal¬

Allesbrenner

Die Neuheiten an ihm sind

Einstellung auf jeden Brenn¬
stoff . Dauerbrand mit allen

Sorten Kohlen , Koks , Briketts .

Jentsch &Zwickert
Emden . Fernruf 2989 .

Buttermilchbrot
Nahrhaft !

Preiswert !

Schmackhaft !

3an 3anßen

Emden , Am neuen Kirchhof
Cibo Janssen

Emden , Stageratstraße 23

Arnold Markus

Krankheit kostet Geld Emden, An der Schlichte 18
Für nur monatlich 6. 60 RM .

versichern wir Sie ,
Ihre Frau und Ihr Kind

Deutsche

Bribat -Schule für Hausschneiderei
und Sandarbeiten

Der nächste Kursus in Haus :
schneiderei Weißnähen

Mittelstandskrankenkasse und sämtlichenHandarbeitenſo¬
VolksWohl

Emden , Am Delft 371

Vertreter allerorts gesucht .

wie der Handarbeitsunterricht
für Kinder beginnt am

1 . Dftober

Frieda Gaglie , Emden, Noterum 51 .

Bekanntmachung zwischen Kragenknöplen
Die Klappbrücke

über den Verbindungskanal Up
huser Meer - Fehntjer Tief wird
wegen der Baufälligkeit der
Klappvorrichtung ab Montag ,
b . 28 . Sept . 1936 , bis zur Be
endigung der Erneuerungs¬
arbeiten für die Schiffahrt

gesperrt .
Der Fußgänger - und Wagen
verkehr wird hierdurch nicht be
einträchtigt.

99

Emden , den 24 . Sept . 1936 .

Preuß . Wasserbauamt .

Entlastung "
Inhaber : Emil Schubert

im Nachttisch ist wohl nicht

hübschen Sommerfotos . Ein
der richtige Platz für Ihre

geschmackvolles Foto -Album
oder eine praktische Fotothek
kosten wirklich nicht die Welt .
Was halten Sie von diesem

Vorschlag ?

Fotohaus Walter Brunke ,

EMDEN , Neutorstraße 18
das gute , alte Spezialgeschäft ,
hat eine große Auswahl in
mod . Alben , die man Ihnen
dort gerne einmal vorführt .

Reinigungsbetrieb für Glas - , Ge¬
bäude - und Straßenreinigungen
fachkundige und zuverlässige Ausführung

EMDEN , Skagerrakstraße 34 ||

Emden , den 25 . September 1936

Beningastraße 24

Gestern starb plötzlich und unerwartet mein lieber
guter Mann , unser herzensguter Vater , Großvater u . Onkel

Johann Regensdorf
im 53. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Anna Regensdorf
geb . Jobus ,

nebst Kindern und Angehörigen

Beerdigung am Montag , 28 . September , nachmittags
16 . 30 Uhr . Trauerfeier 1/2 Std . vorher .



Sportdienst der , ,DTZ . "
Folge 226 Beilage der Ostfriesischen Tageszeitung vom Sonnabend , dem 26 . September

Der Sonntag ein Fußball -Großkampftag
Tschechoslowakei - Deutschland Deutschland

otz . Es ist wohl berechtigt , den morgigen Sonntag als
Großkampftag im Fußball zu bezeichnen ; denn an einem Tage
zwei Länderspiele anzulegen , dazu gehört Kampfesluft und ein
überaus großes Vertrauen zu einer breiten Schicht berufener
Könner auf diesem Gebiet . Es ist nun aber nicht so , daß wir
mit Leichtigkeit die beiden Mannschaften gegen die Tsche =
choslowakei und gegen Luxemburg haben aufstellen
fönnen , zumal einige unserer besten Spieler verlegt sind . Da
ist es besonders Szepan , den wohl alle im Kampf gegen die
Tschechen vermissen . Szepan ist noch nicht wieder im Vollbesitz
seiner Kräfte . Wenn er auch am vorigen Sonntag in seiner
Vereinself gegen VfB . Stuttgart mitgespielt hat , so sah man
doch von seiner Aufstellung gegen die tschechische Mannschaft ab .
Gerade im Kampf gegen die Tschechen wird es uns schwer
fallen , ihn zu entbehren . Im Jahre 1934 mußten wir im Kampf
gegen die Tschechen mit einer 3 : 1 - Niederlage vorliebnehmen .
Im folgenden Jahre siegten wir fnapp 2 : 1 . Seute ist der
Kampf ungleich schwerer , da das Spiel in Prag vor fremdem
Publikum auf fremdem Plag ausgetragen wird . Es gehört
eine überraschende große Leistung der Deutschen dazu , den
Kampf siegreich zu bestehen .

Im Kampfe gegen Luxemburg dürfen wir mit einem
flaren Sieg der Deutschen rechnen . Im Rahmen der Olym =
pischen Spiele konnten die Luxemburger unseren noun Toren
nicht mal einen Achtungserfolg entgegensetzen .

Sünf Gauligaspiele
-1911 Algermissen Werder Bremen

Hannover 96 BfB . Beine
Rasensport Harburg Borussia Harburg
Eintracht Braunschweig - Wilhelmsburg 09
Göttingen 05 Arminia Hannover

Das sind die fünf Treffen der Gauliga . Der kommende
Sonntag hat es also in sich . Die meisten Kämpfe scheinen
durchaus offen zu sein , so daß eine Siegervorhersage sehr ge =
wagt erscheinen würde .

Bezirksliga
Auch die Bezirksliga wartet mit einem großen Programm

auf . Unser ostfriesischer Vertreter , Germania
Leer , ist am Sonntag ipielfrei . Es werden sich in
dieser Klasse gegenüberstehen :

-Bremer Sportverein USB . Blumenthal
Sparta Bremerhaven -

-
FB . Woltmershausen

Blauweiß Gröpelingen Sus . Delmenhorst
Komet Bremen BfB . Oldenburg
VfL . Oldenburg - Sportfreunde Bremen

Der Bremer SV . hat den spielstarten Neuling ASV .
Blumenthal als Gegner . Die Bremer müssen schon von
Anfang an auf Sieg spielen , wenn sie die Punkte behaupten
wollen . Daß die Gäste zu kämpfen verstehen , beweist schon ,
daß beide bisher ausgetragenen Punttkämpfe gegen Woltmers¬
hausen und Sparta Bremerhaven mit 4 :2 bzw . 3 : 1 gewonnen
wurden . Der BSV . wird also auf harten Widerstand stoßen .

Sparta Bremerhaven spielt auf eigenem Gelände
gegen Woltmershausen . Die Plazbefizer sollten sich in
diesem Kampf durchsetzen und die Gäste geschlagen heimschicken .

Su G. Delmenhorst muß sich in Gröpelingen
Blauweiß stellen . Das wird für die Linoleumstädter
wieder eine sehr schwere , wenn nicht sogar unlösbare Aufgabe
sein .

Der Ergauligist Komet - Bremen empfängt den
vorjährigen Staffelmeister VfB . Oldenburg . Diese beiden
Mannschaften werden sich sicher einen sehr harten Kampf lie
fern . Die Bremer zeigten am legten Sonntag zwar ein recht
gutes technisches Spiel , tamen aber erst in der zweiten Halb¬
zeit richtig in Fahrt . Wenn der Sieg in Bremen bleiben soll ,
dann müssen die Playbesizer schon während des ganzen Spiels
eine einheitliche Linie zeigen , sonst könnte es sehr leicht schief
gehen .

Der Neuling VfL . Oldenburg hat wiederum den
Vorteil des eigenen Plages . Der Gegner am Sonntag ist
Sportfreunde Bremen . Wenn nicht alles täuscht ,
dürften die Bremer in diesem Jahre nicht die große Rolle spie =

len wie in den Vorjahren , so daß der VfL . eine kleine Gewinn =
chance hat .

1. Kreisklasse

Nicht weniger als vier ostfriesische Mannschaften sind an
den Spielen dieser Klasse am Sonntag beteiligt . Es stehen
sich gegenüber :

Stern Emden Tus . Oldenburg
Sportogg . Westrhauderfehn - Sportvgg . Aurich
Viktoria Oldenburg SuS . Emden
VfL . Rüstringen Frisia Wilhelmshaven-

BfB . Stern Emden TuS . Oldenburg-

otz . Zum zweiten Punktspiel innerhalb der Meisterschafts¬
ferie empfangen die Sterner am Sonntag die Oldenburger
TuS . -Elf , die früher unter dem Namen Verein für Rasensport
den Emder Vereinen manchen harten Strauß lieferte . In den

- Luremburg

letzten Jahren hatten die Oldenburger eine schwere Krise zu
überstehen , die aber im legten Spieljahre endgültig zum Still¬
stand gebracht werden konnte , was auch der Labellenstand bei
der verflossenen Verbandsserie noch besonders dokumentierte .
Auf der Gegenseite ist auch eine rapide Formverbesserung un¬
verkennbar . In der letzten Zeit noch frankten die Ember an
einem hoffnungslosen Sturm , aber durch die Einstellung der
Jugendlichen und die Wiedergenesung A. Müllers scheint die
einst berühmte Fünferreihe ihre alte Schlagkraft allmählich
wieder zu erlangen . Nachdem die schwere Klippe in Aurich
glatt genommen werden konnte , erhoffen wir auch am Sonn¬
tag ein weiteres Ansteigen des Punttkontos , das allerdings
erst nach hartem Kampfe erzwungen werden dürfte . Die Ster¬
ner bestreiten den wichtigen Kampf , dem hoffentlich eine
stattliche Anzahl Zuschauer beiwohnen werden , in der Sieg¬
reichen Aufstellung des Vorsonntags , also mit :

Peters
Röhr

Scalee

Gerhardts
Seebens Dinkela L.

Bents Springelkamp
Müller Dinkela W. Mülder

Sportvereinigung Aurich

In West rhauderfehn gibt es das Treffen der dorti¬
gen Plazbesizer gegen den Namensvetter aus Aurich . Daß
die Fehntjer über einen guten Kampfgeist verfügen , bewiesen
ste am legten Sonntag in Emden , denn erst in den letzten zehn
Minuten wurde das Spiel verloren . Es dürfte also zu einem
völlig offenen Kampf tommen , denn auf eigenem Play find
die Rot -Weißen bekanntlich immer äußerst schwere Gegner .

Spiel und Sport Emden

Sportvereinigung Westrhauderfehn

Vittoria Oldenburg -

Die Emder Spiel und Sportler müssen die Reise nach
Oldenburg antreten . Der Gegner ist kein Geringerer als Vik¬
toria . Trotzdem die Emder wieder mit v . Jindelt antreten ,
was unbedingt eine Verstärkung bedeuten dürfte , so scheint
es doch , daß der Sieg in Oldenburg bleibt . Die Oldenburger
stellen nämlich zu den diesjährigen Punttkämpfen eine sehr
gute , nur aus Nachwuchsspielern bestehende Mannschaft , die
in den in der letzten Zeit ausgetragenen Freundschaftsspielen
von Sieg zu Sieg eilte , so daß die Emder schon das Leyte aus

sich herausholen müssen , wenn sie ehrenvoll abschneiden wollen
oder sollte es eine Ueberraschung geben ?

Spiel und Sport Liga wird in Oldenburg gegen Viktoria
mit folgender Elf antreten .

Nanninga

Botelmann Müller
Kienast

Preuß

Behrends Neeland
Scheiwe 1 Hildebrands Giesecke v . Jinnelt

In Rüstringen steigt der Kampf des VfL . gegen
Frisia Wilhelmshaven . Die Plazbesizer mükten den
Kampf gewinnen fönnen .

Aufstiegspiel zur 1. Kreisklasse

Adler Rüstrigen - SV . Zwischenahn

Nach dem Siege der Rüstringer am Vorsonntag in Bad

Zwischenahn genügt für Adler ein Unentschieden , um sich die

Zugehörigkeit zur 1. Kreisklasse zu sichern . Aber diesmal soll¬
ten die Rüstringer zu einem vollen Punktgewinn kommen ,

so daß damit die Aufstiegsfrage bereits entschieden sein dürfte .

2. Kreisklaffe

Jahrgang 1936

Morgen treten zum ersten Male in dieser Saison die Vers
treter der zweiten Kreisklasse der Staffel Oldenburg / Ostfries¬
land zum Kampfe um die Punkte an . In der Staffel Süd
gibt es bereits vier Spiele , und zwar :

Seisfelde Germania Papenburg ,
Germania Reserve Warsingsfehn ,
Warfingsfehnpolder Holterfehn ,
Flachsmeer Rajen .-

Heisfelde Germania Papenburg
Der schärfte Kampf wird sich zweifellos in Seis .

felde abwickeln . Sier treffen zwei ebenbürtige Gegner auf¬
einander . Beide Vereine gehörten in den letzten Jahren stets
zur Spigengruppe in dieser Staffel .

Germania Reserve Warsingsfehn

Die Gäste werden sicher trotz schärfster Gegenwehr nicht um
eine Niederlage herumkommen .

-

Warsingsfehnpolder - Holterfehn

Der Neuling Solterfehn hat morgen die Polder aufzusuchen .
Er wird in diesem Treffen beweisen können , ob seine Spiel .
stärke für diese Staffel ausreichen wird .

--Flachsmeer Rajen
In diesem Spiel kann der Sieger nur Flachsmeer heißen ,

alles andere wäre eine große Ueberraschung .
In der Staffel Ostfriesland - Nord finden drei Punkts

spiele statt :
-Stern 2 Larrelt 1 ,

Borssum - Reichsbahn Emden ,
Loppersum 1 - SuS . Emden 2 .

BfB . Stern 2. Herren Larrelt 1. Herren-

In den bisher absolvierten Spielen waren die Larrelter
nicht gerade vom Glück begünstigt , und zieren vorläufig ohne
jegliches Punktplus das Tabellenende ,

3. Kreisklasse
In der dritten Kreisklasse sind folgende Begegnungen vor

gesehen :
Jemgum
Collinghorst
Heisfelde
Stern 3
Borssum 2
Oldersum 1

-

Westrhauderfehn ,
Böllenerfehn ,

Warsingsfehnpolder ,
Larrelt 2 ,

Reichsbahn 2 ,
- Aurich 2 .

Verbandsspiele der Jugend
Am Sonntag beginnen die Verbandsspiele der Jugend . Diese

werden in drei Klassen ausgetragen , und zwar :
Jugend A ( Jahrgang 1919 - 1920 ) ,
Jugend B (Jahrgang 1921 - 1922 ) ,
Jugend C ( Jahrgang 1923 - 1924 ) .

Verbandsspiele in Loppersum

Loppersum B Jugend Spiel und Sport B Jugend
Anschießend wird Loppersum 1 gegen Spiel und Sport Res

serve spielen .
Weitere Spiele in Leer

In Leer gibt es außer dem Reservespiel noch ein Spiel um
die ostfriesische Meisterschaft zwischen den Jungmannschaften von
Germania und Blau -Weiß Borssum . Das erste Spiel endete
por vierzehn Tagen in Borssum mit einem glücklichen Siege
der Leeraner von 1 :0 . Auf eigenem Plaz müßten die Leeraner
es auch diesmal schaffen können .

In einem weiteren Gesellschaftsspiel werden sich die beiden
1. Jugendmannschaften der gleichen Vereine gegnüberstehen .
Gleichfalls bringen die aufstrebenden Borssumer noch ihre
Damenhandballelf mit . Diese wird gegen die zweite Mann¬

Ischaft von Germania antreten .

Bernhard -Brons -Kämpfe des ETV .
Der Ember Turnverein , der in diesem Jahre auf

sein 75jähriges Bestehen zurückblicken kann , veranstaltet
am kommenden Sonntag seine diesjährigen Bernhard -Brons¬
Kämpfe . Im Jubiläumsjahre kann der Emder Turnverein sich
über eine geringe Beteiligung nicht beklagen . Außerdem dem
Veranstalter beteiligen sich noch folgende Vereine und die
Hitler -Jugend : MTV . Wittmund , MTV . Norderney ,
Tv . Norden , VI . Marine -Artillerie -Abteilung , Schwimm¬
verein Fortuna " Emden , Spiel und Sport Emden , Reichsbahn
Tus . Emden , Sportvgg . Aurich , SV . Eintracht Sinte ,
Hitler - Jugend Bann 191 , Marine Gefolgschaft Norden ,
Wandertrupp Loppersum und HI . Loga .

Das Programm , das von über 100 Sportlern und Sport¬
lerinnen bestritten wird , zeigt folgenden Zeitplan auf :
10 . 00 Uhr : Vierkampf Männer , Dreikampf Frauen , Dreikampf

männliche Jugend A , Dreikampf männliche Jugend
B , Dreikampf weibliche Jugend B und C , Hoch¬
sprung Männer , Entscheidung , Hochsprung männ
liche Jugend A , Entscheidung , Hochsprung männ
liche Jugend B , Entscheidung , Weitsprung Männer ,
Entscheidung , Weitsprung Frauen , Entscheidung .

11. 15 Uhr : Weitsprung männliche Jugend A und B , Enischei =
dung , Hochsprung Frauen , Entscheidung .

12. 00 Uhr : Gemeinsamer Abmarsch vom Bronsplatz zur Auf¬
stellung der Straßenstaffel .

12. 30 Uhr : Start zur Straßenstaffel .
15 . 00 Uhr : 100 - Meter -Vorläufe Männer , 100 - Meter - Vorläufe

männliche Jugend A , 800 Meter Männer , Entschei
dung , Schlagball Frauen , Entscheidung , Stabhoch
Sprung Männer , Entscheidung , Kugelstoßen männ¬
liche Jugend B , Entscheidung .

15 . 30 Uhr : 200 Meter Männer Entscheidung , 4X100 Meter
Frauen , Entscheidung , 4X100 Meter männliche Ju¬
gend , Entscheidung , Diskuswerfen Männer , Ent¬
scheidung , Kugelstoßen Frauen , Entscheidung .

16 . 00 Uhr : 1000 Meter Jugend Entscheidung , 4X100 Meter
Männer Entscheidung , 100 Meter männliche Jugend
B , Entscheidung , 100 Meter Frauen , Entscheidung ,
Distuswerfen männliche Jugend , Entscheidung ,
Kugelstoßen Männer , Entscheidung .

16 . 30 Uhr : 4 × 75 Meter Pendelstaffel weibliche Jugend , 100
Meter männliche Jugend A , Entscheidung , 100
Meter Männer , Entscheidung , 3000 Meter Männer ,
Entscheidung , Kugelstoßen männliche Jugend A ,

Entscheidung .

17 . 00 Uhr : 4X400 Meter Männer , Entscheidung .

17. 15 Uhr : Siegerehrung mit einer Ansprache des Vereinss
führers .
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LORENZ

Die LORENZ - SUPER
mit dem

RADIO - HERZ
Lassen Sie sich von Ihrem Funkhändler das Lorenz -Radio - Herz er¬
klären ! Es handelt sich hierbei um eine wertvolle technische Neue¬

rung , die den Rundfunkempfang verbessert und die Betriebssicher¬
heit erhöht .
Höchstleistungen auf dem Gebiet der Nachrichtentechnik sind seit
50 Jahren mit dem Namen Lorenz verknüpft . Die vier Lorenz - Kurz¬
wellen -Richtstrahlsender in Zeesen , mit denen die Funkberichte über
den Verlauf der Olympiade nach allen Ländern der Erde ver¬
breitet wurden , sind jetzt wieder ein Meisterwerk der Lorenz -Nach¬
richtentechnik .

JAHRE LORENZ

Lorenz -Rundfunkgeräte in den Preis¬
lagen von RM 76 , - bis RM 395 , -
in allen guten Fachgeschäften .

LORENZ

Radio
NACHRICHTEN TECHNIK



Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen
Herr Landwirt G. Geiken, Middelstewehr bei Eilsum, will DKW -Meisterklasse

wegen Aufgabe der Landwirtschaft am

Mittwoch , dem 30 . September ,
nachmittags 1 Uhr beginnend ,

Das Entschuldungsverfahren für den Bauern Johannes Meints fein landwirtschaftliches lebendes und
in Upende wird auf dessen Ehefrau Antje geb . Peters ausgedehnt .

Entschuldungsstelle ist die Hannoversche Landeskreditanstalt
in Hannover . Die Gläubiger werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche gegen die Ehefrau Antje Meints in Upende mit Angabe als :
des Entstehungszeitpunktes und Grundes in doppelter Ausferti¬
gung bei dem Entschuldungsamt Aurich bis zum 20 . Oktober 1936
anzumelden . Vorhandene Rechnungen und Schuldurkunden find
mit einzureichen .

Entschuldungsamt Aurich , 17. September 1936 .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis und Ortsbehörden

Lütetsburg
Die Zuggräben müssen bis zum 15 . Oktober 1936 in schau¬

fähigem Zustande sein .
Borgefundene Mängel werden auf Kosten der Säumigen aus¬

verdungen .

Lütetsburg , den 25 . September 1936 .

Der Bürgermeister . A. Weermann .

Gemeinde Boßbarg
Bis zum 10. Oktober sind sämtliche Wege und Zuggräben in

einem schaufreien Zustand herzustellen .
Befundene Mängel werden dem Schauamt gemeldet .

Der Bürgermeister . Jürgens .

Verkäuflich ein schweres br .

Zu verkaufen Enterstutfüllen
Für Rechnung eines Land¬ Friedrich Albers ,

Hüllenerfehn .
mirts werde ich am

Dienstag, d. 29. d. M. , Sunge Legehühner
vorm . 10 Uhr ,

auf dem Central Viehmarkt
hierselbst

F

15 allerbeste

silberf . Italiener , 4,40 AR .

35 billig zu verkaufen .

Heddinga , Uttum .

Zu verkaufen

Läuferschweine 1 Enterstutfüllen
und

10 dto . 6 Wochen

alte Ferkel
öffentlich meistbietend auf 3ah¬
lungsfrist verkaufen .

Emden , den 26 . Sept . 1936 .

Reinemann , Versteigerer .

Frau Witwe Kleihauer , Leer ,

Aden , Aurich -Oldendorf .

Gutes Stutfüllen
Rotschimmel Kreuzung ,
verkaufen .

2 . Baffer , Emden ,
Adolf - Hitler -Str . 21 .

Habe ein

hat mich beauftragt, ihr in derArbeits - oder
Gemarkung Wirdum belegenes

Stück Land
von plms . 1 Hektar

unter der Hand zu verkaufen .

Reflettanten wollen sich bald¬
gefl . mit mir in Verbindung
sezen .

Emden .

Schlachtpferd

zu

zu verkaufen . Auskunft er¬
teilt Gastwirt Sanßen in

totes Inventar

1 Arbeitspferd

11 Milchkühe

2 Läuferschweine

ferner : 3 Aderwagen , 2 Kutschwagen , 1 Federwagen , 2 Erdkarren ,

zu verkaufen .

Sippen und Romanehsen ,
Aurich .

Verkaufe

DKW -Front
4 -Sizer , Cabrio -Limousine ,
in sehr gutem Zustande .

R. Wilfen , Fahrzeuge , Remels .
Telephon 10 .

Opel -Olympia¬
1 Mähmaschine , 1 Harkmaschine, i Drillmaschine , 1 Ringel- Vorführungswagen
walze , 1 Erdwalze , 1 Extirpator , 1 Kultivator , 12 Pflüge ,

14 Eggen , 1 Rettenegge , 2 Windfegen , div . Pferdegeschirr
( darunter 1 zweispänniges Fahrgeschirr ) , 200 - 300 lee
reuter , 1 Düngerfarre , 1 Rübenschneidemaschine , 1 Dezimal¬
waage , 1 Viehwaage , 1 Kartoffelsortiermaschine , 3 Elektro¬
motoren (32 , 12 und 15 PS . ) , 1 Mahlgang mit elektrischem
Antrieb, 1 Butterfarne mit Transmission, i Zentrifuge und
was mehr vorkommen wird ,

zu verkaufen .

Sippen und Romanehsen ,
Aurich .

Achtung ! Achtung !
Wir verkaufen am Sonntag

im Wege öffentlicher Versteigerung auf Zahlungsfrist durch mich und Montag wieder einen
verkaufen . großen Posten leichte und

Der Verkauf der Maschinen und Geräte erfolgt beim Hause schwere
des Herrn Zimmermeisters Brüning in Hoesingwehr und der

Tiere beim Blakgebäude des Herrn Geiten in Middelstewehr. Auto -Fahrgestelle
nur Wirtschaft Sunete

Leer , Am Pferdemarkt .

Essener Autoverwertung .
Naroska .

Besichtigung eine Stunde vor dem Termin .

Gelegentlich obiger Versteigerung werde ich für dritte
Rechnung

1 2½- jährigen starken braunen Wallach
1 braune Stute mit Füllen

sowie : 1 fompl . Viehwagen , 1 Federwagen , 1 Mähmaschine ,
2 Fußpflüge , 3 Eggen , 1 Dreifelder -Saategge

mitversteigern .

Emden , den 26 . September 1936 .

Reinemann , Bersteigerer .

Holzverkauf

Einige gut erhaltene gummi¬
bereifte

Autofahrgestelle
gibt billig ab

with . Wofing, Stellmachermstr .,
Leer , Kampstraße 34 .

Die abgängigen Bäume (Ulmen) an den Straßen des Reider-Walter -Motorrad
landes werden an folgenden Tagen öffentlich meistbietend auf
dem Stamme verkauft :

Montag, den 28. September
8 Uhr : Reichsstraße Leer - Neuschanz , Beginn bei Coldam ;
ca . 10 Uhr bei Weener ;

Dienstag , den 29 . September

200 ccm , billig zu ver
faufen .

3 . Bronsema , Emden ,
Steinstraße 2 .

Ich habe mehrere nur wenig
gebrauchte

13 Uhr: Strede Weener- Stapelmoor, Beginn AusgangsBenzol -MotoreWeener ; 15 Uhr : Strecke Möhlenwarf - Bellingwolde , Be¬
ginn bei Möhlenwarf ;

Mittwoch , den 30 . September

wegen Anschaffung
Elektromotoren abzugeben .

F . W. Homann , Filsum .

Don

8 Uhr : Strecke Bunde - Dizumerverlaat - Oldendorp , Be - Fernruf : Stidhausen -Velde 35.
ginn bei Oldendorp .

Die Bedingungen werden im Termin bekanntgegeben .

Jemgum , den 24 . September 1936 .

Dreijährigen

Simonswolde . DeffentlicheFuchswallach
Fernsprechstelle .

Verkaufe

Niewerth , Provinzialoberwegemeister .

Unter meiner Nachweisung ist
ein neuerbautes

fromm und zugfest , auch gut .

Verkaufe / Tonnen¬

Framo

Einfamilienhaus Lieferwagen
Einspänner , eine junge beste umständehalber zu verkaufen .
hochtragende

Reinemann, 2 eineinhalbjährige StammfuhAuktionator .

Die Erben der verstorbenen Fohlen (Wallache ) u . einige Rinder
Taalte Brau in Strackholt wol¬
len die zum Nachlasse gehören
den , daselbst belegenen

Grundstücke ,
nämlich :

1. Kartenblatt 6 , Parzellen 72 ,
76 , 77 beim früher Jürgens¬

Suister , Engerhafe .

Gutes junges

Arbeitspferd
zu verkaufen . Anton Janßen ,
Fahne bei Aurich .

verkauft

W. Loerts , Velde .

Das Haus ist passend für
einen Rentner .

Norden . Everts ,
Auktionator .

steuer - u . führerscheinfrei .

Beter Dirksen , Emden ,
Große Straße 55 .

Erstfl . SaanenziegeGut erhalt . Sofa

Brauner Jagdhundlich 2,7 liter Milch, 4,9
deutsch Kurzhaar , günstig zu
verkaufen .

ſchen Sause, groß zusammenAeltere Stammstute Leer, Löwenstraße 8.
2. Kartenblatt 16 , Parz . 364/159 ,

groß 0,6833 Heftar ,
3. Kartenblatt 7 , Barzelle 16 ,

groß 1,7355 Hektar ,

zum baldigen Antritt stückweise

mit Füllen oder ein Enter¬
füllen zu verkaufen .

Telephon 2284 .

Prozent Fettgehalt ,
Stamm erstl . Zwerghühner ,

ein Jahr alt , Winterleger ,
zu verkaufen .
Ü . Reintsema , Gandersum .

Verkaufe eine Kuh Fasanen
F. Blumenfeld, Kleinheide. und ein Rind
Habe ein 1 / 2jähriges

in freiwilliger öffentlicher Ver- Füllensteigerung verkaufen lassen .

Termin :
und zwei 1/2jährige Kuhkälber
zu verkaufen . Hinrich Bohlen

Mittwoch , den 30. Sept . , Wwe., Weſterſander.
nachm . 3 Uhr , Verkaufe nach Wahl :

im Möhlmannschen Gasthofe 1 belegte Stutbuchstute od . zwei
in Strackholt .

Aurich , den 26 . Sept . 1936 .

G. Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Zu verkaufen eine dreijäh¬

schwere Temmlingstuten
mit voller Abstammung .

Jacobs , Bangstede .
Fernruf : Riepe 14 .

falbend Anfang Oktober .

Eilert Tjaden , Nenndorf
über Norden .

Schöne

Läuferschweine
zu verkaufen .
H. Schröder , Hinte .

Prima Emder Herbst¬

billig abzugeben .

Wilh . de Boer ,
Innendekoration , Polsterei ,
Emden , Seumestr . 26 .

Zu verkaufen :

Treibriemenber

B. Popkes
Jhrhove

Moderner Laden
und Wohnung ab 1. 10 . 1936
zu vermieten . In dem Laden

wird ein Friseurgeschäft seit
Jahren betrieben , eignet sich

auch für anderes Geschäft .

Auskunft erteilt die OT3 .
Emden unter E. 474 .

Zu mieten gesucht

2 -Zimmerwohnung
in oder bei Aurich gesucht .
Schriftl . Angebote u . A 352
an die OTZ . , Aurich .

Gesucht zum 1. November
möbl . Wohn - u . Schlafzimmer

in ruhigem Hause .
Preisangebote u . A 353 an
die OT3 . , Aurich .

Kleine Familie sucht

3räum . Wohnung
Pünktliche Mietzahler .
Schriftl . Angebote u . 472

an die OTZ . , Emden .

3 - 4 - 3 . Wohnung
mit Bad in unmittelb . Nähe
des Krankenhauses gesucht .

Offerten unter 449 an die

OTZ . , Emden .

3 - 4rm . Wohnung
bis 40 RM . zum 1. 10 . von
sicherem Mietzahler gesucht .
Angebote unter & 476 an
die OTZ . , Emden .

Gonnige Wohnung
2 - 3 Zimmer und Küche ,

1 .möglichst mit Bad , zum
November evtl . später Don
berufstätiger Dame gesucht .

Angebote unter 479 an
die OTZ . , Emden .

Zu kaufen gesucht

Mittelgroßer Tisch
gesucht .

Offerten unter E 477 an
die OTZ . , Emden .

Gebrauchter , aber gut er
halbener

Opel P . 4
anzukaufen gesucht .

Angebote unter 2 827 an
die OTZ . , Leer .

Heirat

1 Sofa 12 RM . , 1 Sessel 4 RM . , 28jähr . Fabritbesitzerin , einziges
1 Nippbord ,
1. großer Küchenschrank 12 RM . ,
2 Dauerbrenner à 5 RM . ,

(Mongol . u . Ringfasanen ) 1 Schaukelstuhl ,
abzugeben .

A. Agena , Meevenburg ,
Norden -Land .

Fernspr . Wirdum Nr . 10 .

Infolge Todesfall
zu verkaufen :

1 eich . Eßzimmer
tadellos erhalten , BüfettWeiß und Rotkohl 2,60 Meter 385 RM.-

Habe beste 5 Wochen alte zu den billigsten Preisen sofort Ferner : Plüschsofa , 1 Klub¬
lieferbar , waggonweise zu versessel , Gobelin , 1 einzelnes Bett ,
faufen . evtl . mit Federbetten , 1 ovaler
Landgebräucher Rieke Hinrichs , Tisch (Nußbaum ) , 1 Spiegel mit

Emden -Borssum . Tel . 3231 . Konsole , 1 Kommode , 1 Wäsche¬

rige imStytbuch eingetrageneFerfel
Stute

Rindert Post , Schwerinsdorf .

zu verkaufen .

Schoneboom , Osterhusen .

Verkäuflich 8 Monate alter Ferkel verkäuflich
sehr guter

rotbrauner Bulle
Leistung Mutter : Färsen¬

E. Harms , Oldeborg .

Pferdeverkauf
leistung 5237 Klg . Milch , Am Dienstag , dem 29 . Sept . ,
188 Rig . Fett , 3,57 Prozent ; um 11 Uhr vorm .,
Großmutter 5jähr . Durch wird das Kommando auf demschnitt : 5889 Alg . Milch ,

Ererzierplaz , Adolf - Hitler - Str . ,
207 Klg . Fett , 3,51 Prozent ;
Urgroßmutter 5jähr . Durch
schnitt : 4900 Rig . Milch ,
163 RIg . Fett , 3,51 Prozent .

E. Steen , Sergast ,
Landstraße .

2 Meitpferde
meistbietend gegen sofortige
Barzahlung verkaufen .

Standortältester Emden .

Prima gelbfleischige

Speisekartoffeln
zum Einkellern empfiehlt zu
festgesezten Preisen frei Haus

und ab Lager

A. K. Lüken, Loga ,
Ritterstraße .

Fernsprecher Nr . 2888 .

Bestes Kantheu

1 Tisch 3 RM .

Emden , Gr . Brückstr . 4 .

Existenz
durch Heimarbeit !

Schnellrundstrickmaschine , fast

Kind , schöne , intell . Ersch .,
ersehnt , da Vater verstorben ,

tücht . Kfm . als Lebensgefährten
ohne Geld - Interessen .
Großeheanbahn . Alma Horst¬
mann , Wilhelmshaven , Börs

senstr . 27 . Eig . Niederl . in 12

größ . Städten . Rüdp . erb .

Heirat
Handwerksmeister , Witwer ,

neu , zu verkaufen . Näheres sucht die Bekanntschaft einer

Emden , Otto - tom -Brookstr . 22. Dame mit gutem Charakter im

Daselbst elektr . Lampen zu verk. Alter von 26- 40 Jahren .

Zu vermieten

In der Nähe Aurichs

große geräumige

mangel, 1 fast neuer Wasch- Wohnung
tessel (75 Liter Inhalt ) ,

1 fast neuer elektrisch . Herd
( Protos ) mit 3 Kochstellen
u . Bratofen nebst Zubehör

85 RM . ,-

1 Radioapparat mit Lautspr .
35 RM . , ferner 1 Staub¬

auger (Protos), 1 Blätteisen,
alle elettr . Apparate f . 220 Volt ,
2 Friesvorhänge , als bewegl
Wand oder Windfang à 3,90
X 2,25 m . 3u besichtigen von
10 - 18 Uhr .

zu verkaufen oder geg. Torf Frau Dr . Niemann ,
zu vertauschen .
Jan Conrads , Jennelt
über Emden .

Neermoor .

Telephon Nr . 38 .

auf den 1. November oder
später zu vermieten .

Schriftl . Anfragen u . A 342
an die OT3 . , Aurich .

Zuschriften mit Lebenslauf
und Bild , welches zurückgeschickt
wird , unter & 475 an die OT3 .
Emden . Strengste Verschwie
genheit zugesichert u . verlangt .

Anzeigen -Annahmefchluß

7 . 30 Uhr morgens

Die von Herrn Dr . Tillmann bewohnte

erste Etage
( Wohnung und Praxisräume mit seperatem Eingang )
ist fortzugshalber zum 1. Januar 1937

zu vermieten .

Frau Diedr . Campen , Emden , Neutorstraße 1 .



OI3 am Sonntag

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 26 . Geptember 1936

De Dood an Bord /
Hinnert Hinderks was mit de Oldersumer BartAntje " unnerwegs na de Westküst . De Azoren laggen allachter hum . Man dor wull gien rechte Wind upkomen ;de Passat leet up süt luurn . Darum was de Käppen manbaldadig franterg .
He harr mit sien erste Stürmann Carsten Cassens utBrate dat Bested maaft un wull nett daal in sien Kajüt

gahn , um alls in ' t Loggbook to schriewen , as de tweeteStürmann Bernd Battermann van Idafehn een bittje
upgeregt anfwamm un se : „ Räppen , wi hebben dreeStreet Backboord ' n Brigg utmaakt . It weet nich recht ,dat Fahrtüg stürt een heel verdreihde Kurs ."

, So ? Giv mi maal de Kiefer her ! . .
Stimmt !"

Wieder se he nids , man he gung na achternun leet sien Kurs ' n bittje annern . . . Wi willn
de Brigg in de Möte . Man bi disse sachte
Wind kann dat noch wat dürn . Stürmann
Battermann , if gah daal , laat mi futt Bescheed
seggen , wenn wat fummt ."

Stürmann Battermann wuß gar nich , wodat kwamm , he wurr all upgeregter un freegde Kiefer fuum van de Ogen .
Hertiefen kannst dat Schipp nich ," se sien

Fründ Cassens und namm gemadelt ' n neeSlaatje .

,,Sall if Di wat seggen , dor blifft unsnids over , as mit ' n Boot henroijen . "
De erste Stürmann schoof fien Glaatje

achter de anner Kusen , spe over de Reeling un
se : „ Dor fumm de Olle man nich mit . Mit ' nBoot hen , dat fann Stünnen dürn , un wenn
dann de Passat upfummt 66

,,Versöken will if dat abers . "
Se gung daal un verklaar sien Käppen deKraam . It will Di de Gefalln doon un mi

dat Spillwark weer anfieken . "
As de Käppen weer dör de Kiefer fefen

harr , se he langsam : „ Laat de Fragwimpeljetten !"

De Lü van de Freewach , de lei in de Sünne
an Deck laggen , wuurn nu neschierig , twammen
een na de anner hoch un gungen an de Ree :
ling stahn . De Saaf wulln se sük nich ut de
Rös gahn laten .

Man dor kwamm up dat Signal gien Ant¬
woort . Man funn of mit ' t Glas nümms an
Deck sehn . Bi disse verdreihte Kurs , de de
Brigg stürn de , kwamm man noit binanner .
Wor wull de Keerl bloot upto ? Wassen de
heelmaal mall ?

De Käppen wur nu of wat verdredelt .
, ,Ballert maal ' n Schöt na hör hen . Kann ja
wesen , dat de all hör Middagsslaap holln ."

"

Dreemaal steeg vör bi de , ,Antje " een witt
Wulkje in de moije Sömmerlücht . Man up
de anner Siet bleef alls still un dood .

Bootsmann Bollhus van de Freewach fung
an ' t Lachen : „ Dat sünd mi moije Fahrenslü !
Un fieft Jo maal de Geils an ! If löw , de
hebben ' n Chinees as Käppen ."

, ,Käppen Hinderks ," fung Stürmann
Battermann weer an , id hebb mit de Jungs
van de Freewach proof . Dor sünt Freewillige
genug , de mit in ' t Boot henwilln un sück de
Bodel mit antieken . Dat is ja dat reinſte
Spökelschipp ."

, ,Na , dann mientwegen ," fnurrde de Käp¬
pen . , ,Man hollt Jo nich unnödig up . Wieder
van de oll Kurs gah ich nich of . Wi willn hier
früzen . Un full dat ehrder nödig wesen , dann
laat id Signal setten . Kiett ' n bittje dor
na ut ! "

w
w

w
w

w
w

Vertelln van Albrecht Janßen

för Bremen in de Ruum . Vör acht Dage was de lesde In¬dragung maakt .
, ,Dat Schipp is verhert ," fnurr de Bootsmann , „ laat

uns man erst weer an Deck gahn un de annern in ' t BootBescheed seggen . "
As se nett weer boven wassen , kwamm dor Wind up .Dat Fahrtüg hol over , un mit ' n maal haude dor wat up ' t

de Mast komen . De Kolle leep de dreen over ' t Puckel . Wat

Dec . Se sprungen hen , dor was een Mann van boven ut

was dat ? Stürmann Battermann was as erste bi de
Mann , de up ' t Gesichte lag . He faade hum an , stief unfold . Nu dreihde he hum um un sagg de Ogen .

BirkenwegNu dürde dat nich lange , un se wassenbuten mit ' t Boot . Na een halwe Stünne
harrn se de Brigg tofaat un gungen in Lee . Stürmann
Battermann reep dreemaal dör de Hanne : „Ahoi !" Dor
rögde sück nicks an Deck . Se gungen wieder na vörn " nsaggen nu ' n Troß nadaalhangen .

Bootsmann , faat maal an , of de fastmaakt is ."
„ Ja , Stürmann ."

Dann will id maal na boben flautern . Wacht so
lange . "

As de Stürmann an Deck twamm , was gien Menste
to sehn . Un dat Roer was fastbunnen . Sünnerbar , heel
sünnerbar ! He gung an de Reeling na Lee un reep :

Bootsmann un Eilert Dirks , foomt maal na boben ! Idk
löm , dor is Meuteree an Bord west , un villicht liggen
Käppen un Stürlü fastbunnen unner Deck. Dat Schipps
volt is wall an Land roist . "

As de dree so over Deck gungen , fregen se ' n bittje
Hartkloppen . „ Jungs , sökt To ' n Handspaak un dann
mi na ! "

In ' t Logis was nids to finnen , alls leeg . In de Kajüt
was of alles in Derdnung . Dor stunn of ' n Nethmaschien .
De Käppen harr seter sien Frau mit an Bord hat . De
Stürmann gung an ' t Schapp un funn dat Loggbook . Dat
Schipp was de Queen " ut New Castle , harr Boomwull
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De Stürmann wur witt as ' n Dode . . . Disse Ogen . . .
Wor harr he sowat sehn ?Wor harr he sowat sehn ? . . . Richtig , as he noch 15Bootsmann up ' n Emder Schuner fohr un se in Kanton
laggen . . . Naderhand , as se up de Elm fwammen ,
harrn se de gele Flagg sett un dree Weke in Altenbruchin Quarantäne legen . . .

He wuur wat duselig . De Bootsmann greep na hum ,

begrepen , wat lös was .
anners harr de starke Mann an Deck legen . He un Eilert

Eerst gien Woort an de annern . . . Van Boord !"
, ,Dirt , gah Du mit Stürmann daal ! Id foom futt na ."
As de beiden weer in ' t Boot kwammen , fung dat

Fragen an . Fragt nich , Kinner !" se de Stürmann sachde
un gung an ' t Roer sitten .

Bootsmann Bollhuus was unnerdessen in ' t Logis
gahn , harr ' n Flesse söcht un kwamm dormit na boven .

Bootsmann ," repen se ut ' t Boot ,, , de Olle het ' n Sig¬
nal sett . Wi mutten futt up Stee t ' rügge ."

Twee Minüten noch " , bölkde Bollhuus . He gung achter
de Reling , wor een Stapel Tauwark lagg , hau de Flesse
fört , söchde Rietsticken , un dat dürde nich lange , do gung
swarte Qualm hoch. Hasterg klauter he nu nadaal in ' t Boot .

遲

, ,Roij an !" tummandeer de Stürmann , un se schoten
dervan , as wenn well achter hör an satt .

99,Watt is dor _gebört " , reep de Käppen nadaal , as se

Brigg ? "
weer unner de Störmledder laggen . „ Warum brannt de

Stürmann Battermann twamm hoch , wull wat seggen ;
man he freeg der gien Woort ut .

Ich hebb dat Schipp anstoken , Käppen " , se de Boots¬
mann . De Dood

Mit ' n maal smeet Stürmann Battermann de Arms

„ Antje " .

in hoch , sackde achterover un was in de Gee verswunnen .
Mann over Bord !" bölfde de Wach an Deck van de

Een Boot fier daal .
, ,Um Gottswillen , blieft boven " , schree de Bootsmann .

„ Wenn wi hum sehn , roij wi all hen . . . Man he tummt
nich weer ," se he sachde dor achter an .

Nu was dat mit de Gedüld van de Matro¬
sen in ' t Boot to Enne . Se sprungen up . „ Dirt ,
wi sünt gien Kinner mehr ! Rut mit de
Spraak !"

Of de Käppen funn süd nich langer tem¬
men . , ,Bootsmann ," brullte he , „ id laat Di
insluten , wenn Du nich de Bed open maafst ! "

Do se Bollhuus langsam un swar : „ De
Dood . . . de Pest . . . was an Bord . . . un he
het hum anfaat ."

Dat wur so stille , dat man dat Water an ' t
Schipp pülsken hör . De Matrosen satten up de
Banten un leten de Koppen hangen . De swarte
Dood was bi hör an Bord . . Wat nu ?

Se murfen nich , dat stilltens de Störm¬
ledder hochtruden wur .

Na ' n lüttje Settje twamm de Käppen weer
mit de Kopp over de Reeling . „ Jungs ," se he ,
un sien Stemm flung week , „ bohrt Jo Boot
an , laat ' t faden , rief Jo Tüg van ' t Lief un
swemmt na de Back . Dor hangt de Ledder .
Kruupt een na de anner in de Geilkamer . Dor
is Quarteer vör Jo maakt . . . vör veertein
Dage . . . Gott mag Jo bewahren , dat mit Jo

nich of be good
nich of de Dood bi uns an Bord fummt . . . "

Sonntagsfahrt
zu Franz Hals

Holländischer Brief
von Greta Signe Feuerhate

vie Blumenfelder zwischen Amsterdam und
Haarlem haben ihren bunten Sommerglanz
verloren . Dennoch läßt man sich vom modernen
Dieseltrain , diesem Bruder unseres Schienen¬
zepps , gern durch die niederländische Landschaft
tragen , von der werkenden Hafenstadt zur ge¬
ruhsamen Maler - und Blumenstadt hinter den
Sandbergen von Zandvoort .

Franz Hals lebt . Seiner Bilder Farben
haben sich durch die Jahrhunderte genau so
lebendig erhalten wie die schillernden Lichter
der Blütenfelder , die sich alljährlich neu dem
Haarlemer Polder schenken .

Neun Minuten braucht der Dieseltrain
von Amsterdam bis Haarlem . Ange¬
kommen . . . und schon fauchen die Motoren von
neuem ihr Arbeitslied ; man sieht noch einmal
erstaunt dem silbergrau und rotgestreiften Un¬
getüm nach , dann schenkt man sein Inneres
dieser Stadt Haarlem , diesen Grachten und
Barks . . . und der kleinen Groot -Heiligland¬
gasse mit den Bildern des vielleicht echtesten
holländischen Malers : Franz Hals .

Man läßt den Türklopfer gegen die Pforte
pochen , man schaut verwundert zu dem schlich¬
ten Giebelschmuck dieses ehemaligen Dude¬

( Deike , M. ) mannshuis auf , das wie kaum ein anderes
Museum im Königreich der Niederlande

Gepflogenheit ausstrahlt .
holländische Wohnhausstimmung , Eigenart und

Nein , wir betreten hier
fein Museum , wir wandern durch das Alteleutehaus
von Haarlem .

Ist ' s nicht , als müsse jeden Augenblick ein alter Mann
mit weißem Backenbart und schwarzem Rock durch die lan¬
gen Flure wandeln , oder ein altes Mütterchen mit Haube
und Stridstrumpf auf einem Schemel in einer Ecke des ge¬
flinterten Speisesaals hocken ?

Es ist leider nicht so . Doch schreiten dafür gravitätisch ,als seien sie ihrer Aufgabe bewußt , die Aufseher undFührer in langen , schwarzen Bratenröcken umher .
Viele , viel zu viel Menschen kommen nach Haarlev , umdie Bilder von Franz Hals zu sehen . Es scheint , ste rasenan allem vorüber , um nur die Bilder selbst zu erreichen .Warum nicht eine beschauliche Minute dem reizenden

Gärtchen inmitten dieses alten Hauses gewidmet , warumfeinen liebevollen Blick für die sorgsam geschnittene Bur¬baumhecke , für die sauber gehartten Kieswege , die freund¬lichen Herbstblumen und die wunderliche Goldkugel mitten

Hausrahmen nicht auch zu dem Maler ? Messingleuchter
in diesem Geviert ? Warum das alles nicht ? Gehört dieser

dem der Meister seine irdische Laufbahn beschloß, urväter
schweben an den Balkendecken des ehrwürdigen Hauses , in



licher Hausfram steht in den Nischen , vor den weißgetünch¬
ten Mauern . Delfter Porzellan und Delfter
Platten bereiten die Stimmung vor , mit der man die

Räume betreten soll , denen Franz Hals ' geniale Malkunst
Weihe und Andacht gibt .

Das Mädchen Benita / Stizze von Gerhard v . Gottberg

Ich liebte dich , so stark wie nur ein Zwölfjähriger | hatte unser kleiner Häuptling gern geschrieben , ihre

Da hängen sie nun vor uns , die Gruppenbilder ehr - lieben kann . Wenn wir Schneeballschlachten führten , dann Krauselhandschrift fannten wir kaum . Gemeinsame , schier

süchtiger Gilden und Vereinsmitglieder . Derb und farben - warst du immer so treffsicher . . . und die ältliche Rechen - endlose Berichte antworteten ihr aus der Räuberburg im

froh haben sie sich da mit den sicheren Pinselstrichen des lehrerin , die du haßtest , bekam bestimmt auf ihren modi- alten Schuppen . Wir logen von siegreichen Kämpfen mit

größten Maltechnikers auf die Leinwand bannen lassen . schen Hut (damals Wagenradgröße ) einen Volltreffer . den anderen Jungen vom fremden Straßened . Doch es war

Schüzenkönige , Vorsteher der Altmänner - und Natürlich nahmen wir Jungen die Schuld auf uns ; denn nichts dergleichen , wir saßen tatlos und dachten an unseren

der Krankenhäuser , die Vorsteherin vom Alt = Benita war uns der Inbegriff allen Führertums . Karl kleinen , geraubten Häuptlino Und wenn in der Schul¬

frauenstift haben sich den allerbesten Staat angezogen . Mays Erzählungen tannte sie überraschend genau , pause einer uns zuflüsterte : Bena hat geschrieben !" dann

um darin für Enkel und Kinder abfonterfeit zu werden . und bei all unsern Spielen und Dummheiten war unser gab ' s mit Sicherheit im nächsten Diktat bei vier Bengels

Schwarz und weiß herrscht vor , aber dann mag der Meister kleiner , blondbezopfter Häuptling der Mittelpunkt . eine Fünf .

aus echter Sinnenfreude heraus rote und blaue Schär¬

pen , orangestreifige Fahnen seinen Werkenseinen Werken zugefügt
haben , damit Frohsinn auf den Beschauer ausströme .
Keine weltentsagende Natur ist dieser Franz Hals gewesen .
Wer seine Bilder anschaut , merkt gleich seine Freude an
allem Schönen , was der Herrgott für die Menschen dieser
Welt schuf . Bis zum Rand sind die Weinpokale gefüllt , die
Offiziere der Gilden freuen sich der guten Gaben , die
Hollands Boden hergibt . Friedlich lugt ein Stück Land¬
schaft durch das Fenster herein zu den Adriansschüßen . . .
und das Bild weitet sich , führt den Beschauer hinaus zu
den Wiesen und Bäumen , die hinter Haarlems alten
Festungsmauern so friedlich liegen .

So ganz geschäftsuntüchtig ist dieser Maler Franz Hals
nicht gewesen , er wußte schon , warum er die reichen Vor¬
steher der Wohlfahrtshäuser porträtierte , warum er jeg¬
lichen Abkonterfeiten mit einer zarten kleinen Nummer
versah , die identisch ist mit einer Titeltafelnummer . Loh¬
nend sind diese Bilder schon gewesen, und der in zechfrohen
Jahren verarmte Maler konnte es brauchen .

In späten Jahren freilich wich dann die Farbenfreude
wieder einem düsterem , grauen Ton . Das warme , leuch
tende Gold verschwand . . . Franz Hals wurde alt .

Die Offiziere der Georgsschüßen oder die
Anführer der Kloveniersgilde find des

Meisters beste Werke . - aber die Figuren , die in alle Welt
zerstreut sind , diese Menschen , die der Maler in den Knei¬

pen traf , mit denen er zechte , spielte und sang , sie tun
vielleicht deutlicher dar , wohin es den Meister immer
wieder zog : zum Volk . -

Ruisdaelsche Landschaften , Saenredamsche Kirchen¬
interieurs umrahmen im Museum die Meisterwerke jenes
fröhlichen Haarlemer Malers . Ein altes Wirtshausschild
rückt in den Blick . Ungeübte Hände haben darauf ein

Segelschiff , einen Teepott , einen Brotlaib dargestellt . Und
wir denken wieder an unseren Meister . Hat der Maler das
Wirtshausschild nicht öfter gesehen , als gut war ?

Aber ist es nicht auch seine Nachbarschaft gewesen , die
dem Maler seine Welt vermittelte , Gestalten und Requisi¬
ten nahebrachte , die er festhielt , der Nachwelt ur reude
und der Stadt Haarlem zum Ruhm . . . ?

Die Anekdote

Söflich gesagt

Und dann kamen die Wochen , da wir die Freude an

unsern Spielen verloren . . . der Frih , Sohn des Ziegelei
besizers , Haufe , des Bahnhofsvorstehers Sproß , und
Quiland , Erbsohn vom Vorhof der Stadt . Ich bin der letzte
nun , der von ihnen erzählen kann . Frizz liegt in Flandern
begraben , Haufe vor Verdun , Quiland ist an der Somme
verschollen . Aber Benita ging ihnen voraus

Unser geheimer Schlupfwinkel war der alte Loko¬
motipschuppen , halb zerfallen und halb vergessen
hinter dem Güterbahnhof . Da warst du, Benita , am Nach¬
mittag hingekommen , nicht wie sonst als lebensprühender ,
lachender Häuptling . Ich seh dich noch vor mir im schwar¬
zen Mieder und Rotröckchen , das Haar zerzaust und die leb¬
haften Blauaugen seltsam verdunkelt vor aufquellenden
Tränen. Wir Jungens standen steif und unbeholfen dabei,
wollten männlich sein . . . aber dann heulten wir mit . . .

. . Afrika !" Land aller Jungensträumen , Indianer¬Indianer¬
heimat fast von Karl May . Afrika , und nun sollte Benita
dorthin . Ihr Vater wanderte aus , um Farmer zu werden ,
ihre Brüder mit . Und Benita sollte in ein Mädchen¬

pensionat . Aber sie hatte als unsere Führerin , der wir
durch dick und dünn folgten , ihr eigen Köpfchen sich ge¬
bildet , dem hielt ihr Vater nimmer stand . Nun würde sie
mit hinausfahren . . . Woermann -Dampfer . . . Löwen . . .
Abenteuer . . .

Glühend beneideten wir Benita , und als sie das letzte
Mal zu uns sprach , da fanden wir faum eine Antwort .

Jedem von uns würde sie erzählen von da draußen , und
wir mußten ihr schwören , all das , was sie in den Briefen

berichte , getreulich nachzuspielen. Sie sei und bleibe unsere
Führerin auch in Afrika , und wir hätten ihr immer zu
folgen !

Benitas Vater hatte als Hauptmann den Abschied ge¬
nommen . So stand seine alte Kompanie mit dem ganzen
Offizierkorps noch einmal auf dem Bahnhof vor ihm . Als
er die Front abschritt , sprang ein leichtfüßiges Mädel zu
ihm und lief nebenher . Sie kannte ja als Soldatenkind fast
jeden der Musketiere .

„ Muß i denn , muß i denn " , spielte die Musik . Ein
fleines Taschentuch winkte uns noch einmal . Vier verlassene
Jungens wandten sich ab , schlichen sich in ihr altes Räuber¬
quartier , saßen still und verzagt . . .

- -Und dann wir sammelten alle Briefmarken dann

gab es plötzlich ein Wettrennen um die Marken Deutsch¬
südwests in der Schule . Wir opferten Taschenmesser und
Hefte , wir gaben alles hin . Benita schrieb getreulich .
von der Fahrt über See , der Ankunft in Swakopmund ,
dem Ausbooten bei hoher Brandung , der schrecklichen
Fahrt im Ochsenkarren durch die unendliche Wüste . NieNie

Ein berühmter Rechtsgelehrter , befannt wegen der Höflich¬
feit , mit der er unangenehme Wahrheiten auszusprechen ver¬
stand , war einst von Jakob II . zur Tafel geladen . „ Sabt
Ihr " , erkundigte sich der englische König , schon einmal von
meinem Bier getrunken ? " Der Gast schüttelte den Kopf :

Nein , Ew . Majestät ." Sofort ließ der König durch einen Laden
faien einen Krug des gerühmten Bieres bringen . „ Nun " ,
meinte Jakob II . , nachdem er den Humpen seines Gastes gefüllt
hatte , „ versucht einmal , wie der Trunk Euch mundet !" Der

Rechtsgelehrte tat einige Züge , gab sich alle Mühe , sein Gesicht
nicht zu verziehen , und antwortete : „ Ew . Majestät ! Euer Bier

ist ganz ausgezeichnet . Indessen glaube ich , daß es ein wenig
dazu neigt , sauer werden zu wollen ."

„ Das Herz macht ' s

Während der Hoftrauer begegnete Ludwig I. von Bayern
im Park dem hessischen Gesandten Kocher , der sich wegen starker
Kurzsichtigkeit von einem Diener führen ließ . Hätte der Diplo
mat den König rechtzeitig bemerkt , so wäre er ihm vorsorglich
ausgewichen . Das war nun nicht mehr möglich , da Ludwig
ihn bereits gesehen hatte und mit den Worten auf ihn zutam :
„ Die Hosen !" Dabei zeigte der König mit lebhaften Hand¬
bewegungen auf die ganz unvorschriftsmäßig hellen Bein¬
kleider Kochers . Doch der gewiegte Diplomat war nicht so leicht
aus der Fassung zu bringen . Er knöpfte den Rock auf , so daß

die schwarze Weste sichtbar wurde , legte die Hand auf ' s Herz

und rief : „ Ei was Hosen ! Ew . Majestät , ich trauere in der

Brust . Darauf allein kommt es an ."

Nicht geeignet

Als einmal eine Gräfin einen Hauslehrer für ihren Sohn

suchte , meldete sich unter anderen Bewerbern der später so

berühmt gewordene Dichter Gellert . Ihm wurde von der

Gräfin ein hohes Honorar zugesichert , wenn er den Jungen

nach ihren Wünschen unterrichten wolle . „ Machen Sie feinen

gelehrten Pedanten aus ihm " , erklärte sie dem jungen Manne ,
,,und vermitteln Sie ihm nur eine oberflächliche Kenntnis in

Sprachen , Geschichte , Erdkunde , Chemie , Mathematik und wie

die schönen Dinge alle heißen . Aber bitte , von allem nur einen

„ Gnädige Frau " , bemerkte Gellert ,schwachen Anstrich ." -

, ,dann bin ich nicht der richtige Mann . " , ,Aber warum denn

nicht ?" fragte die Gräfin verwundert . „Sie brauchen für

Ihren Sohn einen Anstreicher " , antwortete Gellert mit einer

tiefen Verbeugung und entfernte sich.
*

Poesie und Prosa
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, ,Meine Rose " , flüsterte er und legte seinen Kopf an ihre

Wange .

"9Mein Kattus " , flüsterte sie zurüd , als fie merkte , daß er
( Aftenposten )

unrafiert war .

B

Es war das Jahr 1904 ! Auf einmal wurde es still ,

Benita schrieb nicht mehr . Wir standen beisammen , ratlos
und verzagt , und waren doch Jungen von zwölf , dreizehn
Jahren .

Nachricht fam ! Die Väter erzählten uns , und die Zeis
vontungen brachten endlose Meldungen . Nachrichten

furchtbaren Ereignissen . Auf den Kasernenhöfen standen
die Kompanien angetreten und meldeten sich fast vollzählig
zu den sofort aufzustellenden Feldregimentern für Deutsch¬

Aufstand und Morden der Hereros in Südwest. Wir vier
südwestafrika . Immer düsterer lauteten die Depeschen vom

wollten fort und wußten nicht wie . Pläne auf Pläne wur¬
den entworfen , eine zitternde Angst quälte uns um unsern

Häuptling , unsere kleine, blauäugige , wilde Benita .

willigen für Afrika im grauen Rock und breiten Südwester
Still standen wir auf dem Marktplatz , als sich die Frei¬

verabschiedeten und der dicke Bürgermeister seine endlose
Stotterrede hielt . Ich pirschte mich an einen Offizier , flehte

ihn an : „Herr Leutnant , retten Sie die Farm Omuru !"
Er legte mir die Hand auf die Schulter : Natürlich , Kerl¬

chen ! Daran denken wir alle , auch an deine kleine Benita !"
Er verdurstete in der Kalahari . Nur einmal erhielt mein

Vater einen Brief von ihm , er sah mich an und steckte ihn

fort .
Und dann erfuhren wir es doch . Irgendwo rannten die

Hereros gegen ein armseliges Farmhaus aus dem Dorn¬
busch an . Irgendwo fämpfte ein Hauptmann a . D. einen
hoffnungslosen Kampf mit seinen beiden fünfzehn - und
sechzehnjährigen Söhnen . Vielleicht stand unser fleiner

Häuptling aus dem Lokomotivschuppen neben ihm . . . mit
unwirklich großen Augen und starrem Gesicht . Und dann
fiel ihr Vater , starben ihre Brüder , endete unsere kleine
Benita unter einem Herero -Kirri .

Kinder können das Entsetzen nicht fassen , trostlos stehen
sie vor dem Schicksal . Wir gingen wie versteint umher ,
fonnten die Stunde nicht erwarten , wo wir uns fort¬
schleichen durften zu unserem Unterschlupf , wo wir still und
wortlos beieinander hockten . Und dann war einer , der uns
verstand und zu uns sprach von Benita , der wir gelobten
zu folgen und alles bis aufs lehte ihr nachzutun . Es war
wie ein Schwur in uns , unser Wort zu halten . . .

Jahre famen . Und dann verschattete alles bisherige
Erleben der große Krieg . Fritz fiel nahe von mir in Flans
dern , auch Haufe und Quiland kehrten nicht mehr heim .
Nur ich allein blieb übrig . . .

Gräber draußen ! Weltmeere trenneen sie von der

Heimat . Eines liegt einsam im Dornbusch am Rande der

Wanderdünen . Ein ferner Vorposten unseres Volkes ist

jener kleine , namenlose Häuptling Benita . . .

Ein Lebensschicksal in Briefen
Richard Wagner als Musiker , Dichter , Philosoph und Mensch

Das Bayreuther Wahnfried -Archiv , das neben den

Schriften und Originalpartituren 4000 Briefe Richard
Wagners birgt , hat im Neubau des Siegfriedhauses
eine würdige Heimstätte gefunden .

Das tämpferische Menschentum des großen Deutschen
Richard Wagner tommt nirgends so sehr zum Ausdruck als

in seinen Abwehrschriften und in den zahllosen Briefen ,

in denen der leidenschaftlich gehaßte und ebenso leiden¬

schaftlich verehrte Künstler seiner ganzen Erbitterung und

seinem Troz freien Lauf gelassen hatte . Wie ein Bollwerk
in der anstürmenden Flut mißverstandener Gesinnungen
steht das einzigartige Wahnfried -Archiv vor uns , das eben
im Neubau des Siegfriedhauses in der Festspielstadt Bay¬
reuth eine würdige Heimstätte gefunden hat .

Nur fünf einfache Wandschränke sind es , die uns Dr .
Otto Strobel , der Archivar des Hauses Wahnfried öffnet ,
aber was bergen diese Duzende von Fächern nicht alles an

kostbaren Zeugnissen ! Das ist wahrhaftig fein trockenes
Museum oder eine Schau für neugierige Besucher , die sich

nur oberflächlich ein Bild über die wahre Persönlichkeit
Richard Wagners machen wollen - nein , hier öffnet sich

uns die ganze Welt einer Einzelpersönlichkeit , wie sie er¬

schütternder und umfassender in feinem Archiv der Erde

mehr zu finden ist. Fünf Schränke " , sagt uns Dr . Strobel ,
während er ein Fach nach dem anderen durchstöbert , „ fünf

Schränke und fünfmal Wagner ." Tatsächlich ist die geistige
Schatzkammer des Wahnfried -Archivs in fünf Teile ge¬

gliedert . Immer ist das Gesicht des großen Meisters ein

anderes und doch , eines könnte nicht ohne das andere sein .

„ Liebe Tragit " , die letzten Worte . . .

Da blättern wir zunächst in den dichterischen und in

den musikalischen Handschriften des Meisters . Es sind stich¬

wortartige Prosaskizzen , die wir in der Hand halten , aller¬
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, , Walküre " underste Aufzeichnungen zu „ Rheingold " .
Tristan und Isolde " . Hier werfen wir einen Blick auf ein

schon etwas vergilbtes Schreibpapier : die Dichtung seiner
ersten Oper „ Die Feen " . Es folgen die großen Prosa -Ent¬

würfe mit vielen szenischen Einzelheiten und großen Tei¬
len des Dialogs von allen Musikwerken , die nach dem so

heftig befehdeten „ Fliegenden Holländer " erschienen .

„ Die

Wahre kalligraphische Meisterwerke stellen die Parti¬

turen im nächsten Schrank zu „, Lohengrin “ und „ Parsival "

dar , Blätter und zahllose Zettel enthalten eine Fülle von

musikalischen Einzelstizzen zu Wagners Hauptwerken .
„ Jesus von Nazareth " , „ Wieland , der Schmied " ,

Sieger " , "Friedrich I." , niemals erschienen die Titel auf
einem Theaterprogramm , sie blieben unausgeführt , halb¬

vollendet , des Meisters Urteil über sein Schaffen war un¬

erbittlich !
, , Kennen Sie Wagners philosophisches Schriftstüc

,Ueber das Weibliche im Menschen ' ? " fragt uns der Archis
var und nimmt zugleich aus einem Fach eine sorgsam zu =

sammengebundene Mappe . Diese wenigen Blätter sind ein
besonderes Glanzstück der einzigartigen Wagnersammlung .
Es sind die letzten Zeilen , die der große Meister nieder¬
schrieb , als er im Februar 1883 im Palazzo Vendramin in

Venedig zur Erholung weilte . , ,Liebe - Tragik " - gerade
bei diesen Worten legte ihm der der nahende Tod die

Feder aus der Hand und zwei Tage später lag der 70¬

jährige auf dem Leichenbett . Wir blättern in kunstphilo¬
sophischen Abhandlungen und kulturgeschichtlichen Betrach¬
tungen , halten seine Züricher Kunstschriften in der Hand

und lesen flüchtig in seiner Biographie , , Mein Leben " , das

Frau Cosima nach seinem Diftat niedergeschrieben hatte .

Erschütternde Aufzeichnungen treten uns in seinen Tage¬

büchern entgegen , in denen seine ganze Erbitterung gegen
seine Widersacher zum Ausdruck kommt , aber auch Hoffen ,
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Behnsüchte und Liebe den Menschen und Künstler be¬

leuchten .
Die Telegramme des Märchenkönigs

Keinen besseren Niederschlag konnte aber der ewig rast¬
lose und unruhige Geist Richard Wagners finden , als in

seinen zahllosen Briefen . Das Wahnfried -Archiv hat nicht

weniger als 4000 Originale und Abschriften in seinem

Besitz , die bisher nur zu einem Bruchteil der Oeffentlich¬
feit zugänglich gemacht wurden . Hier sind 750 Briefe auf¬
geschichtet , die Wagner an seinen großen Liszt , Hans von
Bülow , Theodor Ulig und einer Reihe anderer Zeit¬
genossen gerichtet hatte , 265 Briefe galten seiner ersten
Frau Minna , mit der er später eine sehr unglückliche Ehe

führte . Rund 1000 Briefe rühren aus der Zeit von 1830
bis 1883 und umfassen ein kämpferisches Leben von 50

Jahren , und 2000 Abschriften haben 50 verschiedene

Adressaten zum Empfänger .
Der interessanteste Teil dieser Sammlung ist zweifellos

der Briefwechsel zwischen Wagner und König Ludwig II .

Der Schreibfaulere " . war trotz der 177 Briefe , 2 Gedichte

und 76 Depeschen der königliche Gönner des Meisters ,

während Wagner 261 Briefe , 15 Gedichte und 66 Depeschen

an den Märchenkönig gerichtet hatte . An Telegrammen
hatte Ludwig II . aber Wagner übertroffen ! Eine Fund¬

grube für jeden Wagnerforscher bildet schließlich auch der
rege Telegrammwechsel zwischen dem Meister und Frau

Cosima . Es ist ein ungehobener Schatz in diesem einzig¬

artigen Archiv . in dem der Geist des großen Menschen und

Künstlers in allen Fächern und Regalen lebendig wird .

Weiser Rat

Gelegentlich eines abendlichen Festes im Potsdamer
Schloß , zu dem Friedrich der Große viele Einladungen
hatte ergehen lassen , entstand ein Streit unter den Damen ,

welcher der erste Plak gebühre . Der Oberhofmeister begab

sich aufgeregt zum König . meldete ihm den Vorfall und

bat untertänigst um die königliche Entscheidung .
Ueber das Gesicht Friedrichs huschte ein sarkastisches

Lächeln , dann sprach er in sehr bestimmtem Ton :

, ,Sage Er den Damen die Dümmste geht voran . "-

Moltke und das Parlament

Moltke wohnte im Jahre 1848 einmal einer der Sitzun¬
gen der mit großem Pathos in Szene gesetzten Berliner
Nationalversammlung bei . Sein Urteil war bald fertig :

„ Das ist eine traurige Gesellschaft . Es wird gepredigt ,
nicht gesprochen . Viele Worte und wenia Inhalt . Einer

fam und beschwerte sich , daß er bei der Wahl Prügel be¬

tommen , und blieb dann stecken."

Die Tragödie der Brüder Tscha -Ussow
Die Hezpeitsche im „ Sowjetparadies "

Die Arbeitsmethoden in der Sowjetunion sind

unmenschlich : mit Stoppuhr und Hezpeitsche wer¬
den Arbeiter zu „ Maschinenmenschen " gemacht .

Wir bringen erstmalig einen Bericht aus dem
, ,Biologischen Sektor der Ukrainischen Abteilung
des Zentralen Arbeitsinstituts Charkow " , der in

erschreckender Deutlichkeit zeigt , wie im „ Arbeiter¬
Paradies " mit Menschenmaterial Schindluder ge =
trieben wird .

-System Stachanow erst gefeiert dann verflucht

Sie kennen doch Stachanow , nicht wahr ? Den zuerst be =

rühmten und dann berüchtigten , anfangs gefeierten und jezt
verfluchten Genossen Stachanow ! Er hat einmal Weltrekord

gearbeitet , und nun sollte er das immer tun , und nicht nur

er , alle andern auch wurden dazu angetrieben System

Stachanow . Man stelle sich das vor , ein Olympia - Sieger solle

zeitlebens alles in Weltrekordzeit abmachen , immer in Höchst¬

form sein , immer im Training . Er könnte das nicht ? Aber

er hat doch bewiesen , daß er es tann ! Genau wie Stachanow !

Und doch wer ist schon dieser Stachanow ? Er war ja

nur ein Arbeiter . Und die Arbeiter in den Räterepubliken

machen doch alles grundverkehrt , von altersher . Nein , ieht
wird den Maurern und allen anderen erst richtig gezeigt , wie

man arbeiten muß , wieviel man arbeiten kann . Man nehme

doch nur mal die Mauermannsarbeit ! Was da bisher in

UdSSR . im Baugewerbe so „ blühte " und noch blüht , das ist

feine Maurerarbeit . Aber der Biologische Sektor der Ukrai¬

nischen Abteilung des Zentralen Arbeitsinstitutes in Chartow

zum Beispiel , der Chef und der biologische Leiter , seine Kon¬

sultanten , die Laborantinnen , der Brigadier der Brigade zur

Organisation der Arbeit der Ukrainischen Abteilung und seine

Brigade von fünf Mann sie alle wissen es ganz genau . Sie

haben nämlich die bis dahin „ universale " Arbeit des Maurers
" funktionell zergliedert " , das heißt , sie haben herausgefunden ,

wie man in der kürzesten Zeit am meisten arbeitet . Ihre große

Entdeckung bedeutet eine mächtige Förderung der maximalen
Mobilisierung der Arbeitsressourcen der betreffenden Arbeits¬

kategorie , die vom gesamten Rätebund in weitestem Umfang

übernommen werden muß " . Verstanden ? Aber nicht etwa ,

daß dieses Dugend Menschen nun selbst die Kelle in die Hand

genommen hätte ! Dafür waren die Brüder I . N. und N. N.

Tscha-Ussow da .

-

Menschen sollen hirnlose Maschinen werden

so heißt es in den Akten des
Sogenannte „ alte Maurer "

find teine Spezialisten , sondern , ,uni¬Biologischen Sektors
versale Naturen " , denn sie machen mal diese und mal jene

Bewegung . Sie sind noch richtige Handwerker . Eigentlich ge¬

hören sie ins Mittelalter , aber es gibt sie leider bis in die

Das Moidl / Stigen aus einem bescheidenenLeben
Der Sepp ich zweiundzwanzig Jahre alt , einsfünfund - ,

achtzig groß , dunkelhäutig , und da , wo der liebe Gott bei

uns die Hände hintat , hat er beim Sepp zwei Vorschlag¬
hämmer für richtig gehalten . Der übrige Sepp steht auf

zwei Beinen , die braun aus der Krachledernen wachsen ,

mit tantigen Sehnen in den Kniekehlen und erstklassigen
Sprunggelenken .

Morgens um drei steht der Sepp auf , schlüpft mit

nadten Füßen in die sorgsam gefetteten Nagelschuhe , brodt
ein Mordstrumm Brot in eine Schale voll Milch , löffelt

das Ganze aus , wirft den Ranzen über die Schulter , dazu

Art und Säge , und steigt zum Hochfalter auf . Holzfällen
im Dienst der Forstverwaltung , obgleich er ein Bauernsohn
und noch dazu der einzige ist . Ich habe den Sepp gefragt ,

warum er das tut . Er braucht es doch gar nicht ! Da hat

er mir gesagt , daß ihm das „ Bluat arg fuil in die Ohr¬

wascheln braust " , wenn er drunten bleibt , also steigt er

auf den Hochfalter und haut die Riesen um , daß es fracht .

Am Spätnachmittag , wenn er heim kommt , legt er

Ranzen , Art und Säge ab , brockt wieder ein Mordstrumm

Brot in die Schale voll Milch , löffelt das Ganze aus und

dann nimmt er einen Rechen vom Bügel , um das Grummet

zu heuen , wenn es trocken ist , in ungeheuren Ballen auf

dem Nacken, vom Berghang auf den Boden zu tragen . Oder

er mistet die Ställe aus oder er farrt Steine , die der letzte

Wolkenbruch bis an das Haus schwemmte , und wenn auch

das geschehen ist und sich rein gar nichts mehr finden will ,

das arg fuil in den Ohrwascheln brausende Bluat " zu

dämpfen , nimmt er eine fürchterliche Reiterpistole vom

Schrank , die die Schweden damals sicherlich vergessen

haben , stopft ein halbes Pfund Pulver hinein und einen

Pfropfen oben drauf , und schießt damit , während uns die

Knie zu beben beginnen , in Wespennester ! Nur Ruhe , es

bleibt kein Auge trocken .

Jedes Mal aber , wenn der Sepp in der Nähe des

Hauses eine seiner alltäglichen Heldentaten vollführt , steht

an einem der kleinen vergitterten Fenster , die rings um

das Haus laufen wie pfiffig hineingehauene Schießschar¬

ten , das Moidl , zwanzig Jahre alt . Das Moidl ist eine

entfernte Verwandte vom Sepp , hat keine Eltern mehr

und ist häßlich wie eine durchgeweichte Fledermaus . Aber

wie es jetzt auf den Zehenspitzen seiner viel zu großen

Füße am Fenstergitter flebt und mit angehaltenem Atem

dem Sepp zusteht , der wieder einmal ein Wespennest aus¬

findig gemacht hat und sich anschickt , die Gelbundschwarz¬

geringelten auf dröhnende Art in den Himmel aller

Taugenichtse zu befördern , da ist es plötzlich ganz ewige

Mutter , ganz zärtlich und angstvoll liebende Frau gewor¬

den , das Moidl , denn ein Jessas , Maria und Josef !"

stiehlt sich von seinen blassen Lippen , und das Moidl ist

schon mehr hin als das ahnungslose Wespenvolk .

Der Sepp weiß nichts von dieser heimlichen verzehren¬
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den Liebe . Das Moidl ist für ihn da , wie der Himmel da

ist , das Heu und die Wespen . Das macht fühl oder warm ,

je nach der Jahreszeit . Der Sepp mag überhaupt keine
Wenn er eins sieht ,

Moidls . Weder dieses noch andere .

schüttelt er mit dem Kopf und zieht es prüfend an den

3öpfen , dann kreischen sie , jagen mit fliegenden Röcken

davon , bleiben zwanzig Schritt weiter mit hochroten

Köpfen stehen und sehen sich um , ob der Sepp ihnen nach¬

setzt. Der Sepp denkt aber nicht daran .
Der Sepp hat eine Mutter , die ihm bis an den Hosen¬

bund reicht . Und diese kleine Mutter möchte der Sepp soll

spiz kriegen , daß die Moidls nicht dazu da sind , um sie an

den Haaren zu reißen . Da ist zum Beispiel die Zenzi vom

Hochleitnerhof . Das Moidl soll hin und die Zenzi mit ihrer

Mutter am Sonntag zum Kaffee laden . Das Moidl fann

aber nicht hin . Es ist todsterbensfrank vor Angst .

Da sagt der Sepp , er will selbst hingehen , er muß

sowieso am Hof vorbei . Auf halbem Weg trifft er die

Zenzi , reißt sie an den Zöpfen , sie freischt und rennt weg ..

Aber der Sepp ist pflichtbewußt genug , seinen Auftrag

richtig zu erledigen . „ Hoi !" schreit er hinter der Zenzi her :

Wos dei Mutta is und wos mei , die woll ' n, wir zwoa

soll ' n z ' samm g' tan werden . Wann ' s d ' noch mehr sölchene

3öpf im Nachtkasti hast , nacha kummit am Sunntag auffi

zum Kaffee " .
Bis zum Sonntag hat das Moidl Blut geschwizt , salzige

Tränen sind in den Kuchenteig gefallen und in einem un¬

beachteten Augenblick hat es schnell noch eine Handvoll

Pfeffer mit untergerührt . Damit die Zenzi gleich den

rechten Geschmack an der Sache bekommt .

Aber die Zenzi hat , ,noch mehr sölchene Zöpf im Nacht¬

taftl " . Sie hält den Sepp für einen ausgemachten Lackl

und damit ist der herrliche Plan , ihr den Sepp aufzureden ,

glücklich vorbeigelungen .
Montags strahlt das Moidl über sämtliche Backen . Auf

daß nichts umkomme , würgt sie tapfer und mit glücklichendaß nichts umkomme , würgt sie tapfer und mit glücklichen

Augen den brandpfefferigen Kuchen hinunter , vor dem

Waldo , der Hund , lange mit eingefniffenem Schwanz und

schlackernden Ohren gesessen hat , ehe er sich entschloß , doch

lieber mit einer Maus aus Sepps Kammer vorlieb zu

nehmen . Es dunkelt bereits start , aber das Moidl hält den

Mond glatt für die gütige Sonne . Das Moidl denkt , es

hat eine Schlacht gewonnen . Es wird auch die nächste

Schlacht gewinnen . Hach , denkt die Fledermaus und streicht

sich über die kurzen Haarfuzeln „ wenn ich doch bloß
sich über die kurzen Haarfuzeln
zwei 3öpfe hätte , und wenn ' s auch nur zwei ganz beschei¬

dene wären , wo der Sepp so richtig dran reißen kann ,

immer fester und sie wird nicht schreien . Nie und nimmer

wird sie schreien , denn sie weiß , das rechte Glück tut alle¬

mal weh . Ein zitternder Seufzer kommt aus Moidls Brust :

Aber soviel Glück , lieber Gott , gibt ' s wohl nicht auf der
E. K. , B .

Welt . .

- Das ist schlimmer als Stachanow . . .

neueste Zeit . Der , neue " Maurer beschäftigt sich nur noch

mit seiner unmittelbaren Arbeit , aber er macht das grund¬

falsch. Es kommt zum Beispiel vor , daß er auf seiner Arbeits¬
stätte anderthalb Schritt nach dem Mörtelkasten machen , und

daß er sich nach einem Stein bücken muß . Das soll aber nicht ,

denn das ist ein Verlust an Zeit und Kraft . Er soll nur

mauern , mauern , mauern , und zwar soll diese Arbeit noch

unter drei Funktionäre " von hoher , mittlerer und niederer

Qualifikation aufgeteilt werden , damit jeder wirklich nur ent¬

weder die vorderen Ziegel setzt oder die innere Lage oder den

Mörtel streicht . Am besten ist es dabei , wenn der Maurer sich

die Steine nicht selbst nimmt , sondern wenn man sie ihm un¬

mittelbar überreicht . Dazu ist allerdings eine neue Arbeits¬

fraft notwendig , wie überhaupt die zweckmäßige , haargenaue
„ Organisation " der Arbeitsstätte natürlich nicht von selbst tom¬

men kann . Aber Hauptsache ist eben , daß die Erhöhung der

Produktivität an dermauerten Steinen bei der zergliederten

Arbeitsweise bis zu 167,5 Prozent nachgewiesen wurde . Daß

diese Leistungserhöhung durch die Abwälzung der Hilfsarbei¬

ten erreicht wurde , darüber sagen die Akten kein Wort . Schließ¬

lich ist das ja auch ein ganz anderes Ressort , nicht wahr ?

Das also ist der Typ des neuesten Maurers , den es noch

nicht gibt , der aber unbedingt kommen muß, und warum soll
er nicht ? Braucht er doch nichts , als die Hand auszustrecken ,

feine Fußbewegung , fein Bücken , kein Seitenblick , kein Blick in

den Himmel , fein überflüssiger Atemzug , nein , immer dieselbe

Bewegung . Ist das vielleicht nichts ? Und den Beweis , daß

dies schon seit 1926 untersuchte , analysierte , gewürdigte , abge¬

änderte , rationalisierte und umgestaltete Verfahren nunmehr

das einzig richtige ist , den haben eben die Brüder J . N. und

N. N. Tscha -Ussow . erbracht .

Tscha -Ussows müssen mit der Gasmaske schuften

Die Tscha -Ussows , beide Brüder waren Maurer von Beruf ,

beide aus Belgorod , beide Russen , der eine 34 , der andere 26

Jahre alt , beide genau gemessen , gewogen und untersucht .

Beide mauerten also , einmal nach dem „ universalen " , einmal

nach dem „,,funktionell gegliederten " System , einmal nach rechts ,

einmal nach links . Daneben standen die „ Wissenschaftler " , mit

der Stoppuhr in der Hand , mit dem Notizblock und dem spizen

Bleistift und allen möglichen Apparaten , und maßen den Puls

und den auf einen Ziegel verbrauchten Sauerstoff und den

Kalorienverbrauch und den Zeitaufwand je Ziegel , richtiger

Produktionseinheit genannt , und anderes mehr . Labellen und

Kurven und Diagramme wurden berechnet und gezeichnet , und

die Genossinnen Silberstein und Reichel waren so lie =

benswürdig , die in einer Art Gasmaste während der Arbeit

aufgefangene Ausatemluft zu analysieren und zu notieren .

Die Tagesproduktivität wurde festgestellt , bei einer Wand bes

trug sie einmal 2727 Ziegel , bei einem Pfeiler nur 1261 Steine .

Das „ Zeitbudget " des Arbeitstages , aufgeteilt in Arbeit ,

Hilfsarbeit und Nichtarbeit , wurde mit der Stoppuhr gemessen

und neu geregelt und wieder gemessen . Der Gewichtsverlust
der Maurer in einer Woche , die für einen Ziegel benötigten

Gefunden bis auf Zehntel und Hundertstel genau , die Beschleu¬

nigungen des Herzschlages nichts wurde vergessen .

„ Registrieren Sie die Schweißtropfen ! "
-

Eine Frage mußte offen bleiben : Die Versuchspersonen
schwizten derartig , daß das Salz sich als weißer Niederschlag

auf ihrer Berufskleidung absetzte ! In Verbindung damit er¬

litten sie bedeutende Gewichtsverluste . Aber das macht nichts .

Man wird später noch einmal über das „ Arbeitsregime Wasser

und Salz " mit den Mauerleuten Versuche machen . Die Labos

rantin Genossin S. wird die Schweißtropfen zählen , das

auf der Maurerkleidung abgesezte Salz analysieren und alles

sauber notieren . Nur Tscha -Ussow der Jüngere wird nicht

mehr dabei sein . Dieser Stoßtruppler und Instruktor , dieser
ferngesunde Kraftmensch ist während der Versuche plöglich
verschwunden geflohen . Er sollte eine Art neuer

E . B.
Stachanow werden , und davor graute ihm . . .

-

Kulturspiegel
Schulungslager für bildende Künstler

In enger Zusammenarbeit mit der Reichskammer der bil .

denden Künste hat der Gautulturwart der NSDAP ., Kölsch , in

der Saarpfalz ein Schulungslager für bildende Künstler in der

Kursus , der vom 14 . bis 26. September dauert , haben sichGauführerschule in Annweiler errichtet . Zu dem ersten

zahlreiche Maler und Graphiker , Bildhauer und Gebrauchs¬

graphiter zu gemeinschaftlicher Arbeit zusammengefunden . Die

praktische Arbeit wird ergänzt durch eine Reihe von Vorträ

gen führender Persönlichkeiten , u . a . über nationalsozialistische
Kulturpolitik , über Maltechniken , insbesondere die Technik der

Wandmalerei , über den Bildhauer und das neue Bauen , über

die Arbeit der NSV . für die Künstler und über den Aufbau

unseres Kulturlebens durch die Reichskulturkammer .

Anackers Heidelieder werden vertont

Heinrich Anacker , der Dichter der Bewegung , der in Nürn¬

berg mit dem Preis der NSDAP . ausgezeichnet wurde , hat

auch die Schönheit und Poesie der Heide in vielen tiefempfun¬

denen Gedichten verherrlicht . Von dem Gedanken ausgehend ,

daß diese Gedichte als Lieder eine besonders starke Verbrei =

tung finden würden , hatte eine hannoversche Zeitung im Juni
einen Komponistenwettbewerb zur Vertonung der Heides

gedichte Anackers ausgeschrieben . Dieses Preisausschreiben
hat in den Kreisen und Tondichter ein sehr starkes Echo aus¬

gelöst , denn es sind nicht weniger als 213 Einsendungen einge¬

gangen . Es finden sich bestimmt Melodien darunter , die in

das Volk dringen werden .

Zone des Schweigens um Dantes Grab

In Ravenna stehen jetzt die Arbeiten vor der Voll¬

endung , die von der italienischen Dante - Gesellschaft veranlaßt
worden sind , um das Grab des größten italienischen Dichters

vom Tageslärm zu isolieren und eine Zone des Schweigens
und des Friedens herumzulegen . Im Anschluß an die feier¬

liche Einweihung der „ Dantischen Zone " werden im Oktober
verschiedene Gedächtnisfeiern für Dante Alighieri in Ravenna
stattfinden , wo der aus seiner florentinischen Heimat verbannte
Dichter vor mehr als sechshundert Jahren seine Zuflucht und

1321 im Mineritenkloster seine letzte Ruhestätte fand .

SichSiehaben vechtscheinlichnichtden vollenNützenvonPerfil. .
Es geht leider vielen Hausfrauen so: sie nehmen Persil, sie sind damit auch sehr zufrieden,

aber - fie mußzen es nicht richtig aus ! Welch ungeahnte Kräfte in ihm ruhen , das sehen Sie

erst, wenn Sie richtig damit umgehen. Nur wer Perfil richtig nimmt, weiß, was er daran

hat : viel weniger Arbeit und viel schönere Wäsche !



Ditfriesische Sparkasse Aurich
Mündelfichere Gparkasse der Ostfriesischen Landfchaft

Bilanz für den 31. Dezember 1935 Gefvinn - und Verlust - Rechnung

Aftiva
1. Raffe , fremde Geldjorten und fällige 3ins - und Dividendenscheine . . .
2 . Guthaben bei der Reichsbant , bei Noten - und Abrechnungs -Bantensowie auf Bostscheckkonto
3. Wechsel , Schede und unverzinsliche Schazanweisungen

a) Wechsel (darunter Einzugswechsel 2471,25 ) .
b) Schahwechsel und unverzinsliche Schazanweisungen des Reichs undder Länder

RM

139 . 057,78

30 . 947 . 12

50 . 814,32

750 . 000 , -c ) Schecke . .
800 . 814,32

4. Guthaben bei anderen
innerhalb
7 Tagen

tällig

darüber hin¬
aus bis zu 3

Mon . fällig

100 . 000 , -

nach mehr
als 3 Mon . Summe

1. 186 . 216,20

10. 779,34

986 . 216,20

903 . 331,25

10 . 779,34

fällia

100 . 000 . ¬

Aufwand

1. Zinsanfwand :
a ) Spareinlagenzinsen
b ) Zinsen der Giroeinlagen

und Depositen .
c ) Zinsen für Anleihen
d ) sonstige Zinsen . . . .

2 . Bewaltungskosten
a ) persönliche . .
b ) sächliche

3. Grundstücksaufwand :
a ) Unterhaltungskosten
b ) Versicherungen . .
c ) Grundstückssteuern .

4. Steuern
a ) Körperschaftssteuer .

6000

b) Vermögenssteuer . . . . .
c) Gewerbesteuer
d ) Sonstige Steuern

für das Jahr 1935
RM

465 . 024,45 1. Zinsertrag .

2. Gebühren und Verwaltungs¬
einnahmen6. 730,59

23 . 860,59 3. Grundstücsertrag
4 . Kursgewinne

139 . 249,31
69 . 695,39

JJ
J

251,59
36,95

1. 213,92
360,87

5. Rückstellungen
6. Abschreibungen

a ) auf Verwaltungsgebäude
und Grundstücke100 . 000 ,- 1. 196 . 995,54

b ) aufEinrichtungsgegenstände 9. 382,20
c ) sonstige 55,373. 405 . 982,76

294 . 437,50 7. Kursverluste
a ) effettive . . . 810,75
b) buchmäßige . . . . 2. 857,14

a ) effettive . .
b ) buchmäßige .

5 . Rückgriff auf die
Kursrücklage

6. Sonstige Erträge
7. Sonstige Zuwendungen . .

Ertrag
RM

810 . 581,50

5. 821,77

31 . 365 , -

160 . 679,93
deutschen Geldanstalten

a ) eigene Girozentrale . . . .
davon anf Li -Konto

b ) Spartassen
c ) Kommunalbanken .
d ) and . öffentl . - rechtl . Banten

e ) Privatbanken . . . . .

996 . 995,54

davon auf Li -Konto

Gumme

a ) Anleihen des Reichs . .
b ) Anleihen des eigenen Landes

100 . 000 , - -

5. Eigene Wertpapiere (davon aus der Aufwertung ) 236. 434,50

c ) Anleihen der sonstigen Länder .
d ) Schuldverschreibungen des Umschuldungsverbandes deutscher

Gemeinden

e) jonstige Kommunale Wertpapiere
f) sonstige Wertpapiere

6. Langfristige Darlehen gegen Hypothet (davon aus der Auf¬Aufwertung 676 . 353,10 )
a ) auf landwirtschaftliche Grundstücke .
b ) auf städtische Grundstücke . . .
c) zinslose Zusatzforderungen gemäß V. D. vom 27. 9. 32

d ) Forderungen an Betriebsinhaber , gegen die das Entschuldungs¬
verfahren eröffnet ist

7. Darlehen (unter Ausschluß von 6, 8 , 9 u . 3a )

(davon aus der Aufwertung 12. 417,50 )
a) gegen börsengängige Wertpapiere . . . .

gegen sonstige sagungsmäß . Sicherheit
c) sonstige ( ohne weitere Sicherheit ) (ohne d )
d) an Genossenschaften (§ 30 M. S. ) .

Summe

8. Darlehen an öffentlich an den eige¬
rechtliche Körperschaften nen Gewähr¬

verband
(davon a . d . Aufwertung

a) Wechsel . . .
329 . 851,26

b) Sonst . turzfristige Kredite
c) Langfristige Darlehen . .

258 . 264,62
468 . 957,50
499 . 682,50 4. 927 . 324 . 88

2. 980 . 107,96
2. 250 . 603,54

85 . 837,21

8. Abführung an die
a ) Kursrüdlage .
b ) Sicherheitsrücklage , infolge

Auflösung stiller Reserven
und außerordentl . Erträge

9 . Sonstige Aufwendungen
10 . Gewinn

Summe

119 . 805,36
2 . 769,86

166 . 343 . 86

1. 008 . 448 . 20

666 . 497,38 5. 983 . 046 . 09 Aurich , den 3. März 1936
Kontokor

rent - Kredite Darlehen Summe

600 , -
747 . 086,20

2. 840,84

600 , -
2. 498 . 819,44

6. 930,94
61 . 380 , -

750 . 527,04 2. 567 . 730 . 38

Summe

1. 751 . 733,24
4. 090,10

61 . 380 ,

1. 817,203,34

an sonstige an sonstige
Gemeinden öffentlich¬

u . Gemeinde - rechtl . Körper¬
verbände schaften

577 . 394,18 317 . 315,94 894 . 710,12
Summe 577 . 394,18 317 . 315,94 |

9. Durchlaufende Kredite
10 . Fällige Zinsforderungen .
11. Sonstige Forderungen .
12 . Aufwertungsrechnung

a ) Ausgleichsstod
b) Härtefonds -Forderung gegen den Ausgleichsstock .

13. Gebäude , Grundstücke nnd Einrichtungsgegenstände
a ) Eigene Verwaltungsgebäude der Sparkasse
b ) Sonstige Gebäude und Grundstücke . .
c ) Einrichtungsgegenstände

14 . Bausparkasse . .

894 . 710,12

118 . 148,56

27 . 480,88

570 . 000 , -
35 . 000 ,- 605 . 000 . ¬

600
15. Beteiligung bei der eigenen Girozentrale und beim zuständigen Spar¬

tassenverband .
16. Posten der Rechnungsabgrenzung

1 , -

40 . 459,20

137 . 200 , -

Summe der Attiva

66 . 591,26

17 . 535 . 507 . 13

RM

4Zyl .

4Takt¬
Motor9. 514 . 158,16

5. 961 . 633,23 15 . 475 . 791,39

844 . 563,58
35 . 160,36

879 . 723 . 94

100 , -

5. 108,92

5. 208 . 92

Das Kuratorium .

Summe 1. 008 . 448,20

Aurich , den 20 . Januar 1936
Die Direktion .

Menten . Klokti . Boekhoff .von Rose . Steinbömer . E. Fremer .
Nach pflichtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften , Bücher und sonstigen Unterlagen des Betriebes
sowie der erteilten Aufklärungen und Nachweise ist festgestellt worden , daß die Buchführung und des
Jahresabschluß sowie der Jahresbericht den gesetzlichen Vorschriften und den einschlägigen Bestimmungen
entsprechen , und daß im übrigen auch die wirtschaftlichen Verhältnisse des Betriebes wesentliche
Beanstandungen nicht ergeben haben .
Hannover , den 4. Juli 1936 Prüfungsstelle

Hannoverscher Sparkassenverband e . V .

Die Revisoren :
W. Dettmer .

Oberrevisor

Der Revisionsleiter :
Müller

Genehmigt .

Aurich , den 3. September 1936 Der Regierungspräsident .
Im Auftrage : Dr . Görlich .

Flugzeug
Automobilbau Ingenieur - Schule Lage

Die moderne höhere Lehranstalt für alle technisch
veranlagten Söhne.

Maschinenbau ,Elektrotechn . Hoch - Tiefbau
Elgene Lehrwerkstätten . Kostenlose Beratung .

JETZT ab RM 1450 a . W .

Sparsam - stark¬

geschmeidig
der meistgebaute
Motor der Welt !

OPEL P4
der Zuverlässige

Lippe

In Leer : H. D. Meyer . . . . . Tel. 2314

in Aurich : Hippen & Romanehsen Tel . 624

in Emden : J . Janssen . . . . Tel . 2508

in Hage : G. C. Cassens . . . . Tel. 2175
in Wittmund : H. Wessels . . . Tel . 141

5. 208,92
DAS HAUS

= =
221 . 421,84

668 . 725,51
46 . 822,95

8 . 550 , - 724 . 098,46

62,918,72
166 . 343 . 86

DER GUTEN MÖBEL

FUR STIL UND MODERN .

100 MUSTERZIMMER

HEINR . BREMER
DOMSHOF 14/15

BREMEN

M . Lehmann .

Ich zeige
Ihnen den Weg , von Hautjuden ,
Ausschlag , Insettenstich , Pickel , Et¬
zem , Wundsein , frei zu werden durch
Sprätin . / 50 Gr . Pad . 0 . 75 , 100Gr .
1 . 50 , 150 Gr . 2 . - . Emden : Drog .
Smit , Neuestraße 42 , Leer : Hammer

Norden : Ihnten .

Wächter ! Mieter !
Warum zahlen Sie noch Pacht
od . Miete , obgl . fein Brett und
tein Stein jemals Ihr eigen wer¬
den ? Erwerben Sie sich für die
Butunft eine eigene Scholle , eine
eigene Landstelle , bewohnen Sie
fünftig ein „ Eigenheim " ! Wen¬
den Sie sich zwecks

Darlehen
a . z. Hypothefenablösung ( zinss
los u . unfündbar [ 2 - 50 000 , - ] ,
je RM . 1000 , - Darlehn RM .
3,20 monatl . Tilgung ! ) , an die
Deutsche Bau - u . Hypotheken¬
Sparkasse e . G. m . b . S . , Hamburg
1, Hauptagentur f . Niedersachsen
Walter Goeg , Bremen , Sternstr .
13 . Direfte persönl . Bearbeitung ,
fostenlose Beratung u . unverb .
Borprüfung , jed . nur nach vors
heriger schriftlicher Anfrage , un¬
ter Hinweis auf diese Tagesztg .

Höhere Technische

Lehranstalt undZiefbau
für Hoch¬

Reichsanerkannte Bangewerkschake

Oldenburg o

SONDERA BTLG .

DEUTSCHE

WK
MOBEL

HANDELSMARKE

Baffiva
1. Spareinlagen (davon aus der Aufwertung 1. 612 . 012,98 )

a) mit jagungsmäßiger Kündigung
: b ) mit besonders vereinbarter Kündigung .

2 . Depositen , Giro - und Kontoforrenteinlagen
a ) innerhalb 7 Tagen fällig
b ) darüber hinaus bis zu 3 Monaten fällig
c ) nach mehr als 3 Monaten fällig .

3. Anleihen ( für die Leihzins gezahlt wird ) sowie Verrechnungstonten
gegenüber deutschen Kreditinstituten :

Gläubiger
innerhalb
7 Tagen

fällig

Darüber
hinaus bis

zu 3 Mon .

nach mehr

fällig

als 3 Mon .

fällig
Summe

100 , -a ) Reichsbantlombard
b ) eigene Girozentrale

d ) Kommunalbanten
c ) Sparkassen

e) and . öffentl .- rechtl . Banken
f) Privatbanken . . . .

a ) - f ) Geldanstalten zus .

g ) eigener Gewährverband .BGandere öffentlich - rechtl .
Körperschaften
g ) und h ) zusammen .

i) sonstige Gläubiger
a) - i ) Gläubiger zusammen

4. Atzepte
5. Durchlaufende Kredite .
6. Aufwertungsrechnung

a ) Ausgleichsstock
b ) Härtefonds

7. Rückstellungen . .

5 . 108,92

5. 208 . 92

5. 208,92

8. Sicherheits : und sonstige Rücklagen
a ) gesetzliche Sicherheitsrüdlage
b ) gesetzliche Kursrücklage .
c ) sonstige Rücklagen .

9. Posten der Rechnungsabgrenzung .
10 . Gewinn . . . . . . .

Bürgschafts ( aval ) verpflichtungen . . . .

90000

Berpflichtungen aus weitergegebenen Wechseln . .

Summe der Passiva 17 535,507,13

10 . 500 , -



3 Ofründe
bedingen den Siegeszug der Metallbetten .

1. Das Metallbett ist hygienisch überlegen .
2 . Die Anschaffungskosten sind niedriger .
3 . Das Metallbett paßt in jedes Schlafzimmer .

Wir bringen aus unserer großen Auswahl zwei Beispiele , die unsere
Leistungsfähigkeit besonders zeigen .

Moderne

Stahlrohr -Bettſtelle

weiß lackiert , mit prima Patentmatratze

und Fußbrett , Größe 90/190

Mk . 23 .
Moderne

Stahlrohr -Bettſtelle

weiß lackiert , mit prima Patentmatratze

und Kopf und Fußbrett , Größe 90/190

50Mk . 29 . 5
Sie finden bei uns in Bettwaren eine große Auswahl . Kommen Sie zu
uns und lassen Sie sich kostenlos beraten .

Schoftek
Emden / Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Nach der uns erteilten Genehmigung machen wir unserer werten

Bauernfundschaft
hierdurch die Mitteilung , daß wir nunmehr den

Kunstdüngerhandel
Wir empfehlen
daher in Stickstoff :

Ferner für die

Herbstbestellung :

Wir kaufen

laufend jede Menge

aufgenommen haben .

Nitrophosta , Ralffalpeter

und Kaltamonjalpater .
Andere Sorten folgen noch !

Thomasmehl , Kali , Kainit , Kalt .

Wir versichern , daß jeder Auftrag prompt und zur vollsten Zu¬
friedenheit ausgeführt wird .

Getreide u . Hülsenfrüchte
bei sofortiger Bezahlung . Hierbei machen wir bekannt , daß unser
bewährter Mitarbeiter , Herr

Jan Ghoffelmann , Bilfum
ständig ein großes Sacklager in Pilsum unterhält und somit Sack¬
bestellungen außer bei uns auch dort direkt unter Telephonanschluß
Greetsiel Nr . 33 erfolgen können .

Y . & B . Brons
Emben

Gegründet 1836 . / Fernsprechanschluß 2148/49 .

Mode - Neuheiten in :

Damen - Mänteln
49 . 44 . 39 . - 29 . - 22 . - 18 . 50 16 . 50

Damen - Kleidern
29 . - 22 . 19 . - 16 . 50 11 . 50 9 . 50

Damen -Pullover , reine Wolle
9 . 50 7 . 50 5 . 50 4 . 95

Kleiderstolle große Auswahl
in den neuesten Farbtönen in einfarbig und

kariert zeigt Ihnen

H . Cassens
Emden , Kleine Brückstraße 26

Das beliebte Einkaufshaus am Rathaus

Mundi' s Seal und Gartenlokal Emden -Wolthufen

Sonntag nachmittag Tee -Tanz

Abends großer BALL

Es spielt die Kapelle
Wi - Bü Chu

Schwarzer Bar , Emden

EV

3äglich 3anz :

LINDENHOF - EMDEN

Sonntag nachmittagTeetanz

ZUM
UMZUG !

Schöne Gardinen für Ihre neue Wohnung
in großer , gediegener Auswahl !

m 0 . 50 0 . 68
m 0. 90 1. 20
m 0. 55 0. 68
m 1. 10 1. 30

0. 29 0 . 45

Rand - Gardinen .

Spannstoffe
Schwedenstreifen
Voiles , bunt . .
Landhaus -Gardinen .
Gebrauchs -Teppich 190/275 13. 50 18. 50
Boucle -Teppich 190/285 . . . 26 . 00 28. 00
Haargarn -Teppich 190/285 33 . 00 35 . 00
Kokosläufer 67 cm br . . . . m 1. 30 1. 60
Tischdecken 130/160 . . . . . . 3 . 25 5. 40

Patent - Rollos in allen Breiten billigst .
Sämtl . Zubehör für die Gardinen - Einrichtung

KAUFHAUS

de Wallo
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

und morgen geht es zu uns ,
da sehen Sie sich unser Fenster an .
Wir zeigen Ihnen in einer großen

Handarbeits - Schau
( Innen - Dekoration )

unsere neuesten Modelle .

ABER BITTE KOMMEN !

abends Gesellschaftstanz Magda Schröder , Emden , Große Straße 7

DAS BEKANNTE SPEZIALGESCHÄFT

Bernhard Brons -Kämpfe Ab heutebefindet sichmeinGeschäft
am Sonntag , 27 . Septbr . , Emden Bronsplat

Beginn vorm . 10 Uhr , nachm . 3 Uhr
12. 30 Uhr Start zur Straßenstaffel

Eintrittskarten für den ganzen Tag 30 Pfennig .

Tivoli
großer Saal

EMDEN

Sonntag abend 8 Uhr letztes

großesWinzerfest

Mercedes - Benz¬

Automobile
Verkauf Kundendienst

Rosenboom , Emden
Wilhelmstraße

Der Mantel wie er sein soll !
Schnittig in der Form , haltbar in Stoff

und Verarbeitung . Und der Preis so

niedrig , daß Sie angenehm überrascht sind .

Ulster - Paletot

in mittel und dunkelgrau , anschließend
auf Taille gearbeitet , ein Mantel , welcher

immer gut angezogen wirkt . . .

32 . - 42 . - 52 . - 56 . - 68 . ¬

Winter - Ulster
flott gemusterte Cheviots , Fischgrät oder
Karomuster mit Rückengurt und ge¬

schmackvoller Abseite , elegant im Schnitt .

36 . - 42 . - 54 . ¬ 62 . ¬

Franz Blumowski
EMDEN , Neutorstraße

Direkt neben Zigarrenhaus Weltmann

Am Delft 16 it über 90Jahren

Friedrich Detering , Emden
Röhren - und Metall - Großhandlung Telephon Nr. 3041

Panosum Tanzfachschuln Hausdörfur
Hotel , , Zur Post " Wwe . Henze

Die nächste Tanzstunde

nicht Dienstag

sondern Freitag , den 2- Oktober abends & Uhr .

. Lonsing , Einden
Zwischen beiden Sielen 32 .

Gegründet 1838.

Tee , Kaffee , Kakao
in bester Qualität von

Sämtliche Druckfachenliefert die OTZ.

006



Es ist Zeit für

warme Wälche
Unser Lager in Unter¬
wäsche enthält alles , was
Sie für sich und Ihre
Kinder benötigen , mo
dern , qualitätsvoll und
preiswert . Hier einige
Beispiele als Beweis
unserer großen Leistungs¬
fähigkeit .

Damenhemdchen
Damenhemdchen Marke Poro¬

lastic , gestreift , gute Quälität
Gr . 42 0. 75

Damenschlüpfer passend
Gr . 42 0. 75

Warme

Kleidung
für den Herbst !

Socken , reine Wolle
0 . 70 , 0 . 90 , 1. 15 , 1. 35

Arbeitshemden , gestreift
1 . 45 , 1. 95 , 2 . 40 , 2 . 80

Normal -Hemden , Gr . 4
1. 55 , 2 . 10 , 2 . 95

Normal -Hosen , Gr . 4
1. 10 , 1. 55 , 1. 95

Futter -Unterhosen , Gr . 4
1. 10 , 2 . 10

Flanell -Hemd , Wolle , Gr . 5
7 . 75 , 9. 85

Pullover , moderne Muster
1. 65 , 2 . 45 , 3 . 95 , 4 . 50

Herren -Strickwesten , Gr . 44 .
bis 46 , 2 . 95 , 4 . 85 5 . 95 , 7 . 95

Herren -Pullunder , m . Reißver¬
schluß , 4 . 60 , 5 . 95 , 7. 75 , 8. 45

Marine -Sweater , schwere
reine Wolle , Gr . 44
blau 6. 95 , weiß 7. 45

Winter -Lodenjacken
5. 45 , 9 . 45 , 12 . 50 , 16 . 25

Fachgeschäft für den Herrn !

DamenhemdchenMaco, gute hansQualität . . . . . . Gr . 42 0 . 95
Damensthlüpfer passend

Gr . 42 0. 95

Interloc gerippt , gute Qualität
Gr . 42 0. 95

Schlüpfer passend Gr . 42 0. 95
Farben lachs und rohfarbig

Wollschlüpter , Marke Poro¬
lastic 70 % Wolle

Wollschlüpter ,

Sonntags - Diensi der
praktischen Aerzte

vom 26 . Septbr . 12 Uhr
bis 27 , Septbr . 22 Uhr

Dr . med . Keßler
Große Brückstraße 29/30

Fernruf 2400

Norden

v . d . Glas Ofteel

EMDEN ,
Neutorstraße 35

Gr. 42 1.90 Ju 30 Jahren
vorzügliche

Qualität , Schmidtsche Wolle
Gr . 42 2 . 90

gesammelte Erfahrungen
auf dem Gebiete der
Amateur Photographie

Kinderunterzeuge für Knaben geben Ihnen Gewähr , daß Ihre
und Mädchen

Hemdhosen für Mädchen mit
u . ohne Klappe , Hemdchen
und Schlüpfer in reicher
Auswahl

Photo - Aufnahmen
in meinem Laboratorium sorga
fältig und sauber entwickelt ,
kopiert und vergrößert werden .

Für die Jungen, Hemdhosen nory Sofühl , &inden
Spezialgeschäft für Optik u . Photo
Neutorstr . 20 , Ecke Kl . Osterstr .

durchgeknöpft in reiner
Wolle , Halbwolle u . Maco

Unser Lager ist reichlich
sortiert in allen Größen

Küchen
Walter Brand
Emden , Zw . bd . Sielen 23

Schlafzimmer
Großes Lager
billige Preise .

Das tührende Fachgeschäft Möbelhaus Biermann ,
Emben , Belzerstraße 8 .

Dauerwellen -Haus
J. Müller , Emden , Am Delft 9

Billige Preise ! Volle Garantie

Emden

Sonntags - und Nachi¬
dienst der Apotheken

26 . Septbr . bis 2. Oktbr .

Löwen Apotheke

Zwischen bd . Sielen 14/15
Fernruf 3372

Garmine Origins
Theodor Tönjeb

Berlobte

September 1936 Norddeich

Else Heuermann
Onton Böhmer

Verlobte

Emben , den 27 . September 1936

Statt Karten

Bernhardine Redinius

Arthur Meyer
Verlobte

September 1986

Statt Karten ]

Ihre Verlobung geben bekannt

Marga Garrels

Georg Wessels
Emden , den 26 . September 1936 ,

Stageratstraße 37 .

Lütetsburg

Seumestraße 7 .

Таддавина Екаидив
Surmann Ungar

Gerichtsreferendar
zeigen hierdurch ihre Verlobung an

Emden / Sarsweg
Kreuzstr . 75

Leipzig 1
Gustav Adolfstr . 1

September 1936

Ihre Berlobung zeigen an

Die Verlobung ihrer Tochter
Tomma mit Herrn Bürger¬
meister und Stadtkämmerer

Wilhelm Meyer -Degering
in Emden geben hiermit be =
fannt

Bankdirektor

Bernhard Schönbobm u. Frau
Tomma , geb . Brandis

Norden , im September 1936

Moordorf , 25 . Septbr . 1936 .

Am 24 . d . Mts . verstarb
unser liebes Mitglied

Christoph
Janken Wienekamp

Ehre seinem Andenken .

RSKOB .

Ortsgr . Moordorf .

Meine Verlobung mit
Fräulein

Tomma Schönbohm
Tochter des Herrn Bankdirektor
Bernhard Schönbohm und seiner
Frau Gemahlin Tomma , geb .
Brandis , beehre ich mich an¬
zuzeigen

Stadttämmerer

Wilhelm Meyer -Degering
Bürgermeister

Emden , im September 1936

Dietrichsfeld , 24 . Sept . 1936

Heute nachmittag 5 Uhr
nahm der Herr unsern kleinen

Hinrich Gerhard
nach kurzer heftiger Krant¬
heit wieder zu sich in sein
Himmelreich , nur drei Mo¬
nate war er unsere Herzens¬
freude .

In tiefer Trauer

Gerhard Siemens
und Frau

Manslagt , den 25 . September 1936 .
Heute morgen entschlief nach kurzer , heftiger Krank¬

heit meine liebe Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin , Tante und
Cousine

Hilka Janßen
im 62 . Lebensjahre .

geb . Bloem

In tiefer Trauer

G . Janßen und Familie
Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 30 . Sept . ,

nachmittags 3 Uhr .

Berlin Lichterfelde
Schillerstraße 24

Irene Unger
Dr . Gerold Harms
Dipl . Handelslehrer

26 . September 1936

Statt Karten !

Bernburg

Ihre Verlobung geben bekannt :

Margarete Bönig , geb . Hinrichs
Friz Buscher

Ardorf , den 25 . September 1936

Greetsiel , Emden , Weener Jever , Zerbst ,

den 25 . September 1936 .

Heute morgen 9 Uhr entschlief sanft und
ruhig infolge Altersschwäche unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater

der Bäckermeister i . R.

HinderkPoppinga
im eben vollendeten 87. Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Kinder

Beerdigung Dienstag , den 29 . September
um 3 . 30 Uhr .

Konzert

甌

Mittwoch , 30 . September ,
Tivoli " .20 . 15 Uhr , im ,

des Musikzuges

der Hitlerjugend
Emden

Der Erlös wird restlos für
Instrumenten - Instand¬
setzung verwandt .

Eintritt 0. 50 RM . Vorverkauf : Stadtsparkasse Emden .

Fried . Janssen Göhne
Emden , Bottgießerstraße 10 . Fernruf 3307

Backpapiere Tüten

Jan Jacobs
Kurzwaren - Großhandlung

Tüten , Papier , Schulartikel , Kleintegtilien , Bürsten ,

Seifen - und Tabakwaren Emden , Alter Markt 13 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Lini Graalmann

Georg Ulferts
Neermoor 27 . September 1936 Veenhusen

Ihre Verlobung geben bekannt

Elisabeth Neeland
Ewald Eilers

Westerende -Holzloog
3. 3t . Aurich

Riepe
27 . September 1936

Böllen

Als Verlobte grüßen

Elbkna Llawne

Johann Hafer

Für die uns in so überreichem Maße bewiesene
innige Teilnahme bei dem Heimgange unseres lieben
Entschlafenen sagen wir auf diesem Wege allen unseren

herzlichen Dank .

Frau E. Brinkema und Familie.
Weener , den 26 . September 1936 .

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgang unserer
lieben Entschlafenen sagen wir

herzlichen Dank

Familie Schapp
Timmel , den 25. September 1936 .

Völlenerfehn
September 1936

Unterricht Ärzte -Tafel
Bhre Berlobung geben bekannt

Wer erteilt Ober Ab 29 . September

tertianer wieder Sprechstunde
Unterricht ?

Angebote unter € 478 an Dr . Kiel , Augenarzt
bie OTZ . , Emden . Emden

Lotte Pollmann

Reinhard de Boer

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Heimgange unserer lieben Entschlafenen

danken wir herzlichst
Lübbertsfehn , den 25. September 1936 .

Rohlf Fleẞner und Frau
Leer , im September 1986
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Sonnabend , den 26 . September

Lane Stadt und Land
Leer , den 26 . September 1936 .

Gestern und heute
otz . Die legten Vorbereitungen für die

Durchführung der großen Kundgebung heute abend
wurden heute vormittag zu Ende geführt . Die große Markt¬
halle hat eine würdige Ausschmückung erfahren . Der
Raum ist zu einer großen Kongreßhalle umgestaltet worden .
Umfangreiche Ladungen Holz wurden verbaut , um Siz
plätze zu schaffen . Wie wir hören , haben auch zahlreiche
Gastwirte are Leer und Umgegend Stühle aus ihren Lo
falen zur Verfügung gestellt .

Hingewiesen sei bei dieser Gelegenheit auch noch einmal auf
die Winzer feste , die die NSG „Kraft durch Freude "
heute abend veranstaltet und an denen , wie bereits be¬
richtet , auch SA - Gruppenführer Prinz August Wil
helm teilnehmen wird .

Da voraussichtlich starter Verkehr in den

Nachmittags- und Abendstunden in der Stadt herrschen wird,Jei darauf aufmerksam gemacht , daß Verkehrsdiszi¬
plin überall unbedingt geübt werden muß . .

Disziplin zeigten auch die Hitlerjungen , die
gestern abend bei strömenden Regen mit frisch -fröhlichem
Marschgesang durch die Stadt zogen . Mancher der Jungen
hätte sich vielleicht auch gern unter ein schüßendes Dach geret¬
tet , wie es bei einem wolkenbruchartigen Regen
alle Spaziergänger taten . Doch , Dienst ist Dienst " , und so
marschierten sie dahin und sangen durch den Hosenbodendurch den Hosenboden
pfeift der Wind ."

-

Erheblich weniger Selbst zucht bewies seit einiger
Beit ein Mann , der start dem Alkohol verfallen ist . Als er
ich wieder einmal gewaltig einen hinter die Binde gegos¬

fen , , hatte und sich dann zu Hause übel aufführte , nahm ihn
die Polizei in Schußhaft . Lustig sein und feiern ist eben
ehvas anderes als sich sinnlos betrinken .

Feiern werden wir ( außer heute abend beim Winzerfest )
demrächst gehörig in den Gallimarkttagen . Der dies =
jährige Gallimarkt wird nicht , entgegen anders law
tenden Gerüchten , verlegt , sondern er findet zur vorgesehenen
Beit statt . Wie wir erfahren , haben sich Marktbezieher und
Unternehmer aller Art in derart großer Zahl angen Idet ,
daß es kaum möglich sein wird , sie auf dem Marktplatz unter¬
31. bringen .

Prämienschau des Pferdezuchtvereins

W

otz . Auf dem Hofe des " Bentral -Hotels " begann heute vor¬
mittag um 10 Uhr die vom Pferdezuchtverein für
die früheren Kreise Leer und Weener veran
staltete Prämienschau. Sie erstreckte sich auf Saugstut
fohlen , von denen 15 Stück angemeldet sind, auf Enter
stutsohlen , von denen 32 vorgemerkt sind, und auf
zweijährige Stuten , von denen 17 angemeldet sind .
Zwei Brämriierungskommissionen , die sich zusammensetzen aus
den Züchtern W. Boekhoff - Klostermuhde , F. Doeden¬
Neermoor , S. Groeneveld - Esklum , A. Boekhoff¬
Ostermeedlandehof , A. Abrahams - Midlum und H.
Huizinga Siepelborg , prüften den Stutennachwuchs .
Außerdem nimmt an der Prämiierung als Mitglied der
Staatlichen Körungskommission Borcher 3 - Horsten teil . Es
wurde durchweg gutes Zuchtmaterial vorgeführt .

Modenschau der Damenschneider - Innung

=

=

=

Am kommenden Montag findet nachmittags in Leer eine
Vorführung von Herbst - und Wintermodel¬
Ien statt . Um Interessentinnen und Interessenten Gele¬
genheit zu bieten , diese Modenschau zu besuchen , wird aus
vielseitigen Wunsch die Schau abends wiederholt . Dieje
Schau wurde bereits den in- und ausländischen Gästen bei
den Olympischen Spielen in Berlin vorgeführt . Aus dem
ganzen Reich sind führende Betriebe an dieser Veran¬
staltung der Modezentrale beteiligt. Sie haben
erkannt , daß unser modeschaffendes Handwerk versucht , die
modischen Anregungen aus dem Auslande umzuformen zu
Schöpfungen , die deutsche Eigenart bewahren und doch auf
dem Weltmarkt Geltung behalten .

Nur einige Zahlen aus der erfolgreichen Arbeit der Zen¬
trale seien hier mitgeteilt : In einem Jahre wurden 650 Mo¬
dellschauen durchgeführt . Allein in Dresden erschienen fast
6000 Besucher . 154 000 Betriebe sind dem Reichsinnungs¬
verband angeschlossen . von denen sich die leistungsfähigsten an
den Modeschauen beteiligten .

Viele hiesige Firmen werden mit dazu beitragen , die Mo¬
denschau , die auch hier ein voller Erfolg zu werden ver¬
spricht , mit dem notwendigen Schmuck auszustatten .
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Lehrer und Schulgarten .

otz . Gestern waren etwa 60 Lehrer des Schulaufsichts
bezirks Leer im Tivolisaal zu einer Tagung zusammengekom
men , in deren Mittelpunkt der Schulgarten " stand . In in¬
haltsreichen Ausführungen wurden Zwed , Arten , Neueinrich
tung und Bearbeitung der Schulgärten besprochen . Baum¬
schulenbefizer Steinmeyer sprach über Obstbaumzuchte
und Obstbaumpflege . Diplom -Landwirt Wittsch eit ber
handelte in Vertretung des erkrankten Landwirtschaftsrat Dr .
Brünink , den Schulgarten in seiner Bedeutung für die Er¬
zeugungsschlacht . Heute findet eine Fahrt nach Papenburg
zur Besichtigung eines Schulgartens statt .

Jeder Betrieb hört am Montag die Führerrede .
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Diamantene Hochzeit in Nenndorp

otz . Das seltene Jubelfest der diamantenen Hochzeit kann
heute , am 26 . September , das Ehepaar Eberhard Hart¬
mann und Frau Aaltje , geb . Gent , begehen . Die Alten
fönnen auf ein arbeitsreiches , aber auch an Erfolgen reiches

jahre stehen, noch gesund und rüstig ; sie halten sich noch
Leben zurückblicken . Beide sind , obwohl sie im 86. Lebens

einige Mühe , die sie noch selbst melfen . Es wäre nicht im
Finne Hartmanns gehandelt , wollte man hier Einzelheiten
aus seinem Leben berichten . Erwähnt jei nur , daß er sich be

Am Montag , dem 28. September , findet von 16 . 30 Uhr

der Proklamation des Führers statt . Ihr sind Worte des
bis 17. 30 Uhr über alle deutschen Sender eine Uebertragung

Reichsleiters der Deutschen Arbeitsfront Parteigenossen Tr .
Ley vorangestellt . An alle Betriebsführer ergeht die Bitte ,
ihrer Gefolgschaft die Möglichkeit zum Mithören der Rede zu

Vorkehrungen getroffen, daß auch in den Kleinbetrieben besonders gern der Zeit erinnert, da er als Besatzungssoldat
geben . Alle Dienststellen der Deutschen Arbeitsfront haben

schäftigte Volksgenossen in geeigneten Säben usw. zusammen¬
tommen können .

Von der Heringsfischerei .

nach Abschluß des Feldzuges 1870/71 einige Monate in
Franreich zubrachte . Ein großer Familienkreis findet sic ;
heute zusammen , um gemeinsam mit zahlreichen Bekannten

mit der ganzen Gemeinde das Jubelpaar zu beglückGestern lief der Motorlogger A 24 ,, Hildburg " , apt . wünschen .
Weeken , mit 417 % fantjes in den Hafen ein .

=
d . Mts . kann eine der ältesten unserer Mitbürgerinnen , Cor¬

otz . Eine Fünfundachtzigjährige . Am Montag , dem 28 .

nelia Janßen , Reformierter Kirchgang 21, ihren 85. Ge¬
burtstag feiern .

otz . Postamt Leer . Die Auszahlung der Militärren
ten findet am 29 . d . Mts . , die der Invalidenrenten
am 1. Oktober statt .

otz . Gefunden wurden ein Herrenfahrrad , eine Trittleiter
und ein Turn - und Sportabzeichen . Eigentümer können sich
auf dem Polizeibüro melden .

Reichsbahninvaliden werden von der DAF . betreut .

gemeinschaft „ Verkehr und öffentliche Betriebe " wird darauf
Von der Reichsfachgruppe Reichsbahn der Reichsbetriebs¬

hingewiesen , daß man sich unnötigerweise benrüht , einen Ber¬
ein für die Reichsbahninvaliden ins Leben zu rufen . Diese
Bestrebungen find völlig abwegig , da die Betreuung
der Invalidenrentuer der Teutschen Reichsbahn und ihrer
Hinterbliebenen durch die Deutsche Arbeitsfront erfolgt und
somit teine Notwendigkeit zur Gründung eines Vereins gege
ben ist .

Hitlerjugend im Gattel
Besuch in der Reitbahn der Fahr - und Neitschule Leer .

otz . Aus der Stalltür kommt ein gestiefelter Hitlerjunge , | übungen " wird befohlen und sogleich beginnt jeder der Jung¬am langen Zügel ein gesatteltes Pferd führend , noch einer
und noch mehrere folgen ihm jeder führt ein Pferd an der
Hand , jeder trägt Stiefel und eine fleine Gerte Es ist eine
Abteilung der Hitlerjugend , die an der Fahr - und Reitschule
e . V. Leer im Reiten ausgebildet wird .

Jetzt steht die kleine Abteilung in der gedeckten Reitbahn
angetreten . Der Bahndienst ist dem einen oder dem anderen
der Jungen beim Nachhatteln behilflich , denn einige der Reit¬
schüler sind gegen ihren Bossen" noch recht tiein . Ge¬
schäftig ſehen die kleinen Reiter hier und dort noch etwas
nach an Pferd und Sattelzeug , schielen auch einmal hinüber
zu den Jungen , die , zusammen mit einigen Angehörigen der
Reitschüler auf den Holzbänken der Tribüne Platz genommen
haben . Da , das Tor schließt sich, die schweren Luken der
Bande Klappen zu der Schulleiter ist eingetreten . Der
Unterricht beginnt . Es fällt einigen der kleinen
Jungreiter nicht leicht, in den Sattel zu steigen . Aufſizen "
- das hört sich so leicht , so beschwingt an , doch
wenn man noch so ein kleines Kerlchen mit kurzen Beinchen
ist, dann sieht die Sache , wenn man neben dem hohen Gaul
steht, doch schon etwas anders aus. Immerhin, bald sizen alle
Jungen im Sattel , halten vorschriftsmäßig die Zügel . An¬An¬
reiten " tönt das Kommando und der Spizenreiter schiebt
sein Pferd voran , einer nach dem anderen reitet vor , biegt
ein auf den Hufschlag es wird geritten . Zunächst geht
es im Schritt die Bahn entlang . Haltung der Schenkel , Sib ,
Handhaltung . Ellbogenhaltung - alles wird tritisiert ,
auch der Abstand . Ruhig mahnt der Schulleiter , der persön¬
lich die Reitstunde leitet : Abstand , immer Abst a no halten ,
so wie wir es gelernt haben beim Reiten herrscht die

"

gleiche Ordnung , wie beim Ererzieren . . !" Die jungen Rei¬
4ter bemühen sich , es dem Reitlehrer recht zu machen , man

merkt es ihnen an , daß sie mit Leib und Seele bei

der Sache sind . Im Arbeitstempo . . . . " und schon
zuckelt der erste Reiter im Trab an , die anderen folgen . Im¬
mer herum um die Bahn . , ,Traben , das ist die Schule
des Sizzes . , ,Kopf hoch - - Haltung wie einwie ein

die Halle . Lieber Gott , du hast gut reden , denkt da bei sich
Denkmal muß der Reiter auf dem Pferd sizen " tönt es durch

gewiß der eine oder der andere der Reitschüler , gute Haltung ,
wenn der Gaul im Trabe mich Kleinen Sterl doch io schüt¬
telt . . . Wie gemeißelt müßt ihr auf dem Pferd sizen "
mahnt der Schulleiter weiter und lobt diesen und jenen .

Soo , so ist es gut . " Jetzt werden die Zügel zusam¬
mengefnotet und auf den Hals des Pferdes gelegt . Frei

"1

reiter allerlei Freiübungen auszuführen . Diese Uebungen
verfolgen den Zweck , die kleinen Reiter mit ihren Pfer
den vertraut zu machen , ihren Siz zu lockern . Eie
bengen sich tief hinab auf den Hals des Pferdes und schlagen

über der Hinterhand die Beine zusammen , daß es knallt , sie

erfordert und zudem das Kreuz so schön durchbiegt und schlank
reiten die Waage " , jene lebung , die etwas Mut und Ruhe

erhält . Aus der Waage landet man nach einem schneidigen
Ueberschlag mit beiden Beinen auf der Erde , oder vielmehr
im weichen Bolster des Sägemehis . Und wieder geht es in
den Sattel . Dieses mal werden zur Abwechslung die Bü¬
gel hochgeschlagen , es wird ohne die so beliebte Stübe
unter den Sohlen weiter geriiten . Reiten ohne Bügel , das
gibt mit der Zeit den richtigen Siz , führt zum Einswer¬
den mit dem Pferd . Der Bahndienst hat in der Mitte
der Reithalle zwei niedrige Hürden aufgestellt , was die fiei¬
nen Reiter längst bemerkt haben . Sie wissen , was jetzt kommt
und sie haben sich nicht getäuscht. „ Durch die Mitte der
Bahn " und hope und noch einmal hops einer nach dem
anderen mußanderen muß ohne Bügel versteht sichspringen und es
ist keiner unter den Hitlerjungen , der etwa mit Zagen an die
Hürden herang : nge . Gut , noch einmal . . . ruft der Schul¬
Leiter und wieder geht es in furzem , energischem Galopp her¬
an an die Hindernisse , ein Sah und noch einer es ist ge =
schafft ; dankbar klopfen die Reiter ihren Pferden den Hals

brav , brav " und die treuen Pferde wissen , daß sie es wieder
einmal gut gemacht haben . So lernt nicht nur der junge Rei¬
ter die anfangs gewiß bei manchem vorhanden gewesene
Furcht verbernen , wie sagte unser Wachtmeister früher
doch so schön : „den inneren Schweinehund überwinden "
sondern er wird auch immer mehr vertraut mit seinem Reit¬

-

-

pferd, er bekommt „Gefüft ", in ihm beginnt sich ein kleiner
Stolz zu regen , zumal doch so viele Augen von der Tribüne
aus sein können gesehen haben . Doch es gibt bald einen tal¬
ten Guß . „ Nicht dösen aufpassen " fährt es scharf in
seine Träume hinein und schon ist der kleine Mann wieder
ganz bei der Sache , stellt rasch den verlorenen Abstand wie¬
der her . Wieder folgen zur Abwechslung Freiübungen und

ist noch nicht durchgenommen . Es geht jetzt über erhöhte
dann wird munter weiter geritten , denn das Stundenpensum

Hindernisse , die etwas mehr Aufmerksamkeit erfordern .
Einer der Gäule will es sich bequem machen und links seit
wärts vorbeischlendern . Doch der kleine Reiter bekommt so¬
fort zu hören , daß er sich solche Frechheit nicht gefallen lassen
darf . „Rum mit dem Gaul , das gibt es ja gar nicht ; der Gaut
foll tun , was du willst , nicht was er will !" - Zwar ist das

Heute abend : Kundgebung mit Prinz August Wilhelm



-

Pferd zunächst noch widerspenstig ; als es jedoch eins run¬
Tergehauen " bekommt , fügt es sich , galoppiert an und springt .

So , brav " und wieder klopft ihm der Reiter den Hals .

Sie benehmen sich einfach prachtvoll , die kleinen HJ -Reiter
dort in der Bahn . Man fönnte ebenso gut meinen , man hätte

junge Soldaten vor sich. Nichts wird den Reitern wie den
Pferden geschenkt , sämtliche Uebungen werden durchgehalten .

wenn auch das Kreuz müde wird, wenn die Schenkel auch zu
erlahmen drohen. Noch ist das Reiten nicht remes Vergnit
gen, sondern Dienst , Schulung Bergnügen wird es erst
später , wenn aus den jetzigen Reitschülern mit der Zeit
Reiter geworden sein werden . Daß sie Reiter werden ,
dafür bürgt der Schulleiter , der es versteht , die Jungen nicht
nur für Pferd und Reitsport zu begeistern , sondern ihnen
auch die richtige Grundlage für diesen männlichen , herrlichen
Sport „ beizubiegen " . Wenn man einmal zuschaut , wie die
Jungen üben , wie sie planmäßig im Unterricht gefördert wer¬
den , dann weiß man einmal wieder , wie viel doch dazu
gehört , bis es soweit ist , daß man stolz hoch zu Roß sich
zeigen darf , bis man das Recht beanspruchen kann , sich
Reiter zu nennen . Mancher , der gern möchte, lernt es
vielleicht nie , doch die meisten , besonders , wenn sie jung den

ersten Unterricht bekommen , werden gute Reiter .

Nach Beendigung des Reitunterrichts wird sein ausgerichtet
wieder aufmarschiert . Ein Kommando , ein Ruck - die Rei¬

(ter stehen beim Pferd . Und dann ist für diesen Tag Feier¬
abend " . Die kleinen Männer , die schon ordentlich Reiterbeine
bekommen , führen die Pferde wieder in den Stall zurück .

Zwei Abteilungen der Hitlerjugend werden so in Leer auf

der Fahr - und Reitschule ausgebildet . Einige von ihnen ha¬

ben jogar schon einmal an einem regelrechten Kursus teil¬
mmen . Diese kleinen Jungreiter Ostfrieslands sind der

ernachwuchs , der einst die Heimat würdig auf dem
a Rasen vertreten wird . 5 . 5

Versammlung der NS . - Frauenschaft Heisfelde .

Warfingsfehn im Fortschritt der Zeit
„ Zwei Jahrhunderte blicken auf euch herab . "

otz . Auf den Fehnen wohnt eine arbeitssame , streb¬

fame und zielbewußt shaffende Bevölkerung . Viele Fehutjer

haben ein gut Teil der Welt gesehen und auf ihren Fahrtenhaben ein gut Teil der Welt gesehen und auf ihren Fahrten
Weitblick und Lebenserfahrung gesammelt . Zwei Jahrhun¬
derte besteht nun schon die Siedlung Warsings fehn .
mit Recht wurde Ende Juni des zweihundertjährigen Be¬
stehens unter großer Anteilnahme der Parteistellen , der staat¬
lichen Stellen und der Bevölkerung gedacht . Wurde doch vor
zwei Jahrhunderten durch die Energie und Tatkraft des Ad¬
ministrators Dr . Warsing der Grundstein für die Siedler¬
tätigkeit gelegt , die sich heute noch Tag für Tag fortsetzt und
seitens des Dritten Reiches jede erdentliche Förde =

rung erfährt . Von Generation zu Generation vererbt sich

bei den Fehntjern der Sinn , auf die weite unendliche See
hinauszufahren . Gar mancher alte Kapitän , der sich zur
Ruhe gesetzt hat und im Fehndorf ein schnuckes Häuschen mit
einem Blumengarten sein eigen nennt , blättert gern in seinen

Erinnerungen an frühere Zeiten , als die Segelschiffahrt noch
in großem Umfange betrieben wurde . Das Gedenken der
Fehntjerfrauen galt dem Gatten , Vater oder Sohn , der auf
fernen Weltmeeren oder an den Wüsten der Heimat seinem

Broterwerb nachging . Hoffnung und Sorge geleitete die in
der Ferne Weilenden , und dankbar vernahmen sie die Kunde ,

wenn die Seefahrer aus dem Toben der Elentente unversehrt
und frohen Mutes wieder heimkehrten . Tiefe Trauer ergriffund frohen Mutes wieder heimkehrten . Tiefe Trauer ergriff
dagegen die ganze Gemeinde , wenn einer der Ihrigen da
draußen auf dem Meer geblieben war . So war es früher , so
war es heute und auch die kommenden Geschlechter gehen

weiter entschlossen ans Wert : Nimmer sich beugen , tapfer
sich zeigen . " Dieser Grundsatz läßt sie alle Schwier : gkeiten
überwinden .

-

ota. Nach längerer Sommerpause versammelten sich wieder Westerhauderfehn und Umgebungeinmal die Mitglieder der NS - Frauenschaft Heisfelde . Die
Kreisschulungsbeauftragte Fräulein Obes hielt einen Vor¬
trag über das Thema Die deutsche Frauin der Fa =

milie . " Nach Beendigung des Vortrages schilderte die
Ortsfrauenschaftsleiterin ihre Teilnahme am Reichsparteitag

in Nürnberg , Besonders berichtete sie über die Reden der

Reichsfrauenschaftsführerin Frau Scholz -Klint , Als größtes
Erlebnis stellte sie die Worte heraus , die der Führer auf dem

Frauentongreß an die Frauen richtete . Weiter würdigte sie

das Volksfest auf der Zeppelinwiese , das Feuerwerk , den

Borbeimarsch vor dem Führer am Sonntag und den Tag der
Wehrmacht . Nachdem die Ortsfrauenschaftsleiterin ihren

Vortrag beendet hatte , gab sie noch einige Eingänge , die sich

mit der Fahrt zum Bückeberg und mit dem Grntedankfest im

allgemeinen befaßten , bekannt .

Kleintiertörungen in Uplengen .

Herbst im Oberledingerland .

otz Noch kann man nur am Kalender feststellen , daß der

Herbst in das Land gezogen ist , denn noch spätsommer =

I ich schön waren die letzten Tage , bleibt es hoffentlich noch

in der nächsten Zeit , denn der Landmann braucht noch gutes

Wetter , um die Außenarbeiten zuende führen zu

können . Mit der Ernte sei die Arbeit für den Landmann
beendet , wenn die letzten hochbeladenen Erntewagen in die

Scheunen eingefahren seien , wenn die Dreschmaschinen rings¬

um brummen , dann beginnt für den Landmann die große

Pause , die Winterruhe , denkt gewiß mancher Städter und -

hat eben gar keine Ahnung , daß es dann noch viel , noch

sehr viel draußen zu tun gibt . Die Ernte ist übri¬
gens noch garnicht einmal ganz zuende , denn allerwärts ist

man noch eifrig mit dem Kartoffelroden beschäftigt .

Wenn auch vielerorts bereits Maschinen zu Hilfe genommen

otz . In Hesel , Remels , Hollen und Filjum fan - merden , so wird in weiten Teilen des Oberledingerlandeswerden, so wird in meiten Teilen des Oberledingerlandes
den gestern Kleintierförungen statt . In Heser wurden vor¬ doch noch immer nach after Art aerodet . Das Ernten der

geführt 5 Eber , 12 Schafböcke und zwei Ziegenböcke, gefört nahrhaften Knollen , der „ Eerdappels " , ist feine leichte Ar¬

wurden 5 Gber , 9 Schafböcke und ein Ziegenbod . Jn Remels beit . Wer von morgens früh bis abends spät auf dem Acker

wurden sämtliche 9 vorgeführten Eber gefört , von 8 Schaf = gewerft hat , wer auf den Knien an der Erde hockte und die

boden wurden 6 getört , ferner wurden die beiden vorgeführ Kartoffeln aufsammelte , wer sie in Säcke füllte und die

ten Ziegenböde gefört . In Hollen waren 8 Eber und 7 Shaf schweren Säcke dann auf den Ackerwagen gehoben hat , dah im

böde vertreten , von denen 7 Eber und 4 Schafböcke gefört die Kartoffeln dann in den eller schaffte , der weiß , welches

wurden . Getört wurden in Filsum sämtliche vorgeführten Maas an Arbeit de Begriff „ Kartoffelernte " umfaßt . Doch

6 Eber , vier Schafböcke und ein Ziegenbock . Mitglieder der auch nach der Aberntung der Kortoffelfelder , die übrigens

Mörungskommission waren für Schweine ; Dr . Mühlberg - möglichst noch vor dem großen Gallimarkt und vor dem

Norden , H. Er chinger - Logabirum , J . Hanken - Holt - Fehntjermarkt " , dem großen erbst markt zu West =
, ,Hennto de

land , für Schafe Dr . Mühlberg -Norden , L. Appelhoff - rhauderfehn , durchgeführt wird
gibt es noch

Theener , für Ziegen Dr . Mühlberg -Norden und J . Leer - . Gallmarkt mutt ' Tuffelrüden dahn wäsen " - -

Iing - Leer . sehr viel zu tun . Der Acker , das Stoppelfeld werden , soweit

es nicht inzwischen geschehen ist , für die neue Einsaat

schon vorbereitet . Hat der Acker seine Erträge her¬

gegeben , so wird er wieder umgebflügt , damit der Boden
. . gar " bleibt . Wer das Leben der Bauern , der Landwirte und

Kolonisten im Oberlebingerland tennt , weiß , daß hier stets
hart gearbeitet werden mußte und daß auch bart

gearbeitet wird , denn vielerorts macht es der Boden seinen

Besitzern nicht leicht . Die Grünländereien machen

auf den Wanderer einen guten Eindrud . Die warme , zeit¬

weise sommerlich schöne Witterung hat sich auf den Gras¬

muchs noch gut ausgewirkt und die Weidetiere werden , wenn

otz . Bagband . Ein übler Streich . Die Frau eines

hiesigen Handwerkers hatte ihre Wäsche während der Nacht

hinter dem Hause auf der Rasenbleihe leigen lassen , um sie

ausbleichen zu lassen . Am nächsten Morgen fand sie die

Wäsche übel beschmutzt vor , so daß sie mit einer Zange die

Wäsche aufheben mußte .
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otz . Sesel . Schule geschlossen . Auf treisärztliche

Anordnung wurde die hiesige Boltsschule bis auf weiteres ge¬
schlossen , um der weiteren Verbreitung des Scharlach ent¬
Gegen zu wirken .

otz . Neuefehn . Ein Alter feiert seinen Ge¬

burtstag . Am 30 . September kann der frühere Händler

und Bauer Hinrich Jürgens Echön in törperlicher und gei¬
ftiger Frische seinen 84 . Geburtstag begehen . Schön wurde
am 30. September 1852 zu Neuefehn geboren und entstammt

einer alt eingesessenen Fehntierfamilie . Er war in jüngeren

Jahren landwirtschaftlicher Arbeiter . Doch entschloß er sich

etwa im Alter von 40 Jahren , das Gewerbe eines Kleintier¬

händlers auszuüben , das er bis ins hohe Alter mit großem

Erfolg betrieb . Im Jahr 1886 trat er mit Altje , geb . Otters¬

berg , in den Ehestand . Im Mai dieses Jahres konnten sie

die goldene Hochzeit feiern . Beide Ehegatten sind

noch recht rüstig ; sie haben ein arbeitsreiches Leben hinter

sich . Aus der Ehe gingen zehn Kinder hervor , von denen noch

neun am Leben sind . Ein Kind starb in schulpflichtigem Al¬

ter . Der alte innerkoh m " ist weit über die Grenzen

von Neuefehn hinaus bekannt ; denn er ging stets weit über
Land . Geflügel verfaufte er meistens nach Emden und
brachte es auch selbst dorthin . Einen Hundewagen be¬

nußte er als Transportmittel . Auf dem Rückweg von Emden
brachte er gewöhnlich für seine Kunden Fische mit . In der¬

freien Zeit betrieb er seine immer größer werdende Landwirt¬
schaft zum großen Teil mit dem Spaten und mit einer Hade .

Nur selten tam auf sein Aderland ein Gespann , um es zu

pflügen . Die Eheleute haben bereits vor etlichen Jahren

ihre Besitzung ihrer ältesten Tochter übereignet . Bei ihr eer¬
bringen sie auch treu umsorgt ihren Lebensabend . .

otz. Remels. Der Kreisarzt ließ die Schule
schließen . Zahlreiche Erkrankungen an Scharlach wurden

ier festgestellt . Die Schule wurde auf freisärztliche Anord¬
nung vorläufig bis auf weiteres geschlossen .

otz . Völlen . 3 meimalige Kartoffelernte .

Fräulein A. Fresemann erntete in diesem Sommer auf
ihrem Acker bei der Kirche zum zweiten Mal Kartoffeln . Nach
der Ernte der Frühfartoffeln wurde das Feld abermals mit
Sartoffeln bestellt und brachte eine nochmalige gute Ernte .

-

Was Arbeit und Mühe , aber auch was Erfolg heißt , desser

wird sich der Kolonist bewußt , der dem Moor ein Stück
fruchtbaren Landes abgerungen hat. Stolz blickt er auf ein
eigenes Häuschen und fühlt sich darin wohl und behaglich . )
Meit Freuden sieht er, wie die Kolonatstelle sich im Lauf der
Jahre vergrößert . Den Kampf gegen Moor und
Heide ist immer noch Lebensaufgabe der Fehnbewohner .
Manch goldenes Hochzeitspaar überblickt rückschauend 50
Jahre gemeinsamen Schaffens . Bewegung im Freien , Ar¬
beit und Genügsamkeit haben Mann und Frau gesund erhal
ten . Die Alten hört jeder gern erzählen , ,ut olle Tieden "
und man zieht Vergleiche zwischen einst und jetzt . Alt und
jung kennt feinen Müßiggang , sondern nur Arbeit ohne
Stillstand . Bis ins höchste Alter hinein legt deshalb noch so
mancher Griesbart mit Hand ans Werf , wenn es zur Heu¬
ernte geht oder wenn bei der Einbringung des Getreides
Hilfe zu leisten ist .

Warsingsfehn schreitet mit der Belt fort .
Bei Echhoff wird eine neue Brücke gebaut . Schlechte
Wege werden ausgebessert . In Ost warsings¬
fehn auf dem sog . Meerland werden vier neue
Siedlerhäuser gebaut . An der Straße von Warsings¬
fehnpolder nach Boefzetelerfehn regt es sich auch mächtig .
Große neuzeitliche Geschäftshäuser sind ents
standen . Ein zweckentsprechendes Heim hat sich der Sanis
tätshalbzug , der hier seit einigen Jahren besteht , geschaffen .

Auf allen Gebieten des täglichen Lebens regt es sich mächtig .
Immer weiter dehnt sich das Fehn dort . Ause
bau " ist die Parole der neuen Zeit , die feinen Stillstand
fennt . Jeder fühlt sich angespornt als schaffender deutscher
Volksgenosse , und ihn treibt der Ehrgeiz , es gleich seinen
Vätern zu Höchstleistungen zu bringen . S .

Schaffens , des Streben 3 , es ist , als wollten die

Menschen hier noch rasch alle Arbeiten erledigen , noch mög =
lichst viel schaffen , bevor der Herbst zum Winter übergleitet .

otz . Burlage . Von unseren Alten . Die Ehelente
Corde hier , zählen zu den Alten unserer Gegend . Rem¬
merohm ist schon 84 Jahre alt , während seine Lebensgefährtin
Hilfemöh , , erst " 82 Jahre alt ist . Beide sind noch sehr rüstig ,
und gehen noch täglich ihrer Arbeit nach . Hilfemöh hat fürz¬
lich noch Kartoffeln gerodet . Im Hause sitzt sie
am Spinnrad , oder sie nimmt die Breidels " zur Hand .
Schwer lastete oft die Faust des Schicksals auf dem Ghepaar ,
das stets arbeitsam und fleißig war . Von 9 Kindern starben
7 ; ein Sohn ist auf dem Felde der Ehre gefallen . Vor einem
Jahre begingen die beiden Alten das Jubelfest der goldenen
Hochzeit .

"

otz . Langholt . Ein rüstiger Alter ist der jetzt 82
jährige Lukas Olliges . Er hat in diesem Sommer zur

Heuernte noch die Sense geschwungen und manchen Hektar
Gras gemäht . Der Alte unternimmt , da er noch ,,good toe

Been " ist , dann und wann noch weite Wanderungen zu Fuß :
im Sommer hat er noch Verwandte in Barzel besucht .

otz . Langholt . Aus der Landwirtschaft . Gute
Preise werden in der hiesigen Gegend jetzt für gute halbjäh
rige Bullfälber gezahlt . Die Preise für solche Tiere bewegen
ſi . h zwischen 170 bis 180 RM .

otz . Ostrhauderfehn . Feierliche Grundsteinle
gung zum Schulneubau , Gestern vormittag fand die

feierliche Grundsteinlegung zum Schulneubau der Schule 1
statt . Bei der Feierlichkeit waren die Gemeindeverwaltung ,
die erste Schultlasse mit Hauptlehrer Djemann und die Un¬

ternehmer mit ihren Gefolgschaften zugegen . Nach dem Vors
trag eines Sinnspruchs durch Hauptlehrer Djemann und dem
Vortrag einiger Lieder durch die Schulkinder würdigte ,
Bürgermeister Schoon die Bedeutung des Schul¬
neubaus für die Gemeinde . In einer versiegelten Flasche
wurde ein Dofument eingemauert .

otz . Ostrhouderfehn . Berseßung . Die Lehrerin Frl .
Wienholz , die seit dem 1. Juli 1935 an der lutherischen
Schule 2 tätig war , wurde zum 1. Oftober nach Fillum
verfett .

es nicht demnächst au lalt in den Nächten wird, noch lange Aus dem Reiderland
draußen bleiben tönnen

11

-

- Futtermangel auf den
Weener , den 26 . September 1936 .

otz . Die Vorbereitungen zu dem großen SA -Sporttag , der
hier morgen veranstaltet wird , waren heute noch im Gange .
Auf dem Schießplaß der Kriegerfameradschaft wurde ein gro¬

Bes Festzelt aufgebaut . Auf dem Union - Platz wurde eine
Tribüne errichtet , auf der die Musiker Plaz nehmen werden .
Um die Verbundenheit der hiesigen Einwohnerschaft mit der
SA kund zu tun , werden die Einwohner gebeten , ihre Häu

Weiden erfordert jedenfalls ein frühes Aufstallen scheinbar in
diesem Jahre wenigstens hier nicht . : :

Auf dem Fehntanal fieht man tief im Wasser liegende ,

schwer mit Torf beladene Schiffe , die den begehrten braunen

Brennstoff heranbringen . Aber auch draußen im Moor wird

fleißig Torf gefahren . Die Wege sind trocken und

gut befahrbar und das muß ausgenugt werden . Bei den
Häusern der Bauern und Kolonisten sind hohe Torsbülten "

aufgestapelt worden , der Wintervorrat an Brenner zu beflaggen .
material liegt bereit . Der Froft fann sich ruhig eine

steffen, er wird den Oberledingerländern nichts anhabent
fönnen . Aber noch ist es ja nicht soweit , noch regiert der
eben erst eingezogene Herbst das Land .

In den Gärten bei den Häufern wird auch effria ge¬

arbeitet , denn Gemüsegarten , wie Vorgarten , das „ Tuntje " ,

müssen nach der Aberntung wieder in Ordnung gebracht
werden . Bis zum Fehntiermarkt müssen die Gärten , mot
swart laaten " d . h . die schwarze Gartenerbe muß schön be .

arbeitet und geglättet daltegen , alles verdorrte Krauf und
Laub muß beseitigt sein .

Das gute Wetter gibt den Bauhandwertern Gele¬

genheit , noch tüchtig zu schaffen . In letter Zeit ist so man
cher schmucke Neubau im Oberledingerland
unter Dach gebracht worden . Weitere Neubauten gehen ihrer
Fertigstellung entgegen . Gerade auf dem Fehn gibt es
schmucke Straßenzüge , es gibt dort viele schöne neue Häuser ,

einige - aber gottlob nur wenige
die dem Ortsbild zur Ziede gereichen , wenngleich auch leider

vorhanden sind , die

nicht so ganz in das Landschaftsbild passen . So recht in das
Fehnbild paffen dagegen die Klappbrücken , die an mehreren
Stellen die Kanäle überbrücken und auch die breitbugigen
Fehnschiffe (früher gab es hier wie auf allen oftfriesischen
Fehnen weit mehr Binnenschiffe und auch Seeschiffe) und die
Werft fügen sich gut in das Gesamtbild ein .

Dem Wanderer bietet sich auf der Fahrt durch das herbst¬
liche Oberledingerland allermärts ein Bild des

otz . Versand von Zuchtvieh . Auf der Verladerampe des
hiesigen Bahnhofs wurden gestern wieder Zuchttühe und
Schafe , sowie ein Waggon Mastschweine verladen .

otz . Nichtfest . Das für den Einwohner Nordmann an
der Graf Edzardstraße errichtete Wohnhaus fonnte gestern

gerichtet werden .
otz . Weenermoor . Sechs Lämmer zur Welt ge =

bracht . Das Mutterschaf des Arbeiters H. Ruiter
brachte im Frühjahr drei Lämmer zur Welt . Vor einigen
Tagen folgte nun abermals ein Wurf von drei Lämmern ,

gewiß ein seltener Fall .

um

Das Emswachtschiff „ beurlaubt " .

Einmal im Jahre nimmt auch das Zollwachtschiff bei .
Dizum seinen Urlaub . Nachdem kürzlich die Barkasse .
,,Ems " auf der Werft von Schulte & Bruns gründlich über¬

holt worden ist, wurde nun das alte Emswachtschiff auch
einmal von seinen eisernen Fesseln befreit und durfte eine

Erholungsreise nach Emden unternehmen ,
dort ein frisches Gesicht und einen neuen Bodenanstrich zu
bekommen . Als Vergnügungsdampfer hat das alte Ems¬
wachtschiff früher viel von der Welt gesehen . Jetzt ist es ein
einmaliges Ereignis im Jahr , wenn es von Dizum nach
Emden und zurück fährt . Die Zollbeamten sind für die Zwis

schenzeit auf der Barlasse , die tadellose Wohnräume hat , gut
untergebracht .



Aschendorf - Hümmling
Papenburg , den 26 . September 1936 .

Morgen das große Fahr - und Reitturnier

otz. Zu dem morgen von der Kommandantur der Straf¬
gefangenenlager in Papenburg veranstalteten großen , ,Fahr¬
und Reitturnier des Emslandes " treffen bereits heute in den

Nachmittagsstunden zahlreiche auswärtige Teilnehmer ein .
Als Auftakt zum Haupttag findet heute abend eine gesel =
lige Veranstaltung im Hotel Hilling statt , in
deren Verlauf Kommandeur und Standartenführer
Schäfer die Gäste willkommen heißen wird. Der Konzert¬
und Volksgemeinschaftsabend wird bei guter Musik , darge¬
boten vom Musikzug der Kommandantur , allen einige frohe
Stunden kameradschaftlichen Beisammenseins bieten . Der

Haupttag wird mit einem Weden , ausgeführt vom Spiel¬
mannszug um 7 Uhr früh eingeleitet . Um 9 Uhr treten die
Reiterscharen von Rhede , Aschendorf , Ha

ren , Lathen und Lager V, sowie der holländische Rei¬

A

fügung stehen , amtieren . SA . Oberführer Gellert
Bremerhaven , Major Ohlert - Meppen und Kreisbauern¬

führer Hannen Rhede . Die Preisverteilung wird im
Anschluß an die Wettkämpfe nach einem Aufmarsch sämtlicher
Teilnehmer durch Standartenführer Schäfer vorgenom¬
men . Der Tag wird mit Tanzveranstaltungen in den Sälen
von Hülsmann und Hilling , in denen der Musikzug z. b. V.
aufspielen wird , abgeschlossen.

Die Veranstalter des Reit - und Fahrturniers erwarten zu
thren sportlichen Darbietungen und zu den geselligen Ver¬

burgs zahlreiche Besucher , zumal eine Vorführungsfolge ge¬
anstaltungen aus der nahen und weiten Umgebung Papen¬

zeigt wird , die beste Reiter und Fahrer in die Bahn bringt .
Die einheimische Bevölkerung wird es sich nicht nehmen lassen ,
zum Tage des Reit - und Fahrturniers ihre Häuser seitlich zu

schmücken.

Für den 27 . Geptember :
Sonnenaufgang 6. 25 Uhr

Sonnenuntergang 18 . 19 Uhr

Borkum
Norderney

O 0

Mondaufgang 16 . 33 be
Monduntergang 1 . 39 Uhr

Hochwasser
7. 10 und 20 . 04 Ubr
7. 30 und 20 . 24 Uhr

10 . 04 und 23 . 01 Ubr

terverein Bellingwolde zum Abteilungswett¬
kampf auf dem Turniergelände des Marktplages an . Von
11 Uhr an wird ein gemeinsames Feldfüchenessen für alle
Turnierteilnehmer im Hotel Hülsmann durchgeführt . Kurz
nach mittag treten sämtliche Abteilungen zu einem Umzug
durch die Stadt an und anschließend wird pünktlich um
13 . 30 Uhr das große Turnier beginnen , das insge¬
samt 10 Wettbewerbe und Vorführungen umfaßt . Mit einem
Parademarsch im Schritt , im Trab und im Galopp werden
die Darbietungen eingeleitet . Ein Jagdspringen
( Klasse 2 ) mit 18 Teilnehmern eröffnet die Wettkämpfe , in
deren weiteren Verlauf ein weiteres Jagdspringen( laise 2) Für den 28 . Geptember :
mit 13 Nennungen und eine Dressurarüfung (Klasse
A ) mit 10 Pferden geboten werden . Den ersten Teil der

Darbietungen wird eine ausgezeichnete Schau¬
nummer des Ostfriesischen Stalles Leer ab¬
schließen , der mit seinem Achter - Gespann ( Fahrer
Oberscharführer Goemann ) den Turnier -Besuchern ein
Meisterstück der Fahrkunst vorführen wird . Ein Patrouil
Lenspringen , zu dem 7 Patrouillen anreiten , verspricht
sehr interessant zu werden , auch das Zweispännerfah
ren (mit 5 Teilnehmern ) . Zu der dann folgenden Re¬
fordhochsprung - konkurrenz haben sich insge
famt 7 Teilnehmer , darunter eine Reiterin , gemeldet . Dieser
Wettbewerb , wie auch die darauf folgende Geschicklich
teitsprüfung , an der sich nicht weniger als 27 Reiter
mit ihren Pferden beteiligen werden , gehören zu den sehens¬
wertesten Darbietungen des Turniers . Eine von der Reiter¬
schar des Lagers V vorgeführte große Schaunummer bildet
am Schluß den Höhepunkt des Reit - und Fahrturniers des
Emslandes . As Preisrichter für die einzelnen Konkurren¬

zen , bei denen für die Sieger viele wertvolle Preise zur Ver¬

Pachtungen
3m Auftrage des Landwirts

Herrn Klaas Krufe in War
lingsfehn Weft werde ich↳ wegen
Aufgabe des Haushalts am

Herr Bürgermeistee mutter Dienstag , dem 29. Gept . 1936 ,
in Warlingsfehn will
de Beerschen

die
nachmittags 1 Uhr ,

bei seinem Hause

Leer , Hafen
Weener

e
•

Westrhauderfehn . 11 . 28 und
. 10 . 54 und 23 . 51 Ubr

Ulbr•
Papenburg , Schleuse 11 . 33 und

Sonnenaufgang 6. 27 Uhr

Uhr

16 . 53 Uhr

Sonnenuntergang 18 . 17 Uhr Monduntergang 3. 02 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn

Mondaufgang

Hochwasser

e
8. 25 und 21 . 08 he
8. 45 und 21 . 28 Uhr

11 . 22 und Uhr
0. 01 und 12 . 12 Uhr

· 0 . 35 und 12 . 46 Uhr
Papenburg , Schleuse 0 . 40 und 12 . 51 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabe vrt Brement .

Aussichten für den 27 . : Winde aus westlichen Richtungen , meist be¬
wölft , zeitweise Niederschläge , Temperaturen wenig Aenderung .

Aussichten für den 28 . : Fortdauer des unbeständigen Wetters .

24

Barometerstand am 26 . 9. , morgens 8 Uhr : 762,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 17 °
Niedrigster C + 9 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern 8,8

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Preiswert abzugeben :

2 Handfarren, 1Handwüppe,
2 Leitern , 1Bertitow (fastnen)

Loga, Adolf Hitlerstraße 44.

Berläuflich :
1 KohlenbadeofenLändereien , den geiamten Hausrat fendefen

belegen am Mißgunstwegin und die landw . Geräte ,
Oft Warfingsfehn , zur Größe
von ca . 80 Ar ,

zum beliebigen Gebrauch stück

weise oder im ganzen auf 5 Jahre
durch mich verpachten lallen .

Verpachtungstermin :

Mittwoch , den 30. Sept . 1936 ,
nachmittags 6 Uhr ,

in der Job . de Buhrschen Wirt
Jchaft in Warfingsfein - Ost .

fernet :

1 schwarzb . Kuh ,
1 5 Monate

altes Kalb ,
1 Schaf ,
1 Schwein , 9 Hühner ,

1 Badewanne

Ein Kuhfalb , 8 Tage alt ,

Reinhard Helmers, Shrhove,
Lüderweg.

·· u verkaufen .

Unter dem hoheitsadler

Hitlerjugend Gefolgschaft XIV / 191 Heisfelde .

Jg . in der Georgstraße bei der Badeanstalt an , zur Teilnahme
Am Sonnabend , 26 . 9. 36, um 19 . 45 Uhr treten sämtliche

Unkostenbeitrag mitbringen .
an der Großkundgebung mit Prinz August Wilhelm . 10 ßfg .

Der Führer der Gefolgschaft XIV / 191 .

gez . Theodor Soefen .

NSDAP . , Kreisleitung Aschendorf - Hümmling

Erntedankfest Bückeberg 4. Oktober 1936 .

Stationen :

Papenburg
Aschendorf
Dörpen
Kluse
Lathen
Hameln

Abfahrt 3. 10 .

ab 17 . 47 Uhr
17 . 55
18 . 07

55

Conderzug .

Ankunft 4. 10 .

an 23 . 51 Uhr
23 . 42
23 . 31

">
" 99

18 . 15 23 . 24"> -35
18 . 26 "

an 23 . 58 ab
23 . 14
18 . 23

"
59

ab 16 . 45 Uhr an 0 . 55 Uhr
16 . 58 35
17 . 04 »
17 . 14 39
17 . 31 "

an 17 . 50 53

Anschluß der Hümmlinger Kreisbahn zum Sonderzug :
Werlte
Oftenwalde
Waldhöfe
Sögel

"Wahn
Lathen ab 23 . 30 »

Der Fahrpreis beträgt 4. 90 RM . plus 20 Pfg . für den
Teilnehmerausweis und Verwaltungsunkosten . Für die An¬
und Abfahrt der Hümmlinger Kreisbahn zu dem Sonderzuge
der Kreisbahndirektion ebenfalls eine Fahrpreisermäßigung
von 50 % . Die Fahrkarten und Teilnehmerausweise sind bei
den Ortsgruppentassenleitern der NSDAP . erhältlich . Nä¬
here Auskunft erteilen die Ortsgruppenpropagandaleiter .

Der Kreispropagandaleiter . gez . Bramstedt .

NS -Frauenschaft , Ortsgruppe Papenburg .
Pflichtabend am Dienstag , dem 29. September ,

abends 8 % Uhr , im Hülsmannschen Saale .
Die Ortsfrauenschaftsleiterin .

Zweingeschäftsstelle der Dftfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. VIII . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon mit Heimats
Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimats
beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L /E im Kopf
gekennzeichnet ). Bur Zeit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lagstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. 5 .
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Zu mieten gesucht Stellen-Angebote

Zu verkaufen : Frisch abgekalbte Einfamilienhaus Jüngeren Mechaniker
junge Stammkuh mit Garten in Leer zu mieten mitJührerschein, Itellt fofort ein

unter L 824e
Miete . Offerten . Achtermann , Auguftfehnauch mit Kubkalb .

A. Telkamp , Kleihusen .

gesucht.
an die OTZ . leer .

Telefon 105

1 Stubenofen (Allesbrenner) zu verkaufen bestes, Ichwarzes 1 oder 2 Zimmer (möbl .) Für meinen ländlichen Geschäffealles faft neu.
Näheres Ref . Kirchgang 1 . Hengstfüllen .

Abrend Brückmann ,
Billigzu verkauf. 1 zweiff. Gas Südgeorgsfebn.berd mit Tisch , 1 Liegebadewanne ,

1 Ofenschirm , 1 Foto Apparat
9X12 , mit Leder - Etui .

zu erfragen bei der O18 . Leer .

Gesunde , kräftige

und grün ,1 Jahrrad, 3 Jenfter und die Wellenfittige , abzugeben
Garlenfrüchte ,

Veenhusen . Stephan Dickhoff , für fremde Rechnung
Dersteigerer . 2 . Nähmaschinen

Joh . Meyer , Leer ,
Adolf Hitlerstraße 73 .

freiwillig öffentlich meistbietend Brima Fertel bat zu vers
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher .

Veenhusen . Stephan Diekhoff ,

kaufen
Juhrmann Harm Junker ,

Neermoorer Kolonie , Landftr .
Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich Versteigerer. Schöne Ferkel
Mittwoch , dem 30. Gept . 1936 , 3m Auftrage werde ich heute ,

nachmittags 3 Uhr Sonnabend , d. 26. Sept. 1936 ,
im Vereinshause Heisfelder¬
Straße 30 in Leer , folgende in der Poppingafchen Wirtschaft 6 Wochen alte

gebrauchte hat zu verkaufenin Warlingsfehn - Bolder das

nachmittags 5 Uhr ,

zu verkaufen .
J . Meyer Wwe . , Ammerfum .

10 Stück ferkel

Andreas Olthoff, Logabirum,

Sjähriger Wallach
zu verkaufen .

Bollen , Ihren .

8u verkaufen ein älteres

Arbeitspferd

zum 1. 10 . zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
L 821 an die „ O18 " , Leer .

Zu vermieten

Abgefchloffene

Oberwohnung
5 Zimmer, Küche und Zubehör
zum 1. Oktober oder später zu
vermieten .

ein - und zweispännig , zugfeft . Leer , Wilhelmstraße 25 .
Ebenfalls ein bestes

Enterfüllen
Wallach , Schwarz , Jehr guter
Gang .

Joh . Claus, Hollen (Ostfr. )

Derkaufe, weilüberzählig: Erſt¬
klaſſige neunjährige, tragende,eingetragene

Im Mittelpunkt der Stadt eine
Schöne 4 - räumige

Oberwohnung
nebst Zubehör zum 15 . Ok
tober d . Js . zu vermieten .

betrieb fuche ich baldmöglichst
einen soliden aufgeweckten

zum BrotfahrenJungen und für Reben
arbeiten gegen guten Lohn .
Eventuell Dauerftellung .

5 . Bolte , Dampfbäckerei ,
Hollwege bei Wefterstede .
Fernsprecher 103 Westerstede .

Suche per sofort oder 1 . Okt .

2 Schneiderinnen
J . - H. Brandt , Remels .

Lohnende Existenz
biete sich fleißigen rede
gewandten Herren , durch
Uebernahme einer Bezirks
Dertretung zum Dertieb alt
bekannter , leichtverkäuflicher
Diehnähemittel an Landwirte
etc . gegen hohe Provision .

Unterstügung kostenlos . Zuz
Schriften unter LP 4644 an

die Exp . ds . Bl .

Schriftliche Anfragen unter Einarbeitungu. Propaganda¬L 829 an die OTZ . Leer .

Wohnung , 1. tage, jofort,
Wohnung

sowie
mit Laden
zu

per
on vermieten.

Gaal - Gegenstände unbankmäß. FleischSchöne Ferkel Buchtſtute or 1.12.2
als : ca . 50 Stühle , 15 Tische einer Kuh zu verkaufen .

(paff . für Wirte ) , 2 gr . Gar - freiwillig öffentlich meistbietend Rudolf Knipper , Holtland.
derobenständer , 3 Schränke , auf Zahlungsfrist verkaufen .
1 Klavier , 2 Defen , und Veenhusen . Stephan Dickhoff ,
was sonst noch zum Vor¬
fchein fomint ,

Versteigerer .

freiwillig öffentlich meift- Elektrola - Grammophon
bietend auf Zahlungsfrist fast nen , preiswert zu verkaufen.
verfausen .

Besichtigung 1 Stunde vors
her gestattet .

Leer .

Leer , Neuestraße 13 .

Phonograph mit Blatten
2 . Windelbach , zu verkaufen .

Auktionator .

Fuchsitutfüllen
1½½ Jahr ,

Fuchshengitfüllen

Zu erfragen bei der OTZ . Leer .

Bertause
ganz billig gebr . Reg . Mantel ,

Anzüge , mittl . Jigur , Damen
Stiefel , Schuhe , Smoking , Trom

apete , H. B. Saxophon , große
Trommel .

(beide mit Schein ) zu verkaufen . Janssen , Leer ,
Gerhard Müller , Deternerlehe . Gr . Roßbergstraße &

Braunes

Dater : Pr . H. Allah " , Mutter :
Leer , Bremerstraße 6 .

Angeld Ausschußſtate. DieStute Schüler ( in )geht einspännig und ohne Fehler .
Hat vorzügl . Nachzucht geliefert
Zu erfragen bei der OTZ . Leer .

StuffüllenRadio
zu verkaufen .

J . Müller , Driever .

shunderhahr

fü
r m

eh
re

ls Werfelangana
URSPRUNG1808

Wahrzeichen
!

für Netzanschluß gegen bar zu
kaufen gesucht .
Offerten an Postfach 98 Leer .

Für den Bezirk Leer suchen wir eine

findet Aufnahme in gut . Haule
mit Beaufsichtigung der Schul
arbeiten .

Frau Müller , Leer , Kl . Oldekamp 20

Stellen -Gesuche

Kauft bei unseren
Inserenten !

Geldmarkt

Im Auftrage

6000 . - RM . und

3000 . - RM .
Melteres Fräulein juhlauf sichere erfte Hypothek zu ber

tüchtige zielbewußte Bersönlichkeit, Stellung Angebote unt. L. 825Leer. Dr. Leemhuis & Dr. Helbig,die imftande ist , den Bezirk organi =
fatorisch aufzubauen , aber auch in der
Werbung beftens bewandert fein muß ,als

in kleinem Haushalt legen .

an die „ OT8 " Leer erbeten .]

Bezivesleiter Anzeigen
Es werden geboten : Gehalt , Reifefpesen ,

Provision und Anteilprovision . Ausführliche Bewerbungen
mit Lebenslauf erbeten an die

Braunschweigische Lebensversicherungs -Bank A. -6 .
in Braunschweig . Ursprung 1806 .

Notare .

bitte bis 9 Uhr morgens aufzugeben
größere am Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann mehe
Sorgfalt auf guten Satz verwendet werden .
Sie haben deshalb mehr Freude und
Erfolg durch Ihre Anzeigen .



Sie sind begeistert

Kommen Sie zu

wenn Sie unsere neuen Herbstmodelle in

Mänteln und Kleidern sehen . Die elegante

Machart , die hochwertigen Stoffe und die

fabelhaft niedrigen Preise werden Ihnen

auffallen .

G. Gröttcup
Seit 1890 LOGA LEER Adolf Hitler Str . 2
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Nordgeorgsfehn
Schenkwirtschaft

„ Zur Linde "

Sonntag

Rekruten¬

Abschiedsball .
Es lad et ein

H

W. Jürrens .

Reichstriegerbund
Kyffhäuser e . V.

Kreisverband

Leer

An der Kundgebung in feer
nehmen alle Kameraden ,
wenn irgend möglich mit ihren
erwachsenen Angehörigen , teil

3 . A . : Ruhmkorf

Kreispropagandaobmann .

Freiw . Feuerwehr
Westrhauderfehn .

Sonntag , 27 . September ,
im Festzelt (Rajen ) große

Werbe - Beranstaltung
verbunden mit öffentlichem Tanz

Beginn 3. 30 Uhr .

Leer , nur Heisfelderstraße 14 - 16

Täglich Neuningänge von

und

MÄNTELNI

KLEIDERN

HUTEN

alb herbstliche Neuheiten

Besuchen Sie uns bald und lassen Sie sich

von der großen Auswahl und den

niedrigen Preisen überraschen .

GERHARD
nür

LEERU.REMELS
Poilrup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16

GastwirtschaftRemels / Kleihauer .
Tanzfachschule Hausdörfer , Emden

Eröffne

Mitte Oktober einen Tanzkürsüb
verbunden mit Gesellschaftslehre . Nachmittags für
Kinder , abends für Erwachsene . Gell . Anmeldungen
bei Herrn Kleihauer erbeten ,

Familiennachrichten

Die hiesige

Damenschneider . Innung
veranstaltet am Montag , dem 28 .

September 1936 , nachm . 4 Uhr , im

Tivoli " (Jonas ) , Leer , eine

Modenschau
in den neuesten Herbst - und Winter - Modellen
aus der Modezentrale Frankfurt a . Main . Es

kommen hochwertige Sachen zur Vorführung , dem
Stil und der Eigenart der deutschen Frau angepaẞt .
Die Hutmodelle werden von der Firma Röver , Leer , gestellt .

Frau Lüdje Hannover wird die Ansage übernehmen .

Auf vielseitigen Wunsch findet abends 8 Uhr
noch eine zweite Vorführung statt .

Sonntag , den 27 . ds . Mts . , abends ab 7 Uhr

öffentlicherSchützenball
in Hollen . Eintritt frei ! Tanzband 50 Pig .

Es ladet freundlichst ein

Schützenverein Hollen und Umgegend .

Werde Mitglied der NSV .

Gardinen und Vorhangstoffe
in neuesten Mustern

Teppiche
Läufer + Brücken + Bettumrandungen

in großer Auswahl immer preiswert

C. F. Reuter Söhne , Leer

Zentral -Heizungen
Neuanlagen und Reparaturen aller Art

Spezial =Sea B . Schnau , RemelsGeschäft

M. T

Sehen Sie doch aufs

THERMOMETER!
Morgens und abends ist es schon

richtig küh !! Bald wird es Zeit für ,

ein schönes warmes Feuer in einem

guten , tüchtigen Ofen ! - Haben Sie

sich im letzten Winter nicht über

Ihren Ofen ärgern müssen ? Weil

er zu viel Brennstoff fraß ? Weil er

Ruß und Schmutz in Ihre Wohnung

brachte ? Sehen Sie sich die guten

und stubenreinen Dauerbrand¬

Ofen für Union -Briketts an !

Dann hat aller Arger ein Ende !

Dauerbrand OfenfUnion Briketts
erhältlich in jedem
guten Ofengeschäft .

U
ni

on

Vein grotes Lager in den neuesten und modernsten

Damen - und Kindermänteln ,

Strickkleidern , Pullovern und

Strickwesten

bietet die günstigste Gelegenheit für den vorteilhaften
Einkauf .

Besichtigung auch ohne Kauf gern gestattet .

J . H. Brandt , Remels
Wollannahmestelle für die Reichswollverwertung .

Gasthof Brinkmann

Allesbrenner Marienheil
Sonntag , den 27 . September ,

mit Sturzzügen sind sparsam und billig . großer öffentl. Ball
Ich erhielt für diese Saison bereits 4 Waggon dieser
Sparöfen der ersten Fabriken Deutschlands .

Mein Prinzip ist :

Es ladet freundl . ein
Onkel Gerhard

Für jeden Raum den richtigen, passenden Ofen zu liefern. FürRhauder wieke
die Heizleistung und Haltbarkeit des Ofens übernehme ich die

volle Garantie . Auf Wunsch 8 Tage zur Probe .

Bernh . Bohlsen , Leer

Gasthof Plümer .

38t . großes Preisschießen
1. Preis : Herren - Fahrrad .
2 . Preis : Eßservice .

8 weitere Preise . 3 Schuß 10 Pfg .

Leer , Nürnberg , den 24 . September 1936 .

Statt besonderer Mitteilung !

Heute nachmittag entschlief nach kurzer Krankheit

unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel ,

der frühere Maurermeister

Johann Stegmann
im 83 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

Hans Sommer und Frau

Luise , geb . Stegmann ,
Emil Loren und Frau

Marie , geb . Stegmann ,

Friedrich Stegmann und Frau

Elisabeth , geb . Bruns ,
Aggenius Stegmann und Frau

Käthe , geb . Engels ,
und 8 Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Montag , dem 28 . September ,
nachmittags 3 Uhr , von Ostersteg 3 aus statt .

Nettelburg , den 25 . September 1936 .

Am 24 . d . Mts . entschlief plötzlich und
unerwartet in Loga der Bauer

Diedrich Oldigs
Der Verstorbene führte lange "Jahre mit

großer Treue und Umsicht die Gemeinde¬
vorstehergeschäfte unserer Gemeinde .

Die Gemeinde Nettelburg wird seiner stets
in Ehren gedenken .

Die Gemeinde Netfelburg .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim
Hinscheiden unserer kleinen
Annegrete unsern tief =
empfundenen Dank .

Familie R . Schlenkermann
Leer .

Zurück

Funi

賞

sein zu

Reisezeit
von allem

Jüfuerangenleidducch

Lebewohl

Lebewohl gegen Hühneraugen u . Horn¬
haut Blechdose (8 Pflast .) 68 Pig . inApo¬
theken u. Drogerien . Sicher zu haben :

Kreuz - Drog . Fr . Aits , Adolf - Hitler¬
straße 20 , Drog . H. Drost , Rathaus¬

Germania - Drogerie J . Lorenzen .Lieferung erfolgt durch meinen Lieferwagen frei Haus. Sonntag Extra Preis: Cine Torte. Dr. Schröder, Augustfehn.DrogerieJ. Hafner, Brunnenstr. 2,



Sonnabend , den 26 . September 1936 Ditfriesische Tageszeitung Folge 226

Dienst an der Grenze /
otz . Wo die Niederlande an Deutschland im Norden an¬

grenzen , zieht sich die Grenze durch weites flaches Land , ste
st nicht jedem erfennbar - hier folgt sie dem Lauf eines Ba

ches , dann springt sie in Zid -Back - Linie vor und zurück , hier
verläuft sie in der Mitte eines Grabens , dort ist sie durch
Steine gefennzeichnet . Mit dem Ueberschreiten der Zollgrenze
betritt man dort lediglich einen fremden Staat , in dem an =
dere Geseze maßgebend sind . Landschaftlich sind
gar keine Unterschiede vorhanden , wohl aber
findet sich jenseits der Grenze eine andere Kultur , gibt es
manche andere Sitten und Gebräuche .

Zwischen Zollinie und Binnenlinie liegt das

Tätigkeitsfeld des Grenzbeamten . Binnenlinie und Zollinie
Schließen den Grenzbezirk ein . Die Binnenlinie verläuft in
einer Entfernung von etwa 15 km parallel zur Zollinie . In¬
nerhalb dieses Bezirks unterliegt der gesamte Verkehr der
Kontrolle durch die Grenzbeamten .

Der Grenzdienst besteht im allgemeinen aus Streifen und
Postierungen . Auf den Streifen fontrolliert der Beamte
Einen größeren Abschnitt und prüft , ob die Zoll - , Paß - und
Devisenbestimmungen innegehalten werden . Reisende wer =
ben auf etwaige Verstöße aufmerksam gemacht . Verstöße gegen
bie Bestimmungen haben für manchen oft schwere Strafen zur
Folge . Der Zollbeamte ist keineswegs „ Das Mebel des
Grenzverkehrs " , wie man es aus dem Munde Untundige :

wohl recht lieblos hört , sondern er schüßt den deut¬
schen Arbeitsfleiß .

Der Dienst im Hintergelände verfolgt den Zweck , die
Steueraufsicht und die Grenzkontrolle zu überwachen .

Bei Tag und bei Nacht betätigt sich der Grenzbeantte im
Gelände unmittelbar an der Grenze . Der Dienst stellt sehr
oft an den Beamten hohe Anforderungen ; muß er doch ein
recht umfangreiches Gebiet kontrollieren .

Zunächst muß der Schmuggel wirksam be
tämpft werden . Immer wieder hört man auch im Rei =
berland vom Schmuggel . Das Hauptaugenmerk wird aber
jezt auch auf die verbotene Ein - und Ausfuhr
von Zahlungsmitteln gerichtet . Damit ist eine
Baßkontrolle verbunden . Man sieht also schon , es sind
vielerlei Dinge , die der Grenzbeamte beachten und überwa¬
chen muß . Erheblich erschwert wird die Tätigkeit des Beam¬
ten im Außendienst durch die unbeständigeWitterung , wie sie
im Reiderland oft herricht . Das Wetter ändert sich hier bach
stäulich „ stündlich " . Nicht etwa , daß es fortwährend regnet ,
aber die Luft i st fast immer feucht , und im Winter , wie
im Sommer fann der Beamte seinen Dienst des nachts fast
mie ohne Mantel verrichten .

Lassen wir uns einmal vom Tagewerk eines Grenzbeamten
Gerichten . Es ist ein frischer , fast falter Sommermorgen , noch

Bericht aus dem Reiderland

Zollbeamter en der Grenze .

教

liegt tiefe Dunkelheit über dem Grenzland . Die Zollstelle

liegt etwa 4 - 5 km von der Zollgrenze entfernt , je nach deren
Verlauf . 4 - 5 km , das ist wohl feine lange Strecke , doch er¬
scheint der Weg dem frühen Wanderer endlos lang . Nur
Langsam fann er voran kommen , zumal er auch sein Fahr¬
rad an der Hand mitführen muß . Auf der Straße ist es noch
nicht so schlimm . Der steife Wind aus Nord - Nordwest wird
allmählich sehr unangenehm . Beim Morgengrauen ist die
Grenze erreicht und nun beginnt die eigentliche Grenzstreife .
Mittlerweise hat es zu regnen begonnen , der Gummiumhang
muk angelegt werden . Immer schwerer wird das Gehen .
Wind , Regen und zäher Klei hindern das Vorankommen des

Grenzers immer mehr . Der Sturm steigert sich in kurzer
Zeit zum Drtan . Weit und breit ist fein Haus , teine Scheune
zu sehen . Die einzige Rettung ist ein Bumpwerk in einer
Entfernung von zwei Kilometern . Meter um Meter des
Weges muß im Sturm erkämpft werden . Der Weg kann
nicht durch Duerfeldeingehen abgeschnitten werden , das
lassen allein schon die vielen Wasserläufe im Gelände nicht
zu . Zu allem Ueberfluß bildet sich nun auch noch Nebel .
unsichtig wird es nach alien Seiten . Nach der Uhr müßte das
schützende Pumpwerf in etwa 20 Minuten erreicht werden
fönnen . Der Deich zur linken Hand bietet wegen seiner ge¬

und Nebelregen aus . Aber es war nur eine furze Unter¬
ringen Höhe nur wenig Schuß . Für Sekunden seßen Sturm

brechung . Nach kurzer Zeit beginnt die „ Pladderei " von
nenem . Immer mehr verschlechtert sich die Sicht . Der Hund ,
ein treuer Begleiter , zittert vor Nässe und Kälte am ganzen

25 Jahre Kleinbahn Ihrhown - Westehauderfehn

otz . Am 29. d . Mts . jährt sich zum 25. Wale der Tag , an
dem die Kleinbahngesellschaft , die die Bahn Ihrhove¬
Westrhauderfehn betreibt , gegründet wurde . Im
Jahre 1911 riefen der preußische Staat , die Provinz Han¬
nover und vor allem der Kreis Leer die Gesellschaft mit einem
Stammkapital von rund einer halben Million Mark ins Le¬

ben . Zwar wurde die Bahn erst gut ein Jahr später , am 3.
November 1912 , in Betrieb genommen , doch gibt das Jurbi
läum am 29 . d . Mts . Anlaß zu einem Rückblid auf die Ge

schichte der Bahn , die für die Erschließung des

Oberledingerlandes von größter Bedeu =
tung war und auch in Zukust noch sein wird .

=Im nächsten Monat hält die Kleinbahngesellschaft ihre I a h -
resveriammfung ab, die im Zeichen des 25-jährigen
Leitchens der Gesellschaft stehen wird . Im Rahmen des Be¬
richts über die Generalversammlung wird die Bedeutung der
Bahnlinie Ihrhove - Westrhauderfehn für das unmittelbar
an der Strecke liegende Gebiet , wie für den Kreis Leer über¬
haupt , ausführlich an Hand statistischer Angaben und des
amtlichen Berichts gewürdigt werden .

Unsere Bilder zeigen die Bahnhöfe Ihrhove , Col¬
linghorst , Rhaude und Westrhauderfehn .

4 OTZ - Bilder .

Eine Straße , die parallel zur Grenze sich hinzieht .

Grenzsteine und Graben trennen zwei Länder . In der Mitte des
Grabens der in der Bildmitte sichtbar ist , führt die Grenze entlang ,
hinüber zur Müble , die in Holland liegt . Lints und rechts vom

Graben deutsche und hoüändische Aecker .
3 ,, DTZ ." Bilder .

Hause bleiben . Plöglich ist das Tier verschwunden , es ist in
Leibe , aber er muß unbedingt mitgehen , er darf nicht zu

einem Graben gestürzt . Mühsam wird der Hund wieder her¬
ausgeholt weiter geht es Die 20 Minuten sind
schon längst vorüber , und immer ist das Ziel noch nicht er¬
reicht . Die Sicht wird immer schlechter . Der Regen läßt
noch immer nicht nach , der Sturm heult immer stärker . Bald
hat der Grenzer feinen trockenen Faden mehr am Leibe ,

denn dieser Tauerregen geht durch jeden Mantel und Um¬
hang hindurch . Immer empfindlicher wird die Kälte . Er¬
schöpft wandert der Zöllner weiter . Da plötzlich liegt das
rettende Werk vor ihm ; die ersehnte Ruhepause wird einge =
legt . Soweit der Dunst es gestattet , wird nun die Grenze
scharf beobachtet .

- -Stunde um Stunde geht dahin mittlerweile ist es
Mittag geworden . Der Dienst ist beendet und es geht nach
Hause . Der Wind hat nachgelassen , der Regen ist vorüber .
Die Sonne lacht sogar ab und zu durch die Wolken . Nun
greift der Zollbeamte zum Rade , in schneller Fahrt geht es
vor dem Wind nach Hause . Der Feldweg endet an der
Straße . Da am Wegefreuz etwa 1 fm von dem Beamten
entfernt , liegt ein Mann auf der Erde , auf dem Rücken einen
Rucksack , ein Fahrrad neben sich . Der Kerl mit dem Rucksack
auf dem Rücken sieht sich unt , erblickt dea Grenzer , schwingt
sich behende aufs Fahrrad und haut ab " . Er hat schon

einen Vorsprung von etwa 500 m . Es ist keine Zeit mehr zu
verlieren : Der Hund wird losgelassen verfolgt mit langen
Sprüngen den Fliehenden . Der Beamte schwingt sich auf
sein Rad und saust dem Schnruggler nach . Der Hund ist dent
Kert schon auf den Fersen . Er wartet nur auf die Gelegen¬
heit , daß er ihn von der Seite anspringen kann . Der
Schmuggler fährt immer noch wie der Leibhaftige Teufel .
Dem Hund wird es jetzt scheinbar doch zu viel ; er springt den
Radler an ein Krah - und Hund , Schmuggler und Fahr¬
rad liegen im Schmuß auf der Straße . Es dauert nicht lange ,
da hat der Zollbeamte die Gruppe erreicht . Der Schmuggler
wird festgenommen .

-

-

So und ähnlich vergeht in Grenzdienst ein Tag nach dem
anderen . Zur Reisezeit beginnt für den Grenzbeamten eine
rege Tätigkeit auf den Grenzzollämtern . Hauptdienst ist hier
die Devisenüberwachung . Viele Reisende zerbrechen sich nicht
groß den Kopf über die geltenden Bestimmungen zur Ver¬
hütung der unberechtigten Devisenausfuhr , sie müssen deshalb
belehrt werden . Viel Kleinarbeit ist in dieser Zeit vom
Grenzbeamten zu leisten . Gerade bei der Grenzüberschrei
tung im Fremdenverkehr können infolge des Massenbesuchs
gar zu leicht erhebliche Summen an Devisen ins Ausland
mitgenommen werden . Das ist geseßlich durchaus nicht er¬
laubt und muß auf jeden Fall verhütet werden , damit die
deutsche Wirtschaft und das deutsche Volksvermögen keinen
Schaden erleiden .

Infolge des außerordentlich lebhaften Frem
denverkehrs im Reiderland wurden Erleichterun¬
gen zugebilligt . Diese haben natürlich gleich wieder die Folge ,
daß gewisse Elemente versuchen , ihr Tätigkeitsfeld in diese
Gegend zu verlegen . Der Grenzbeamte tennt aber „seine
Pappenheimer " ; ihnen hat er sein Hauptaugenmerk zuge¬
wandt und rücksichtslos sett er seine ganze Tafkraft bei der
Bekämpfung unlauterer Machenschaften ein . - Volksschäd

linge und Unbelehrbare verstehen die Tätigkeit des Zöllners
an der Grenze vielfach nicht , oder sie wollen sie nicht ver
stehen . Für die Ehrlichen aber ist der Zollbeamte an der
Grenze der beste Kamerad und Helfer . A . 2 .



Der letzte Tag der offfriesischen Herbst -Pferdeschauen
Endgültige Prämiierung der Stuten

Am Freitag wurden die letzten drei von den insgesamt
zwanzig Terminen der diesjährigen Herbst - Pferdeschauen
in Ostfriesland erledigt . Mit der Körungsfommission war
als Gast der Geschäftsführer des Verbandes Hannoverscher
Warmblutzüchter , Diplomlandwirt Dr. Sfeintopff ,
auf den Schauplägen Pewsum , Emden und Georgsheil an¬
wesend . Allgemein wurde wieder bestes Material vor¬
gestellt . An Anmeldungen lagen fatalogmäßig vor : fünf¬
zehn Stuten mit Nachzucht , 53 Stutfohlen und fünfzehn
Hengstfohlen , so daß auch der letzte Schautag voll in An¬
spruch genommen wurde . Die einzelnen Ergebnisse lauten
wie folgt :

Pewsum
Stuten mit Nachzucht ( Prämienausschuß ) :
, , Ernte I" , Bes . M. Klinkenborg , Boltewehr .
Stutfohlen ( je 50 RM .) ;
Brauner , von „Edelmann " , Bes . Gebr . Jacobs , Woquard ;
Hellbrauner , von „ Emigrant " , Bes . D. Poppinga , Elisen¬

Feld ;

Fuchs , von „ Großfürst " , Bes . C. Koopmann , Groothusen ;
Brauner , von „ Großfürst " , Bes . R. Ulferts , Bohnenburg ;
Schwarzer , von „ Gruson " , Bes . P . Trei , Angernwehr ;
Fuchs , von „ Lordmajor " , Bes . I . Thiele , Obersloet ;
Hengstfohlen :
Fuchs , von „Gardist " , Bes . M. Klinkenborg , Bolkewehr ,

100 . - RM . ;
Dunkelbrauner , von „ Edelstein " , Bes . I . Wilts , Riepe und

H. Donken , Bangstede , 150 . - RM .
Emden

Stuten mit Nachzucht ( Prämienausschuß ) :
Ang . -St . , ,Annemarie " , Bes . C. Djuren , Uphusen ;
Ang . - St . Hansi " , Bes . A. Schoneboom , Suurhusen ;
Ang. - St . Victoria III " , Bes . A. Schoneboom , Suurhusen ;
Ang . - St . " Bizenzi " , Bes . A. Schoneboom , Suurhusen ;
Ang . - St . „ Morgenschön III " , Bes . M. Smidt , Uphusen .
Stutfohlen ( Prämie von je 50 RM . ) :

وو

Schwarzer , von „ Eddo " , Bes . I . Steffens , Degenfeld ;
Schwarzer , von Großfürst " , Bes . Alb . Hesse , Wirdumer¬

Neuland ;
"

Fuchs , von „ Lordmajor " , Bes . A. Schoneboom , Suurhusen ;
Fohlen , von „Adler " , Bes . Steffens , Degenfeld , 75 . - RM .
Hengstfohlen : wurden nicht prämiiert .

Georgsheil
In diesem letzten Termin wurden von der Körungs¬

Tommission folgende Tiere ausgesetzt bzw . prämiiert :
Stuten mit Nachzucht ( Prämienausschuß ) :
Sternstute Bine " , Bes . Jafob Albers , Amerland ;
Sternstute Clara " , Bes . L. Boß Wwe . , Schott ;
Sternstute Rosette " , Bes . I . Steffens , Degenfeld .
Stuffohlen ( Prämie von je 50 RM . ) :

"
33

Brauner , von „ Adler " , Bes . H. Klugkist , Georgsheil ;
Fuchs , von „ Eckstein II" , Bes . Tj . Lindena , Theene ;
Brauner , von „ Eckstein II", Bes. H. Poppinga , Upganter

Meede ;
Schwarzer , von „ Eddo " , Bes . 3. Smit , Klein - Burhafe ;
Brauner , von „ Roderich " , Bes . Gebr . Janßen , Westerende¬

Holzloog ;
Schwarzer , von ,, Eefboom " , Bes . H. van Lessen - Loppersum ;
Fohlen , von „ Effo " , Bes . 3. Saathoff -Aurich ;
Fohlen , von Eckstein II" , Bes . Lindena -Uthwerdum .
Hengstfohlen ( ie 100 RM . ) :

99Fohlen , von Eddo " , Bes . Steffens -Degenfeld ;
Fohlen , von , ,Adler " , Bes . Thenga -Behr .

Ergebnis der Stuten -Prämiierung
Im legten Termin Georgsheil wurden nun die in den

Prämienausschuß gestellten Stuten klassifiziert , nachdem
die Besichtigungsergebnisse von der Körungskommission
unter Berücksichtigung der Mutterstuten als auch ihrer
Nachzucht nochmals durchgesprochen waren . Durch die
Uebernahme der Prämien sind die einzelnen Stuten vier
Jahre an das Zuchtgebiet gefesselt . Insgesamt wurden
prämiiert : Fünf 1 /2jährige Stutfohlen mit je 75 RM . ,
96 mit je 50 ( nicht 40 ) RM . , 16 halbjährige Hengstfohlen
mit je 100 RM . , 17 12jährige Hengstfohlen mit je 153
RM . und 41 Stuten mit Prämien von 100 - 200 RM .
Insgesamt wurde für die Prämiierung ein Betrag von
14 550 RM . ausgeschüttet . Das endgültige Ergebnis der
Prämiierung der Stuten mit Nachzucht sieht wie folgt aus :

Aurich : ,,Afosta " , Bes . Egge Frieling -Westersander ,
3. Preis ; , ,Asta " , Bes . Herbert Donken -Bangstede , 3. Preis ;

Benita " , Bes . A. B. Albers -Böllenerfehn , 2. Preis ;
" Mone " , Bes . F . Djuren -Riepe , 3. Preis .

Ogenbargen ( feine Prämiierung ) .
Remels : „ Lisa " , Bes . Wilhelm Scheidt -Remels ,

3 . Preis .

"

Stidhausen : „ Bauke " , Bes . J . Bauer -Buschplah ,
3. Preis ; Minka " , Bes . Heyo B. Hinken -Potshausen ,
2. Preis ; „ Minna I" , Bes . A. Grünefeld -Schatteburg ,
3 . Preis .

Ihrhove : „ Villa " , Bes . W. Wübbena - Völlen ,
2 . Preis .

Oldersum : „ Peronne " , Bes . I . Voß -Petfumer
Münte , 4. Preis .
Leer : ( keine Prämiierung ) .

Bagband : „Liebtraut I" , Bes . Fr . K. Bohlen Wwe. ¬
Bagband , 2. Preis ; „ Margret " , Bes . Fotto Pollmann¬
Zwischenbergen , 3. Preis ; „ Wilma II " , Bes . Soeken¬
Timmel , 3. Preis .

Gödens : „ Calla I " , Bes . H. W. Oltmanns - Friede¬
burg , 3. Preis ; „ Estana I " , Bes . Gerhard Faß - Marsch¬
hausen , 3. Preis ; „ Selfe " , Bes . Gerd Cassens - Sanderahm ,
4. Preis ; Fifine II" , Bes . Faß - Marschhausen , 4. Preis .
Strudden ( keine Prämiierung ) .

"

Wittmund : „ Karolina " , Bes . T. O. Janßen -Imfe¬
burg , 3. Preis ; Monte IV " , Bes . R. Meents -Tanneburg ,
Diplom ; „ Senorita I" , Bes . Harm Willms -Brill , 3. Preis ;
, ,Weinrausch I" , Bes . J . Hinrichs Wwe .- Utarp , 2. Preis ;
, , Xelia " , Bes . Ti . Barjen -Abens , 2. Preis ; „Elma " , Bes .
Karl Fremy -Buttforde , 2. Preis .

Esens : Morna I" , Bes . Gebr . Galts -Meyenburg ,
2. Preis ; „ Pira " , Bes . Eberhard Bremer -Warf , 4. Preis .

Dornum : Minna " , Bes. D. Hagena -Buterhusen ,4. Preis ; „ Tänzerin " , Bes . H. Steffens -Haderhusen ,
4 . Preis .

"9

Norden : „ Kristall I" , Bes . H. Balßen -Norddeich ,
3 . Preis

Weener : „ Eifeline " , Bes . Fr . Welt -Diele , 3. Preis ;
„ Staffel I" , Bes . H. Doeden -Völlen , 3. Preis .

Bunde ( feine Prämiierung ) .
Jemgum :

3. Breis ; „Staffel " , Bes. H. D. Agena -Landschaftspolder,
Gisela " , Bes . Alb . Smidt -Bingum ,

4. Preis .

Pewsum : „ Ernte I" , Bes . M. Klinkenborg - Bolke¬
wehr , 2. Preis .

Emden : „ Annemarie " , Bes . C. Djuren -Uphusen ,
4. Preis ; „ Hanst " , Bes . A. Schoneboom - Suurhusen ,
3. Preis ; Victoria III " , Bes . derselbe , 1c -Preis ; „ Vizenci " ,
Bes . derselbe , 16 -Preis ; „ Morgenschön III " , Bes . M.
Smidt -Uphusen , 1d -Preis .

Georgsheil : Bine " , Bes . Jakob Albers - Amer¬

land , 4 . Preis ; „ Clara " , 2 . Voß Wwe .-Schott , 3. Preis ;
Rosette " , Bes . I . Steffens -Degenfeld , la - und Sieger¬

preis .

Vergeben wurden insgesamt vier erste Preise von e
200 RM . , neun zweite Preise zu 150 RM . , fiebzehn dritte
Preise zu 125 RM . , zehn vierte Preise zu 100 RM . und
ein Diplom .

amMit der Hengstfohlenangeldsschau
1. Oktober und dem Gestütsantauf im November in
Aurich kommen die Pferdeschauen des Bezirks Ostfries
lands für dieses Jahr endgültig zum Abschluß .

Amnestie und Freisprüche
Jüdischer Steuersünder wird amnestiert

otz . Das Schöffenge ich : Emden verhandelte zunächst
gegen einen jüdischen Einwohner aus Emden . Dieser
hat gegen einen Strasbesehl des Finanzamts Emden
über 750 Reichsmart gerichtliche Entscheidung be
antragt . Die Antlage wirft ihm nor , in den Jahren 1932 , . 933
und 1934 in seinen Steuererklärungen bewußt anvollständige
Angaben gemacht und so eine Verkürzung der Umsatzsteuer¬
einnahmen in Höhe von 507 RM . bewirkt zu haben . Der Ans
geklagte bestreitet jede vorsätzliche Schuld Er will lediglich eins
mal vergessen haben , einige Tiere in seine Bücher einzu
tragen . Das Gericht kommt auf Grund der eingehenden Fest
stellungen des Finanzamtes zu dem Ergebnis , baß der Arge¬
tlagte sich schuldig gemacht . Er ist nach den Worten Ses
Staatsanwaltes ein hartnädiger Steuerjündet . Die
vom Finanzamt verhängte Strafe von 750 RM . ist infolgedessen
gerechtfertigt . Jedoch bleibt diese bei einer Umrechnung in
Strafhaft ( für fünfzig Reichsmart ein Tag Haft ) innerhalb
der Mindestgrenze von vier Wochen , für die die Amnestie vom
23. Februar 1936 Straffreiheit gewährt . Der Angeklagte geht
daher straffrei aus .

Freispruch

Alsdann hat das Gericht in einer Klage wegen Abfreis
bung gegen drei Angeklagte aus Böllener ! önigssebm
zu befinden . Nach eingebenden Vernehmungen , die unter Muse
schluß der Oeffentlichkeit erfolgen , tommt das Gericht zu dem
Ergebnis , daß eine ernsthafte Abtreibung nicht festgestell : ret
den kann . Wohl ist bei einigen Angeklagten wiederholt davon
die Rede gewesen , doch sind die Verdachtsgründe nicht auss
reichend . Sämtliche Angeklagten wurden daher auf Kosten der
Staatstaffe freigesprochen.

Beginn der Sajeniagd am 1. Oktober

Antikomintern -Zug kommt in unseren Seimatgau Sasen , der im jagdlichen Geschehen die meiste Bedeutung
otz . Viele Volksgenossen in allen Gauen des Reiches werden

sich noch an den Olympia - 3ug erinnern , der in der
Wochen vor und während der Olympiade zahlreichen Städter
Deutschlands einen Besuch abstattete und dur eine Aus¬
stellung in außerordentlich gelungener Weise für die Idee der
Olympiade warb . Nach der Beendigung seiner Fahrt wurde
der Olympia - Zug umgebaut . Er ist nun zu einem Anti¬
tomintern 3ug umgestaltet und für die antikolsche¬
wistische Propaganda eingesetzt worden . Nachdem dieser Pro¬
paganda - Zug nach erfolgtem Umbau das Werf verlassen hatte ,
wurde er nach Nürnberg gefahren , wo er während des Reichs¬
parteitages 1936 alle Gemüter aufgerüttelt und in außerordent¬
lich eindrucksvoller Form auf die solschewistische Gefahr hin¬
gewiesen hat . Einen Tag nach dem Abschluß des Reichspartei¬

Reise durch Deutschlands Gaue angetreten . Wie wir
tages der Ehre hat der Antikomintern - Zug nunmehr seine

eifahren , wird der Antikomintern - Zug auf seiner Reise durch
Deutschland auch dem Gau Weser Ems einen Besuch ab =
statten .

In unserem Heimatgau Weser -Ems besucht der Antikomin¬
tern - Zug die Städte Bremen und Osnabrück im April
und Oktober 1937 .

Der Antikomintern - Zug hat seine Fahrt am 5. September

begonnen . In 64 Ausstellungsstädtenwird dieser Propaganda¬
Zug gegen den Bolschewismus zur Besichtigung aufgestellt .
Seine Laufzeit erstreckt sich über 462 Tage und dauert vom 5 .
September 1936 bis zum 10 . Dezember 1937 . Von diesen sind
66 Reise - und Abbautage , 64 Aufbautage , 33 Ruhetage ( ein¬
schließlich Weihnachten 12 Tage ) , 299 reine Ausstellungstage .
Der Antikomintern - Zug bewältigt auf seiner Deutschlandfahrt
eine Streckenlänge von 5150 Kilometer ; die Gesamtzahl der
Einwohner der Ausstellungsstädte beträgt 16 175 000. Der Anti¬
fomintern -Zug trägt die Aufschrift : „ Weltfeind Nr . 1 - Der
Bolschewismus “ ,

Am 1. Oktober beginnt wie alljährlich die Jagd auf

zukommt . Nach den in diesem Jahre beim Hühnerjagen
gemachten Beobachtungen werden wir mit einer noch
normalen Strede rechnen önnen , wenn Die
Strecken auch nicht annähernd mehr an die früheren Jagd¬
ergebnisse vor Jahrzehten herantommen werden . Es ist
allgemein Brauch unter der Jägerei , die Treibiagden hin¬
auszuschieben , bis der erste Frost gewesen ist . Abgesehen
von der besseren und leichteren Berwertung der Hasen
beim Verlauf bei faltem Wetter ist diese Maßnahme aber
auch insofern wichtig , als noch im September und Oktober
ganz junge Hasen angetroffen werden , die bei frühen
Treibjagden der säugenden Häsin verlustig gehen können .
Die einzelnen Küchenhafen werden auf Suche und Anstand
geschossen . Beide Jagdarten müssen aber mäßig zur
Anwendung kommen , da sie in der Regel den weibs
lichen Bestand sehr vermindern , denn der weibliche Hase
soll weit fester liegen und weit früher zur Aesung auss
rücken und später wieder zu Holze rücken . Die herbst¬
lichen Treibjagden sind auch wesentlich schöner , wenn nach
einigen Frostnächten die letzten gelben Blätter im Walde
zu Boden wirbeln oder gar der erste Schnee gefallen ist .
Alles in allem : nicht zu früh mit den Treibjagden auf die
Sajen beginnen !

97 Jahre alte Ostfriesin in Jever

In Jever wird am heutigen Sonnabend Frau Witwe
Fulte Ammen , geb . Meiners , Kostverloren 1 , 97 Jahre
alt . Der hochbetagten Frau , die über 59 Jahre Gemeinde¬
dienerin der ostfriesischen Gemeinde Oster accum ge¬
wesen ist , geht es gesundheitlich noch ziemlich gut und sie
sigt noch gern an ihrem Spinnrad und spinnt Wolle . Sie
ist die älteste Volksgenossin in der Stadt Jever .

Ausbau des Dortmund -Ems -Kanals dringend erforderlich
Die Nordstrecke genügt den volkswirtschaftlichen Anforderungen nicht mehr

Der Dortmund - Ems - Kanal , wie er auf der Nordstrede
noch heute daliegt , ist im Anfang der neunziger Jahre , also
vor rund einem halben Jahrhundert , geplant . Wer die Aus¬
maße , die Schleusen und Bauwerke des Kanals unter diesem
Gesichtswinkel betrachtet , wird in vielen Punkten Bewunderung
aufbringen müssen für seine Baumeister . Denn welcher andere
fünstliche Schiffahrtsweg von 270 Kilometer Länge hat ohne
eine Aenderung der ursprünglichen Ausmaße von Kanal und
Schleusen dem technischen Fortschritt der letzten fünfzig Jahre
standgehalten , welchem Kanal ist auch eine so riesige Steige¬
rung des Schiffsverkehrs aufgebürdet . Kein zweiter Schiff¬
fahrtsweg hat , ohne Erweiterungen zu erfahren , seit der Jahr¬
hundertwende eine bis in die jüngste Zeit andauernde regel¬
mäßige Zunahme des Frachtverkehrs in dem Aus¬
maße ertragen müssen wie der Dortmund -Ems -Kanal .

1935 hat der Binnenschiffsgüter - Aus - und Eingang im
Emder Hafen in jeder Richtung rund 2,5 Millionen Ton¬

nen , zusammen mehr als 5 Millionen Tonnen erreicht . Dabei
fommt zum Emder Verkehr noch der Verkehr der Unterems¬
häfen wie Papenburg und Leer hinzu , und im Herbst vo¬
rigen Jahres ist außerdem der Küstenkanal eröffnet wor¬

den , der die Ems mit der Hunte und der Unterweser verbindet .
Die nördliche Endschleuse des Dortmund - Ems - Kanals bei
Herbrum hat im lezten Jahre bereits weit mehr als sechs
Millionen Tonnen leisten müssen , womit die normale Lei¬
stungsfähigkeit bereits überschritten ist . Sie ist überlaste t .
Die nachfolgenden Schleusen haben bei gleichen Schleusenaus¬
maßen und Einrichtungen dazu noch den Verkehr des Küsten¬
fanals zu erledigen . Sie werden in Zukunft auch noch mehr

bewältigen müssen, denn der Küstenkanalverkehr und hoffent¬
lich auch der Emder Verkehr werden sicher noch zunehmen .

Die nördliche Strede des Kanals ist daher jetzt bereits
stark überlastet und Verstopfungen und Zeitverluste sind

an der Tagesordnung

und wirken sich in einer unerträglichen Verlängerung der Reise¬
dauer der Schleppzüge auf der Nordstrecke aus .

Auf der Südstrecke des Dortmund -Ems - Kanals von Dort¬
mund bis Bergeshövede , also bis zur Abzweigung des Mit¬
tellandkanals , ist der Ausbau zu einem Kanal für
1500 -Tonnen -Schiffe bereits begonnen worden . Wenn heute
von weiten Kreisen mit allem Nachdruck der beschleunigte
Ausbau der Nordstrecke gefordert wird , so geschieht das ,
weil sich hier die Unzulänglichkeit in derselben Weise , wenn
nicht noch stärker geltend macht wie auf der im Umbau begrif¬
fenen Südstrede . Es ist schon erwähnt , daß nach Emden nur
Schiffe mit 730 Tonnen Ladung gelangen können , während auf
dem Rhein das 2000 -Tonnen -Schiff im Massengutverkehr das

tragen , so daß das östliche Ruhrgebiet gegenüber dem weitlichen
Regelschiff ist und die größten Schiffe bis zu 4200 Tonnen

Gebiet erheblich benachteiligt ist.

ständig drohende Verkehrsunsicherheit . Der Querschnitt des
Kanals in seinem jezigen Zustand ist viel zu gering . Die
Folge ist eine unwirtschaftliche Steigerung der Schleppkraft und
eine Verminderung der Reisegeschwindigkeit . Zahlreiche scharfe
Krümmungen sowie Brücken - und Kanalüberführungen mit
teilweise start eingeengten Kanalquerschnitten bilden zudem
erhebliche Hindernisse , die stellenweise sogar das Begegnen von
Schleppzügen unmöglich machen .

Das Bedenklichste aber sind die vielen über 35 Jahre
alten Einzelschleusen .

Von Dortmund bis Gleesen sind sämtliche Schleusen bereits zu

Doppelschleusen , nämlich aus einer Einzelschleuse von 67 Meter
und 8,20 Meter Breite und einer Schleppzugschleuse von 165
Meter Länge und zehn Meter Breite , ausgebaut worden . In
Münster und Bevergern sind sogar drei Schleusen vorhanden ,
so daß der Verkehr hier bei Ausfall einer Einzelschleuse mittels
der Schleppzugschleuse so gut wie voll und beim Ausfallen einer
Schleppzugschleuse durch die Einzelschleuse wenigstens beschränkt
aufrecht erhalten werden kann . Von den neun Schleusen nörd
lich von Gleesen ( etwas oberhalb Lingen ) bestehen dagegen 7
Schleusen nur aus einzelnen Schleppzugschleusen von 165 Meter
Länge und 10 Meter Breite . Bersagt eine dieser Schleusen ,
und das kann bei dem Alter der Schleusen leicht vorkommen ,
so ist der Verkehr längere Zeit völlig lahmgelegi . Auf
der ganzen unteren Strecke haben nur zwei Schleusen , nämlich
Meppen und Huntel , eine zweite Schleuse . Die notwendigen
Ausbesserungen der Schleusen bedingen eine längere Kanal¬
sperre . Eine solche ist für den großen Verkehr über Emden und
den Küstenlandskanal unerträglich . Bei einer Schleusenrepa
ratur wie im vergangenen Jahr entsteht eine noch viel längere
Berkehrsunterbrechung , wozu immer der See - und Binnen¬
schiffsverkehr schon einige Zeit vorher abgestoppt und langsam
wieder anlaufen muß .

Alles in allem kann man woht sagen , daß der Dortmund¬
Ems - Kanal , so wie er heute besteht , unzulänglich ist . Er
muß daher auf der ganzen Strede sobald als möglich erweitert
oder streckenweise neu gebaut werden , damit die einfachsten For
derungen hinsichtlich Leistungsfähigkeit und Sicherheit , die an

eine Wasserstraße von der Bedeutung des Dortmund - Ems¬

Kanals gestellt werden müssen , erfüllt werden .
Die Baupläne liegen fertig vor , so daß der Ausbau überall

sofort in Angriff genommen werden könnte . Es ist beabsichtigt ,
den vorhandenen Kanal auf der Strecke bis Gleesen nur zw

erweitern , während er von Gleesen bis Papenburg , östlich der
vorhandenen Linie neu gebaut werden soll . Hierdurch entsteht
der große Vorteil , daß auf dieser ganzen Strecke nur noch fünf
Schleusen gegenüber zehn in der heutigen Linienführung in
Frage fämen , so daß der größere Kanalquerschnitt , die gerads
linigere Strecke , die verminderte Zahl der Schleusen und
eine Vermeidung des Eisganges bei starkem Frost wesentliche
Erhöhung der Reisegeschwindigkeit und die unbedingt erforders
liche größere Leistungsfähigkeit und Betriebssicherheit ergeben

Die Erweiterung der Nordstrecke des Dortmund -Ems -Kanals
wird aber auch noch aus einem anderen Grunde erstrebt , und
das ist die technische Unzulänglichkeit und als Folge davon die | würden .



Morgen zwei Sänderspiele
Unsere Gegner in Prag / Kampf gegen Luxemburg in Krefeld

Nach den Erfahrungen des Uebungsspiels am vergangenen Mitt¬
woch und dem Ausgang der Spiele am Sonntag wurde jezt die Fuß¬

ballmannschaft für das Länderspiel gegen Deutschland am kommenden
Sonntag in Prag aufgestellt . Deutschlands Gegner stützt sich in der
Hintermannschaft auf erprobte Spieler . Planica ist zuverlässig
und hat auch die nötige Erfahrung für ein so schweres Länderspiel
wie das gegen Deutschland . Die beiden Sparta -Verteidiger Burger
und Styrock y sind ausgezeichnet aufeinander eingespielt und äu¬
Berst schlagsicher . Der Mittelläuferposten wurde jetzt doch mit Bou =
cef besetzt , dem man den Vorrang vor Kolsky gegeben hat , obwohl
dieser beim Probespiel besser gefallen hat . A 18 rechter Läufer wurde
wie erwartet Bousf a aufgestellt , während als linker Läufer Lud l -
Zizkow Verwendung finden wird . Rado scheint demnach verletzt zu
sein . Der Slavia -Mittelstürmer Sabotka wird auch im Vänder :
spiel den Sturm führen . Ihm zur Seite stehen Ce ch = Ziskow und
Nejedly Sparta , zwei gewaltige Verbinder . Die beiden Außen sind
Faczinet -Sparta und Rulc -Brünnund , flinke Stürmer , die gern
auf eigene Fauft losgehen .

=

Ersatzleute wurden bis jetzt noch nicht genannt . Auch wird betont ,
daß die Ausstellung vielleicht am Mittwoch nochmals überprüft und
geändert werden kann . Aus fünf Vereinen setzt sich die tschechische
Mannschaft zufanimen . Slavia und Sparta stellen allerdings das Ge
rippe der Elf . Die Ausstellung lautet :

Planicka (Slavia ) ; Burger (Sparta ) ; Cthrocki (Sparta ) ; Bousta
(Proßnik ) ; Boucek (Slavia ) ; Ludl (Vikt . Ziskow ); Faczinek
(Sparta ) ; Cech (Viktoria Ziskow ) ; Sabotka (Slavia ) ; Nejedly
(Sparta ). Rule ( Brünn ) ,

Deutschlands Fußball -Elf für Brag ,
Für den Länderkampf gegen die Tschechoslowakei hat das Fachamt

Fußball es recht schwer gehabt , eine spielstarke Mannschaft aufzustel :
len . Szepan befindet sich körperlich nicht in bester Verfassung , auf ihn
mußte man also leider verzichten , um ihn dann für die Schottland¬
reise vollkommen frisch zu haben . So wurde die Mannschaft , die in
der Hintermannschaft und Läuferreihe restloses , Vertrauen verdient ,
wie folgt aufgestellt :

Jakob ( Regensburg ) ; Münzenberg ( Alemannia Aachen ) , Munkert
(1. FC Nürnberg ) ; Romzinskis (Hamborn 07) , Goldbrunner (Bah¬
ern München ) , Kizinger (1. FC Schweinfurt 05 ) ; Elbern ( SV
Leuel ) , Gellesch (FC Schalke 04 ) , Siffling (SV Waldhof ) , Lenz . (Bor .
Dortmund ) , Kobierski ( Fortuna Düsseldorf ) .
Als Ersatzspieler machen Torwart Sonnrein (Hanau 93 ) und

der Leipziger Läufer Rose die Reise nach Prag mit , wo der Länder¬
tamps am kommenden Sonntag unter Leitung des Schweden Ohlsson
stattfindet .

Deutsche Fußball -Elf gegen Luxemburg
Eebenfalls am 27 . September bestreitet Deutschlands Fußballsport

in der Grotenburg -Kampfbahn zu Krefeld einen Länderkampf gegen
Luxemburg . Auch für dieses Spiel hat das Fachamt Fußball eine
Techt spielstarke Mannschaft aufgeboten , in der überraschend der Schal¬
fer Nationaspieler Ernst Kuzorra berücksichtigt wurde . Kuzorra
zählte man in offiziellen Kreisen die letzten Jahre zum „Alten Eisen " ,
obwohl er in seiner Vereinsmannschaft große Spiele lieferte . Viel¬
leicht kann sich der Schalter durch den Krefelder Kampf auch für
schwerere Aufgaben qualifizieren . Die deutsche Mannschaft für Kre¬
feld :

Jörissen (Rotweiß Oberhausen ) Sold (FV Saarbrücken ) , Sievert
Hannover 96 ) ; Zielinski (Union Hamborn ) , Rohde ( Eimsbüttel , i -
bulski ( Schalke 04 ) ; Maleckt ( Hannover 96 ) , Billen ( VfL Osna =
brück ) , Pörtgen , Kuzorra ( beide Schalke ) , Günther ( Duisburg 99 ) .

Rosemeyer und von Delius beim

Feldbergrennen
Zum vorläufigen Meldeschluß für das am 27 . September itattfin =

dende Feldbergrennen im Taunus gingen fast 190 Meldungen ein . Da¬
runter befinden sich die bekanntesten deutschen Motorrad - und Wa¬
genfahrer . Besonders gut dürfte die große Renuwagenklaffe besezt
sein , in der jetzt bereits Bernd Rosemeyer und Ernst von Delius von
der Auto -Union für den zweiten Lauf der deutschen Bergmeisterschaft
gemeldet wurden . Als Konkurrenz für die Auto -Union wird wahr :
scheinlich der Breslauer Bruden mit einem Drei -Liter -Bugatti -Renn¬
wagen erscheinen . Auch die übrigen Rennwagenklassen sind gut und
start befeht .

Bei den Motorradfahrern in den Solo : und Beiwagenklaffen wer =
den alle bekannten deutschen Fahrer an den Start gehen da das Ren¬
nen als zweiter Berglauf zur deutschen Straßenmeisterschaft gilt .

Kirchliche Nachrichten
Leer
Lutherkirche . 8 Uhr : Pastor Knoche 10 Uhr : Pastor za Borg . 11 . 20

Uhr : Kindergottesdienst . 11. 20 Uhr : Katechese für Knaben . Don :
nerstag 20 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim .

Christuskirche . 10 Uhr : Sup . Oberdieck . 11. 15 11hr : Katechese .
Reformierte Kirche . 8 Uhr : Pastor Westermann .

Burman , 11. 15 Uhr : Kindergotesdienst .
10 Uhr : Bastor

Predigtsaal in der Ulrichstraße . 10 Uhr : Pastor Westermann . 14 . 30
Uhr : Taubstummengottesdienst .

Baptistenkirche . 9. 30 Uhr : Pred . Pohl . 11 Uhr : Sonntagsschule . 17
Uhr : Bred . Bohl .

Methodistenkirche . 9. 30 Uhr : Pred . Böning . 11 Uhr : Sonntagsschule .
18 Uhr : Bred . Böning . Mittwoch 20 . 15 Uhr : Bibelstunde . Veen¬
Husen bei D. Schmidt Sonntag 15 Uhr : Predigt .

Sesel . 9 thr : Gottesdienst . Pastor Sieffen .
Holtland . 10 Uhr : Gottesdienst .
Ihrhove . 10 Uhr ; Phstor Züchner . 13 hr Kindergottesdienst .
Ihrenerfeld , 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor Boets . 14 Uhr : Kinder¬

Gottesdienst .
Loga . Luth . Kirche . 10 Uhr : Missionsgottesdienst . Pastor Hafner .

Sundertfahrfeier der Goßnermission . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst .
Logabirum . 10 Uhr : Pastor Elfter -Schmeberdingen . Keine Kinderlehre .
Nortmoor . 8. 30 Uhr : Gottesdienst . Paftor Addicks .
Stiefellamperfehn . 9 Uhr : Gottesdienst . Pastor Bourbeck -Bagband .
Steenfelde . 8. 30 Uhr : Gottesdienst . Pastor coll . Riese -Völlener¬

tönigsfehn .
Völlenerkönigsfeln . 10 Uhr : Gottesdienst . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst

Weftrhauderfehnt . 10 Uhr Gottesdienst . 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst .
15 Uhr : Kinderlehre .

Langholt . 8. 30 Uhr : Gottesdienst . Pastor Köppen .
Oftrhauderfehn . 10 1hr : Gottesdienst
Rhaude . 10 Uhr : Gottesdienst .

Reiderland
Bunde . 9. 30 Uhr : Pastor Behrends . 11 Uhr : Kindergottesdienst .

17 Uhr : Pastor Löpmann .
Jemgum . 9. 30 Uhr : Gottesdienst , anschl . Kindergottesdienst . Pastor¬

coll . Bokeloh .
Midlum . 18 Uhr : Pastor Bokeloh .

Aschendorf -Hümmling
Babenburg . Evgl . Kirche . 10 Uhr : Gottesdienst und Kinderlehre .

Kandidat Urena .
Aschendorf . Evgl . Kapelle . 8. 30 Uhr Gottesdienst . Kandidat Utena .

Keine fristlose Entlassung bei Urlaubsmikbrauch .

Von der DAF wird uns geschrieben :

In vielen Tarifordnungen größerer und kleinerer Betriebe
finden wir Bestimmungen , die dem Betriebsführer gegen Ge¬

folgschaftsmitglieder , die ihren Urlaub durch Annahme von
entgeltlicher Arbeit mißbrauchen , das Recht zur fristlosen

Kündigung geben . In anderen Bestimmungen fällt der
Urlaubsanspruch für das nächste Jahr weg . Bestimmungen

dieser Art sind durchaus unangebracht . Es geht nicht an , daß

die jetzt schon große Anzahl der gesetzlichen Gründe der frist =

Josen Kündigung noch um einen vermehrt wird , wenn man

auch nicht verkennen darf , daß der Urlaub ausschließlich zum

Erholen da ist . Dagegen begnügt sich der größere Tell der
Tarifordnung damit , das Erlöschen des Anspruchs auf Ur¬

Taubvergütung bzw . die Rückzahlung des Entgel
tes festzusetzen .

Auf Anregung des Sozialamtes der DWF . hat deshalb der
Reichsarbeitsminister in einem Rundschreiben an die Treu¬

händer der Arbeit eine Regelung der Urlaubs¬
frage im Sinne dieser Ausführungen als wünschenswert
bezeichnet und gebeten , in Zukunft Bestimmungen , die bei
Mißbrauch des Urlaubs dem Betriebsführer das Recht zur

fristlosen Entlassung geben oder die Verwirkung des Rechts
auf Urlaub im folgenden Jahre aussprechen , nicht mehr im
Tarifordnungen aufzunehmen .

Einstellung des Postanweisungsverkehrs mit Spanien .

Auf Veranlassung der spanischen Postverwaltung in Ma
drid wird der Bostanweisungsverkehr nach und aus vanien
eingestellt .

Schiffsbewegungen
Emder Schiffsbewegungen vom 24 . September

Für die Firma Fisser und v . Doornum , Emden , sind die
Dampfer „ President " und " Maas " für Kots befrachtet worden .
Der erstgenannte Dampfer wird mitte nächster Woche im
Ladehafen erwartet . Die Koksladung dieses Schiffes ist für
die Weser bestimmt . Dampfer „ Maas " ist heute mit Kots auf
der Elbe fällig und wird nach Leerwerden erneut eine Kots
abholung erledigen . Des weiteren wurde der Dampfer „Paul
2 . M . Ruß " für eine volle Ladung Kohlen für Emden be
frachtet . Das Schiff ist Ende des Monats ladebereit . Dampfer

Dona Isabel " ist mit Kohlen nach der Weser unterwegs und
dürfte heute im Löschhafen eintreffen . Dampfer Nordstern "
liegt für Kohlen in Ladung . Die Entlöschung dieses Schiffes
erfolgt . auf der Weser . Dampfer „ Lina Fisser " ist heute mit
einer Brennstoffladung in Königsberg fällig . Dampfer

Francista Hendrit Fisser " ladet augenblicklich in Danzig für
England . Ferner sind noch die Motorschiffe „ Insulaner " ,
» Soffnung " , Käti " , " Ems " , Drei Gebrüder " , " Bier Gebrüder "
und P . D. 3" für Rechnung genannter Firma mit Kohlen ,
Koks und Britetts befrachtet worden . Weitere Verschiffungen
in Kohlen und Koks werden im Laufe der kommenden Woche
folgen . Dampfer Konful Carl Fisser " wird heute mit einer
vollen Ladung Erz von Orelösund nach Emden abgehen .
Dampfer Martha Hendrit Fiffer " ist mit Erz nach Rotterdam
unterwegs .

"

AG . für Handel und Berkehr , Emden . Emsstrom 29 , 9. in
Emden . Erifa Frigen 29 . 9. in Emden . Jakobus Frigen 24 . 9 .
v . Stettin n . Lulea . Stadt Emben 23. 9. v . Stettin n . Lulea .
Emsland Lulea , ladet . Emsriff 28 . 9. in Stettin . Emshörn
29 . 9. in Lulea . Monsun 23 . 9. v . Emden n . Narvik . Passat
Antwerpen . Taifun 28 . 9. in Antwerpen .
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Schiffsverkehr Leer . Angekommene Schiffe : 24 . 9 .
Annemarie " , Schoon ; „ Marie Herm . Elise " , Schröder ; „ Anna " ,

Nee ; ., Gesche " , Meinen ; Emanuel " , Mak : Ambulant " ,
Smedemann . 25 . 9. Anna "Maria " , Schröder ; Dini " , Post ;
„ Hedwig " , Mertens . Abgegangene Schiffe : 24 , 9 .

Morgenstond " . Stienstra ; D. „ Dollart " , Bart ; Möve " ,
Meyerhoff ; , ,Maria " , Grüßing ; „ Lene " , Konen ; Annemarie " ,
Schoon ; Immanuel " , Oltmanns ; Welle " , Visser ; „Armin " ,
Tiemann ; W. B . II " , de Buhr ; „ Trientje " , Bohlen ; " Jantje " ,
Meeuw . 25 . 9. Marie Herm . Elise " , Schröder : „ Dini " . Post ;
MLg . „ Martha " , Hartmann .

rivatschiffer - Vereinigung Weser -Ems , e. 6 . m . b . S . , Veer .
Schiffsbewegungsliste vom 25 . September . Verkehr zum
Rhein : Undine " , Prahm , löscht 26 . 9. in Duisburg , weiter
nach Uerdingen . „ Dede " , Freese , 26. 9. in Duisburg löschklar .
, , Netty " , Grest , 26. 9. in Leer erwartet . , ,Sturmvogel " , Bade¬
wien , ladet - beladen in Bremen . Muttersegen " , Benthake ,
26 . 9. in Leer , weiter zum Kanal -Rhein . Verkehr vom
Rhein „ Bruno " , Feldkamp , 24 . 9. von Duisburg nach Ems¬
Bremen . „ Gerhard " , Oltmanns , 25 . 9. von Duisburg nach
Ems -Bremen . " Hedwig " , Mertens , 25 . 9. in Leer gelöscht ,
28 . in Oldenburg , 29. in Bremen . „ Gertrud " , Hartmann ,
26 . 9. in Leer erwartet . „ Vormärts " , Hogelücht , 25 . 9. in
Oldenburg löschtlar , weiter nach Bremen . „ Fenna " , Hart¬
mann , 26 . 9. in Leer erwartet . Verkehr nach Münster
und den übrigen Dortmund - Ems - Kanal .
Stationen : „ Anna - Gesine " , Peters , löscht 26 . 9. in Lingen .

Soffnung " , Priet , löscht 26 . 9. in Münster . „ Ebenezer " , Uten ,
28 . 9. in Gelsenkirchen erwartet . Annemarie " , Schoon , 24 . 9 .
von Oldersum nach Gelsenkirchen . Verkehr von Mün =
ster und den übrigen Dortmund Ems - Kanal .
Stationen : , , Lina " , " Lüptes , ladet - beladen in Münster .

Serbert " , Kleemann , 26 . /29 . 9. in Einswarden erwartet .
Emanuel " , Maas , löscht - ladet 28 . 9. in Wilhelmshaven .
Anna " , Janssen , ladet -beladen in Dorsten . „Gerda " , Lüpfes ,

26 . /28 . 9. in Leer erwartet . - Verkehr nach den Ems =
stationen : Maria " , Badewien , 24 . 9. ab Bremen nach
Leer , Weener , Papenburg . „Marie " , Schliep , ladet -beladen in
Bremen . , ,Aalte " , Wiemers , löscht in Papenburg . „ Marga¬
rethe " , Meiners , ladet -beladen in Bremen . Verkehr von
den Emsstationen : „ Günter " , Zwanefeld , 24. 9. von
Emden nach Bremerhaven . Soffnung " , Beekmann , ladet
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26 . 9. in Leer . „ Kehrwieder " , Kramer , löscht 26. 9. in Bremer¬
haven . Diverse andere Schiffe : „ Irene " , Priet ,
liegt in Westrhauderfehn auf der Werft . Frieda " , Büscher ,
löscht in Warsingsfehn . „ Schwalbe " , Badewien , 26. 9. in Leer
erwartet . Jupiter " , Saat , löscht in Borkum . „ Nordstern " ,
Badewien , fährt Busch . Steine fahren : " Concordia " ,
Deters ; „Frieda " , Schaa ; „ Hermann , Rauert ; „ Kehrwieder " ,
Bathmann ; ,, Reinhard " , Harders " ; " Gretel " , Sogelücht ;

"

ffriesland" , Schrage ; „ Räthe " , Möhlmann ; Hermann
Johann " , Sieffen ; " Almuth " , Arends ; 2 Gebrüder " , de Wall ;
„Tea " , Schulna ; „ Marga Louise " , Schrage ; „Gebke" , Meinen ;

Antje " , Schoon ; „ Margaretha " , Tepe ; Johanna " , Garrels ;
Johanne " , Buß ; " Heimat " , Pauw ; „ Johann " . Hoffmann ;
Antine " , Schulna .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 23 . 9. Hamburg . Augs¬
burg 23 . 9. Adelaide . Bremen 22 . 9. Neuyort . Chemnitz 28 . 9 .
Philadelphia . Erlangen 23 . 9. Neucastle NSW . Europa 24 . 9 .
Bishop Rock p . Franken 23 . 9. Algier n . Oran . General v .
Steuben 22 . 9. Korfu n . Katakolo . Neckar 23 . 9. Antwerpen n .
Rotterdam . Nicea 23 . 9. Ouessant p . n . Antwerpen . Norderney
23 . 9. Ouessant p . n . Para . Orotava 23 . 9. Finisterre p . n .
Hamburg . Scharnhorst 23. 9. Schanghai n . Hongkong . Schürbek
23 . 9. Philadelphia n . Norfolt . Schwaben 22 . 9. San Fran
cisco n . Los Angeles . Trave 22. 9. London . Weser 23 . 9. San
Francisco n . Portland .

Bremen .Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " ,
Altenfels 23 . 9. Antwerpen . Birkenfels 25 . 9. v . Hamburg .
Ehrenfels 23 . 9. Ouessant p . Faltenfels 22 . 9. Ouessant p .
Frauenfels 23 , 9. v . Suez . Marienfels 23 . 9. v . Aden . Olbers
23 . 9. Ouessant p . Rabenfels 25 . 9. v . Bremen . Wartenfels 23 .
9. v . East London .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Achilles

23. 9. Stavanger . Arion 23. 9. Barcelona . Bessel 24. 9. Oues :
sant p . n . Antwerpen . Ceres 28 . 9. Köln . Electra 24 . 9. Stut :
ffär . Elin 24 . 9. Nordenham n . Rotterdam . Fortuna 23 . 9 .
Rotterdam n . Köln . Gauß 24 . 9. Rotterdam . Helios 24 . 9 .
Nordkap p . n . Rotterdam . Hercules 24 . 9. Rotterdam . Hans
Carl 23 . 9. Köln . Irene 23 . 9. Rotterdam n . Köln . Jason 24 .
9. Stettin . Juno 24 . 9. Emmerich p . n . Köln . Leda 24 . 9. Rot¬
terdam n . Bremen . Luna 24 . 9. Rotterdam n . Köln . Nereus
23 . 9. Elbing n . d . Rhein . Niobe 24 . 9. Rotterdam n . Kopen
hagen Nige 24 . 9. Stockholm . Oskar Friedrich 24 . 9. Danzig .
Pallas 23. 9. Köln n . Rotterdam . Pollux 23. 9. Köln . Priamus
23 . 9. Danzig . Rhea 23 . 9. Rotterdam . Stella 23 . 9. Köln n .
Rotterdam . Theseus 23 . 9. Riga n . Sundsvall . Triton 24 . 9 .
Brunsbüttel p . n . Königsberg . Victoria 28 . 9. Rotterdam n .
Köln .

In jedes haub din „013 . "

Argo Reederei AG ., Bremen . Adler 24 . 9. London . Alt 24 .
9. Rotterdam n . Kemi . Amisia 24 . 9. Kotka . Condor 23 . 9 .
London n . Antwerpen . Drossel 23 . 9. Riga . Erpel 23 . 9. Hel¬
singfors . Falfe 24. 9. Hamburg . Geier 24 . 9. Pernau . Lumme
24. 9. Kotka . Meise 24. 9. Hamburg . Optima 24. 9. Antwerpen .
Orla 24 . 9. Raumo n . Bremen . Rabe 24 . 9. Reval . Reiher 24 .
9. Boston . Specht 23 . 9. Königsberg n . Rotterdam . Wachtel
23 . 9. Middlesbrough n . Memel . Zander 24 . 9. Stettin .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Schwanheim 23 . 9. Free
port . Gonzenheim 22 . 9. 4 Grad Süd 32 Grad West heimf .
Bodenheim 23 . 9. ab Dehrviten . Griesheim 23 . 9. ab Storvik .

Hamburg -Amerita -Linie . Hamburg 24 . 9. pon Neuyork nach
Cherbourg . New Yort 24. 9. Dover pass . nach Cuxhaven . Isis
23 . 9. von Corpus Christi nach Tampa . Staßfurt 23 . 9. in
Vancouver . Sesostris 24 . 9. von Curacao nach Pto . Cabello .
Troja 24. 9. von London nach Hamburg . Patricia 24. 9. in
Curacao . Phrygia 24 . 9. Bishop Rock pass . nach Hamburg .
Dortmund 24 . 9. Ouessant pass . nach Adelaide . Kurmart 23 . 9 .
von Goerabaya . Heidelberg 23 . 9. in Le Havre . Oldenburg
24 . 9. Gibraltar pass . nach Port Said . Preußen 24 . 9. Ouess
sant pass . nach Rotterdam . Nordmark 23 . 9. von Miri nach
Manila . Hindenburg 24. 9. in Saigon . Milwaukee 24. 9. von
Mudania nach Rhodos .

Hamburg - Süd . Cap Arcona 25 . 9. in Santos . General
San Martin 24. 9. von Lissabon nach Vigo . Monte Olivia ,
24 . 9. von Lissabon . Vigo 24 . 9. in Montevideo . Holstein 23 . 9 .
von Santos . Sachsen 24 . 9. von Buenos Aires nach Montes
video . Steigerwald 24. 9. von Santa Fé nach Rosario . Tenerife
23. 9. von Bahia nach Hamburg . Uruguay 24. 9. Ouessant
passiert . Westerwald 25 . 9. Ymuiden passiert .

Deutsche Afrika -Lieien . Ingo 24 . 9. von Las Palmas .
Watussi 24 . 9. von Vlissingen . Ubena 23 . 9. in Durban .
Usambara 24. 9. von Lissabon . Usaramo 24 . 9. von South
ampton . Wangoni 24. 9. von Southampton . Usukuma 24. 9 .
von Aden . Tanganjita 22 . 9. von Durban .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Achaia 24 . 9. Quessant pass .
Andros 24 . 9. Gibraltar passiert . Angora 24 . 9. von Izmir
nach Carabigha . Arta 24 . 9. in Antwerpen . Baden 24 . 9. in
Antwerpen . Delos 24 . 9. von Mersin nach Payas . Derindje
24 . 9. von Antwerpen nach Oran . Porto 24 . 9. Gibraltar pass .
Ruhr 24 , 9. Piräus passiert . Samos 24 . 9. von Bari nach
Oran . Sparta 24 . 9. von Rotterdam nach Hamburg . Theffalia
24 . 9. von Fiume nach Triest .

P 00Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs Rhederet , Hamburg .
Rabat 24 . 9. in Lissabon . Larache 24 . 9. von Antwerpen nach
Casablanca . Melilla 24 . 9. in Antwerpen . Porto 24 . 9 .
Gibraltar passiert .

H. C. Horn , Hamburg . Waldkraut Horn 23 . 9. in Port of
Spain .

Mathies Reederei A. - G. Birgit 24 . 9. von Stolpmünde
nach Libau . Königsberg 23 . 9. in Sundsvall . Rudolf 24 . 9.
Brunsbüttel pass . nach Stockholm . Tatti 24. 9. in Helsingborg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen

-

Am Markt gewesene Fisch dampfer . Wesermünde¬
Bremerhaven , 24. September . Bom Heringsfang : Farmsen ,
Bahrenfeldt , Ferdinand Niedermeyer , Johann Stadtlander ,
Albatros , Neumühlen . Am Markt angekündigt für
den 25 . September . Von der Bäreninsel : Friesland . Von Iss
land : Georg Robbert . Vom Heringsfang : Coblenz , Falkland ,
Franz Dankworth , Elbe , Eifel , Schütting , Friedrich Busse .
In See gegangene Fisch dampfer , 23 . September nach
der Bäreninfet : Helgoland , Dr . A. Spilfer , Spessart ; nach
Island : Frankfurt , Borkumriff ; auf Seringsfang : Jeverland ,
Deister , Anna Busse , Ludwig ; 24 . September nach Island :
Stolpenbant ; auf Heringsfang : Doggerbant , Elberfeld , Farm¬
sen ; 25 . September nach Island : Budapest , Bahrenfeld ; auf
Heringsfang : Neumühlen .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 24 . /25 . Sept .
Bon See : Fd . Johannes Klatte , Carsten Rehder , Julius Fid ,
Memmert , Alteland , Gerda , Henny Pickenpack , Erika , Island ,
Bommern , Carl I . Busch , Ernst Krizler , Sansec . , Cuxhaven ,

Schiffsverkehr im Hafen von Weener vom 19. bis 25. September .

otz . Folgende Schiffe trefen im hiesigen Hafen ein : MS Adele ,
Weffels , beladen mit Getreide : Segelschiff Gefine , Mitsing , mit Torf
von Papenburg , leer zuriick ; MS Johanne , Dirks , beladen mit Ge¬
treide ; MS Hoffnung , Düring , mit Steinen von Papenburg , leer
zurück ; Riemiall , de Jonge , mit Stückgut vom Rhein , weiter nach
Leer ; MS Dini , Post von Bremen mit Stückgut weiter nach Emden ;
MS Gute Hoffnung , Pütten , mit Torf von Papenburg ; Segelfchiff
Thekla , Santen , mit Torf von Papenburg ; MS Eliese , Müntens
torp , mit Forf von Papenburg , leer zurück ; Segelschiff Maria , Hilles
brand , mit Torf von Papenburg , leer zurück ; Segelschiff Chriftina ,
Beckhuis , mit Torf von Papenbitrg , leer zurück ; Segelschiff Johanne ,
Abheiden . mit Torf von Papenburg ; leer zurück ; MS Konkordia ,
Deters , mit Stückgut von Leer weiter nach Papenburg ; MS Möwe ,
Meyerhoff , vom Rhein mit Stüdgut weiter nach Leer ; Segelschiff
Zwei Gebrider , Sirfen , mit Torf von Papenburg , leer nach Jema
gum ; MS Möwe , Meyerhoff , von Leer mit Mehl weiter nach Wil¬
helmshaven : Segelschiff Wenselem , Freymuth , mit Torf von Papen¬
burg , leer zurück : Segelschiff Katherina , Santten , mit Tori ; Christine ,
Hillebrandt , mit Torf von Papenburg leer zurück .

Smder Hafenverkehr .

Angekommene Seeschiffe : D Ausma , Kapitän Snove , Miafler
Frachtkontor , Neuer Hafen ; D Norden , Kaptiän Krause , Maller
Frachtkontor , Zungenfi ; D Arthur Kunstmann , Kapitän Zimmer¬
mann , Makler Frachtkontor , Neuer Hafen ; D. Rabenfels , Kapitän
Noltemeyer , Matter Frachtkontor , Brifettfabrit ; MS Armin , Kapitän
Thiemann , Makler Schulte & Bruns , Fischerei . D Petros Nonrikos ,
Makler Frachtkontor , Neuer Hafen ; abgegangene Seeschiffe : SU
Helene , Kapitän Dankers , Makler Frachtkontor ; SL Grete Kiehn , Kas
pitän Bröfer , Makler Fracht kontor ; SL R. Kapitän Beekmann , Mak
ler Schulte & Bruns ; SL S , Kaptiän Krominga , Makler Schulte
& Bruns ; MS Freiherr v . Steint , Kapitän Numßen , Makler Fracht¬
fontor ; D Westerwald , Kapitän Witt , Matfer Evag ; MS Marianne ,

Kapitän Eilers , Makler Behnkering & Cie ; D Eduard Geiß , Kapitän

Jörf , Makler Frachtkontor ; D Senfal , Kapitän Grönsky , Maller
Frachtkontor : D Valdona , Kapitän Freymann , Makler Frachtkontor ;

Joannis M. Embiritos , Kapitän Adamis , Makler Frachtkontor ;
MS Käthe , Kapitän Jonas , Mafler Frachtkontor ; D Aurania ,
Makler Frachtkontor .

Babenburger Hafenberfchr .

Angekonntene Schiffe : Muttschiff Adele , Bloem -Boven , mit
Dachziegeln von Soltborg : Muttschiff Johanna , Mersmann -Bapens
burg , leer von Soltborg : MS Aalfe , Wiemers -Großefehn , mit Holz
von Bremen ; MS Grete , Büscher -Warsingsfehn , mit Holz von Bres

men ; MS Möwe , Buß -Warsingsfehn , mit Steinen von Hemgum
Motorschoner Freiherr vom Stein , Numssen - Hamburg , mit Holz von
Danzig ; Motorschoner Maria II , Geerten -Stralsund , mit Holz von
Schweden ; Dampfer Diana , Michelsen -Flensburg , mit Holz von Ars
changel ; abgefahrene Schiffe : Muttschiff Einigkeit , Kramer -Ostrhaus
derfehn , mit Torf nach Dibum ; Muttschiff Christine , Bollen -West
chhuderfehn , mit Torf nach Terborg : Ms Halbach 28 , Saffen - Leer ,
leer nach Emden ; MS Helene , Schepers -Papenburg , mit Torf nach
Oldersam ; Muttschiff Kehrewieder , Hillebrand -Bapenburg , mit Torf

nach Weener ; Muttschif Walbarrga , Kvens -Böllemerfehn , mit Tock
mach Weener .



Auch noir in Warsingsfehn sind leistungsfähig :

Geschmack
ist keine Geldfrage!

Wenn Sie sich unsere Auswahl in Herbstkleidern

und Herbstmänteln ansehen und die Preise ver¬

gleichen , werden Sie befriedigt feststellen : Auch

für wenig Geld kann man sich so kleiden , daß man

jedem gefällt !

C. Kracht
Warsingsfehn

Schlüpfer , Damen - und Kinder Strümpfe
in Wolle und Seide , Herren -Socken , Wollgarn ,

Baby Artikel , Stickerelen und Stickgarn
empfiehlt

R. Eckhoff , Warsingsfehn Rikus König , Warsingsfehn
Tel . Neermoor 44

Holz und Baumaterialien

Diedr . Br . Müller , Warsingsfehn
Tel . Neermoor 48

Landesprodukte , Düngemittel , Brennmaterialien

Gastwirtschaft Empfehle Vereinen für Festlichkeiten mein
Tel . Neermoor 42. geräumiges , schönes Tanz - u . Restaurationszelt

F . de Veen , Warsingsfehn
Bäckerei , Konditorei u . Kolonialwaren

Gebr .Meyer,Warsingsfehn Chr . A . Fokken
Fleischerei Tel . Neermoor 67

Fleischwaren jeder Gattung . Wurstwaren aller Art .

Gasthof Wilke de Buhr , Postagentur
Kolonialwaren

Reelle Bedienung .

Garrelt R. Wiese,
Mechanische

Bau - und
Möbeltischlerei ,

Warsingsfehn

Mäßige Preise

Warsingsfehn Tel . Neermoor 30

Manufaktur , Eisen

Porzellan und Haushaltsartikel

Warsingsfehn Seifine-Talon habbe Meger
Anfertigung von Möbeln aller Art

Gute Arbeit Reelle Preise

Alle Backwaren in bester Qualität stets frisch ,
sowie Kolonial - und Porzellanwaren empfiehlt

Warsingsfehn Parfümerien u. Tabakwaren sehr preiswert
Erstklassige Bedienung

Achtung!
Für den Herbst und Winter empfehle
elektrische Lampen 6 V. 3 W.
Birnen , Kabel , Schmuzfänger
zu sehr niedrigen Preisen .

Tönjes van Ohlen , Ost -Warsingsfehn Robegepäckträger mit Seder äußerst billig
Beachten Sie meine Schaufenster !

3n Saberdeen bringe ich Ihnen meine bekannten Dorzugs
der meine Fabrikate prüft .

A. Lücht, Warsingsfehn Tel . Neermoor 64 qualitäten billig . Der Begriff Qualität wird jedem verständlich ,

Schlosserei, Schmiedereiund Autovermietung Bündapp-Motorräder .

Kolonial - u . Backwaren kaufen Sie gut
und preiswert bei

Wattje Ihler , Bäckerei , Warsingsfehnpolder

Grigner - Nähmaschinen .

Mechaniker
meister ,. Caffens , Meenbuien

Joh. Coobs, Gartenbaubetrieb,Warsingstehn Button
Neuanlegung von Gärten und Gräbern

Blumen und Kranzbinderei

Geschenkartikel
Baumschulartikel

in Porzellan , Glas , Nickel , Chrom

und Stahlwaren , sowie

Handtaschen in allen Preislagen .

anerkannte Güte bezüglich
Inlett und Füllung in allen
Preislagen liefert

W. H. Fokken , Ost -Warsingsfehn .

Emaille - , Elsen . , Zink - , Aluminium -Waren

Werkzeuge , Baubeschläge , Ofenrohre in

allen Längen und Kniee . + Sie linden bei mir

eine große Auswahl zu niedrigsten Preisen .

J . Schüür , Neermoorer -Kolonie J . Schüür , Neermoorer - Kolonie . J. Schüür , Neermoorer - Kolonie

Unter meiner Nachweisung |
steht ein im Rheiderland be
Tegener

Erbhof
zu verpachten .

Interessenten wollen sich um
gehend mit mir ins Benehmen
Jetzen .

Leer . Dr . Wumtes ,
Notar .

Empfehle meine speziell zum Adlers , Wanderers und Opel
Roggenreinigen eingerichtete

Die neuesten Winter - Mäntel Reinigungsanlage Fahrräderfür Damen Jungmädchen Kinder mit Pelz und ohne Pelz

Groke
Auswahl

Niedrige
Preise

MODEHAUS
ABeckmann

PAPENBURG

zum ReinigenvonSaatgetreide. Pfaff - und Phoenix
Halte

Original , sowie

Handelsfaatroggen
auf Lager .

5. Goldenstein ,

Groß -Soltborger Sielacht Wohnungs - Einrichtungen : Mühle Güdgeorgsfehn
Die Interessenten der Sielacht werden hiermit auf Sonnabend ,

den 3 . Oktober d . J . , nachmittags 3 Uhr , nach dem Penaatschen
Wirtshause in Weenermoor geladen .

Tagesordnung :

1. Abnahme der Verwaltungsrechnung pro April 1935/36

2. Bewilligung der Kosten der vorzunehmenden Arbeiten .
und Ausgaben pro April 1936/37 .

Die revidierte Rechnung nebst Belegen liegen vom Montag ,
dem 28 . September , im Penaatschen Wirtshause zur Einsicht der
Interessenten aus .

Schlafzimmer .

Speisezimmer
Küchen

6

Neueste Modelle

poliert , Eiche , lackiert

poliert, Eiche, geportBackkarren
Esche , Kiefern , schleiflack . mit und ohne Beschlag ,

Qualität / Preiswert einzelne Räder billigst .

Wilh . Dirks , Meister,Tischler- Leer
Ausftellung Bremerstraße 48 .

Nähmaschinen
DKW - Motorräder

Weeet Gaathoff , Hesel

Achtung Möbel !
Ein Teil zurückgestellte Jehr
preismert . Div . gebrauchte gang

bittig abzugeben.
Möbelsentrale Leer ,

(neben Tivoli ) C . Korueffel .

Go. luth . Kirchengemeinde
Seem . Saems , Loga
Leer , Adolf Hitler - Str . 22 Die Hebung der Kirchenfteuer

für das 2 . Dierteljahr 1936/37
findet am 28 . und 29 . Sep
tember 1936 von 9 bis 1 Uhr
und von 3 bis 6 Uhr in der
Pastorei ( Konfirmandensaal )

Für die Ausbleibendengelten die Beschlüsse der Mehrheit der Motorräder Fahrräder Nähmaschinen Loga
Erschienenen .

St . Georgiwold ,
den 26 . September 1936 .

Wegen Sterbefalls werde ich am

Der buchf.Sietrichter.
Br . Wübbena = Mecima .

Mittwoch , dem 30 . September 1936 ,
nachmittags 2 Uhr ,

in nur besten Marken und größter Auswahl

Gebr . von Aswege , Coga .

Blumenzwiebeln Zigarren
in großer Auswahl .

Emma Ontjes , Leer ,im van Martschen Auktionslokale an der Adolf -Hitler - Hindenburgstr. 16.
straße folgende gebrauchte

Möbel etc .
Halte meinen

Schafftammbock
als : 1 Kleiderschrank , 1 Vertikow , 1 Kommode mit Spiegel und Eber

( Nußbaum ) , 1 Chaiselongne , 1 gr . Spiegel mit Kon - zum Decken empfohlen
sole , 1 achteck . Tisch (Nußbaum ) , 1 Regulator , 2 Johann Brüning , Ihreneefeld .
Waschtische mit Marmor , i Nachtschrank mit dito ,
1 Kommode , 1 Schenktisch , 2 gr . Bilder mit Gold Halte meinen angekörten

rahmen , 1 zweischl. Bettstelle , 1 Lehnstuhl , 6 andere Stammeber
Stühle , 1 Küchenschrank , 2 Tische , 2 Wäschemangeln ,

Zigaretten

Fernruf
2627 .

Zigarillos
Tabak

bei

statt .

Nähmaschinen Dorlegung des letzten Kirchen¬
Fahrräder

Lampen
Gummi

in allen Preislagen billig F . Bruser .
Fr . Spanjer , Leer .

Adolf - Hitler - Str . 61
(neben Backhaus & Co . )

Speck - und
Dranktubben
in jeder Größe billigst

Herm . Harms , Leer ,
Adolf Hitlerstraße 22 .

uto - Vermietung

At Herm. Löning
Ruf 2570 . 4 * u . 7sizzig .

Klempner - und

Installationsarbeiten
führt aus

1 Stubenofen, 1 Sofa, 1 runden eich. Ausziehtisch, Stammschafbock wer interefiert sich für dieH. Weinstock ,1 eich . Schreibtischsessel , 1 Kinderstuhl , 1 Steden¬
Aufstellung einer

Karl Grüßing , Deternerlehe . Beißmangel

Klempner
meister ,

Steuerzettels ift erwünscht .

Der Kirchenvorstand .

Eine

Spitzenleistung ,
ganz gleich auf welchem
Gebiete , erfordert viel

Nervenkraft . Nehmen

Sie Doppelherz die

Spitzenleistung Unter
den Nervenaufbau zu .

Kräftigungsmitteln . Sie
Scholten sich in Form u .

bleiben an der Spitze .
Flaschen 2 . RM 1,95 , RM

370u . RM 4,65 , Doppel¬

herz Dragees RM1,50 .

pferd , 1 Radio -Batterieapparat ( Seibt mit Bautsprecher ) zum Decken empfohlen .
ohne Akku und was noch mehr da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen .
Besichtigungder gut erhaltenen Gegenstände 2 Stun - Kuhdedenu . Pferdededen GünftigeBedingungen. Ev.auchWirtschaft füröffentlichen Verkehr Drogerie J. Lorenzen, Rathaus¬

den vorher gestattet .
Leer .

in Neeemo08

Leer , Auguftenftraße 22

Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬
WegenFamilienfeieram Sonntag ' boom A. Buß , Kreuz -Drog . Fr .
dem 27. September , bleibt meine Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬

Ev. auch
Drog . Joh . Hafner . Neermoor :

Heißmangeln m . Jabrikgarantie . Medizinal - Drog . , Inh : Apotheker
L. 823 G . F . Meyer .

Neermoor , lan die „ Ot8 " Leer .
Karl Appel, Sattlerei, Aufragen erbeten unter L is geschlossen .liefert preiswert

Beenhd . Buttier ,
Preußischer Anttionator . A. Smidt , Brolnermoor . Weener : Drog . van der Laan .
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